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Infos Corona-Impfung: 
www.bruchsal.de/impfen

Alle wichtigen 
Corona-Infos unter 
www.bruchsal.de/corona
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Weiße Rosen für Ella Weiss
Die Flamme der Erinnerung am Brennen 
zu halten, dazu dient der jährliche Ge-
denktag mit Trauerbeflaggung am 27. 
Januar, dem Jahrestag der Befreiung der 
KZ-Häftlinge in Auschwitz. In diesem Sinn 
besucht auch Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick jedes Jahr das Grab von 
Ella Weiss auf dem Bruchsaler Friedhof an 
diesem Tag.
Ella Weiss ist eine der wenigen, die das 
Konzentrationslager Auschwitz überlebt 
haben. Sie war von 1978 bis zu ihrem Tod 
im Jahr 2014 in Bruchsal zu Hause und die 
letzte Zeitzeugin in der Stadt. Aus Breslau 
stammend wurde sie 1942 zunächst ge-
meinsam mit ihrer Familie nach Theresi-
enstadt deportiert und später nach Ausch-
witz gebracht, wo sie dann am 27. Januar 
zu den Befreiten gehörte.
Weiße Rosen für Ella Weiss niederzulegen, 
ist für die Oberbürgermeisterin nicht nur 
ein symbolischer öffentlicher Akt, sondern 
ein persönliches Anliegen, um die Opfer 
zu ehren, mit – stellvertretend für die un-
erträglich vielen – Ella Weiss. Sie sei auch 
nach ihrem Tod ein Symbol für Bruchsal 

und gebe den Millionen Menschen ein 
Gesicht, die in den Konzentrationslagern 
der Nazis zu Tode kamen. Gleichzeitig sei 
sie Mahnung und Ansporn, sagte Petzold-

Schick. „Angesichts des sich wieder stär-
ker und unverschämter zeigenden Rechts-
extremismus, sind wir alle aufgefordert, 
uns deutlich dagegen auszusprechen.“

Weiße Rosen für Ella Weiss legte Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick zum  
Gedenken ab im Beisein von Ernst-Friedrich Schäfer (hinten) und Frank Eckert 
 Foto: Pressestelle Bruchsal

„Vive la Freundschaft!“– Siegel für Schulpartnerschaft erhalten
Das Land Baden-Württemberg hat neben 
sieben weiteren Schulen auch das Schön-
born-Gymnasium (SBG) in Bruchsal mit 
dem „Oberrheinsiegel“ ausgezeichnet. Es 
würdigt damit eine dauerhafte grenzüber-
schreitende Ausrichtung der Schulen. Damit 
werden diese als vorbildliche Impulsgeber 
erkennbar. Gleichzeitig wirbt das Siegel für 
die deutsch-französischen Schulpartner-
schaften.
Kultusstaatsekretär Volker Schebesta, MdL, 
und Madame Élisabeth Laporte, Rektorin der 
Akademie Straßburg, übergaben bei einer 
digitalen Arbeitssitzung die Oberrheinpla-
ketten. „Sie gehören damit zu einem immer 
größer werdenden Kreis von Oberrhein-
siegel-Schulen, die die ‚l’amitié franco-alle-
mande‘ auf herausragende Weise pflegen 
und weiterentwickeln“, sagte Schebesta. Er 
schloss mit einem herzlichen Dankeschön 
und „Vive la Freunschaft“.
Monika Straub, die zuständige Abteilungs-
leiterin am SBG, beschreibt die Aktivitäten 
als „Kooperation mit gezielten Arbeitsauf-
trägen“. Dabei ermöglicht die Schule die 
Kontaktaufnahme. Französisch sei ein 
beliebtes Fach und der Austausch mit der 
Partnerschule (Lycée Robert Schuman in 
Haguenau) werde immer mit großem Inte-
resse wahrgenommen. In der Klassenstufe 
10 stand das gegenseitige Kennenlernen im 
Fokus und die Vorbereitung der Kommuni-
kationsprüfung. Durch das Austauschpro-
gramm in der Kursstufe 1 und 2 konnten 

die Schüler/-innen zweisprachige Tandems 
bilden, die sie bis zum Abitur/Baccalauréat 
begleiteten. Gemeinsam arbeitete man an 
den jeweiligen Abiturthemen und gewann 
zusätzlich noch konkrete Eindrücke von der 
Partnerstadt. Die deutsch-französischen 
Aktivitäten seien von besonderer Bedeu-
tung, sagt Straub, da diese beiden Staaten 
die Pfeiler eines stabilen Europas bildeten. 
„Durch die direkte Begegnung wachsen 
Verständnis und Anerkennung.“ Neben dem 
Spracherwerb gelte es, jungen Menschen 

einen europäischen Geist zu vermitteln. 
Die große geographische Nähe biete dabei 
besondere Chancen. Straub bedauert, dass 
Corona in den zurückliegenden beiden Jah-
ren die Partnerschaftsarbeit stark behindert 
habe. So musste man die Begegnung mit 
den jungen Franzosen im Jahr 2020 absa-
gen ebenso wie den zweiten Anlauf im Jahr 
2021. „Wir werden in diesem Schuljahr aber 
erneut alle Kräfte einsetzen, um eine Begeg-
nung zu ermöglichen“, sagt die Abteilungs-
leiterin.

Studiendirektorin Monika Straub und Oberstudienrat Georg Leber bei der Auszeichnung 
des Oberrheinsiegel Foto: Christina Ex
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
in der vergangenen Gemeinderatssitzung 
haben die Stadträte/-innen mit einem ein-
deutigen Votum die Neuregelung der Leis-
tungen und Förderungen für Vereine und 
Institutionen beschlossen. Damit findet ein 
Projekt sein erfolgreiches Ende, das die Zu-
sammenarbeit der Stadt mit den meist in 
Vereinen tätigen Ehrenamtlichen auf eine 
ganz neue Basis stellt. 

Es war eine Herkulesaufgabe, die die 
ämterübergreifende Arbeitsgruppe der 
Stadtverwaltung unter der Leitung von 
Hauptamtsleiter Wolfgang Müller und 
Rechnungsprüfungsamtsleiter Klaus Lin-
denfelser bewältigen musste. Zunächst 
galt es, einen Ist-Zustand zu ermitteln, 
der durch eine Vielzahl von individuellen 
Regelungen gekennzeichnet war. Dabei 
wurde schnell klar, wenn wir die Vereins-
förderung neugestalten, müssen wir auch 
die weiteren Bereiche wie die Buchung von 
städtischen Gebäuden und Räumen und 
die Mietverträge miteinbeziehen. Mit Blick 
auf zukünftige Entwicklungen ging es uns 
zudem darum, Qualifizierungsmaßnahmen 
zu unterstützen und die Jugendarbeit mehr 
zu fördern und zu stärken. Für die Freizeit- 
und Bildungsmaßnahmen für Kinder und 
Jugendliche, die verbandliche Jugendar-
beit und die Wohlfahrtsverbände haben wir 
deshalb die Rahmenbedingungen neu defi-
niert. Zudem können zukünftig Fördermit-
tel auch für Projekte beantragt werden, da 
sich die Projektarbeit immer mehr als eine 
mögliche Form des ehrenamtlichen Enga-
gements herauskristallisiert.  
Unter Berücksichtigung aller Aspekte ist 
ein sehr komplexes Werk entstanden, das 
für Einheitlichkeit, mehr Gerechtigkeit und 
Transparenz sorgt. Die Neuregelungen 

gelten für alle Vereine und Institutionen, 
unabhängig von ihrer individuellen Ausge-
staltung. Das ist das entscheidend Neue! 
Alle haben denselben Anspruch auf die 
Förder-Grundpauschale. Alle müssen aller-
dings auch dasselbe Entgelt zahlen, wenn 
sie eine Halle oder Räume buchen. 
Ich danke der gesamten Arbeitsgruppe 
hier im Rathaus für ihr Engagement. Sie 
haben eine aufwändige Aufgabe mit viel 
Einsatz zu Ende gebracht. Vor allem haben 
Sie nie diejenigen aus dem Blick verloren, 
für die wir schlussendlich die Neuregelung 
gemacht haben. Mit den Verantwortlichen 
der Vereine waren Sie immer in engem Aus-
tausch. Den Vorständen der Vereine danke 
ich für ihre Bereitschaft, bei der Neugestal-
tung mitzuwirken. Jetzt gilt es, die neuen 
Regelungen umzusetzen. Das wird an der 
einen oder anderen Stelle sicherlich nicht 
ganz reibungslos erfolgen. Doch ich bin mir 
sicher, dass wir gemeinsam die neue Zeit-
rechnung in der Zusammenarbeit von Stadt 
und Ehrenamt erfolgreich beginnen. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Leistungen und Förderung der Vereine und Institutionen neu geregelt
Einstimmig fiel das Votum des Gemeinde-
rats aus für die Neuregelung der Leistun-
gen und der Förderung von Vereinen und 
Institutionen. 
Mit dem Gesamtwerk werden alle Bereiche 
geregelt, die im weitesten Sinne Vereinba-
rungen zwischen der Stadt und dem eh-
renamtlichen Engagement umfassen. So 
wurde die Entgeltordnung für die Buchung 
von städtischen Räumlichkeiten und Ge-
bäuden erweitert. Zukünftig sind auch die 
Raumbuchungen für den Jugendsport und 
die Raumnutzung von kulturellen Vereinen 
in Schulen, Hallen und sonstigen Gebäu-
den entgeltpflichtig. Die Gebühren für die 
großen Hallen wurden erhöht, während 
die Gebühren für die kleineren Hallen und 
andere schulische und städtische Räume 
reduziert worden sind. Ebenfalls verein-
heitlicht wird die Vermietung von städti-
schen Gebäuden und Räumen. Die Pacht-/
Erbpachtverträge wurden schon im Jahr 
2012 durch einen Gemeinderatsbeschluss 
festgeschrieben. 
Herzstück der Neugestaltung sind aller-
dings die Förderrichtlinien, die zukünftig 
durch ein Fünf-Säulen-Fördermodell gere-
gelt werden. Jeder Verein oder jede ver-

einsähnliche Organisation erhält danach 
eine Grundförderung, wenn die Vorausset-
zungen hierfür erfüllt sind. Zudem können 
die Vereine eine Förderung zur Unterhal-
tung der Vereinsanlagen, Investitionszu-
schüsse bei Anschaffungen und Baumaß-
nahmen sowie eine anlassbezogene 
Förderung beispielsweise für Jubiläen 
beantragen. Ebenfalls neu ist die Möglich-
keit, gerade für die größeren Vereine, einen 
Verwaltungszuschuss zu beantragen. 
Einer der zentralen Bausteine der Förder-
richtlinien ist die Stärkung der Jugendar-
beit. Der Förderbetrag für die im Verein 
engagierten Jugendlichen wurde deutlich 
erhöht. Zuschüsse für Jugendmannschaf-
ten in Hallenspielrunden sind möglich. 
Ein weiterer Fokus liegt auf der Unter-
stützung von Qualifizierungsmaßnahmen, 
was schlussendlich auch der Stärkung der 
Jugendarbeit dienen soll.  Neu aufgenom-
men in den Katalog sind zudem Projekte, 
so sie dem Gemeinwohl dienen. Sie sind 
ebenfalls zukünftig förderungswürdig.  
Kinder- und Jugendfreizeiten sowie Feri-
enbetreuungsangebote werden weiterhin 
über eine gesonderte Jugendförderricht-
linie bezuschusst. Diese Richtlinien zur 

Förderung von Freizeit- und Bildungsmaß-
nahmen für Kinder und Jugendliche wur-
den hierzu grundlegend überarbeitet. Er-
weitert wurde das Förderkonzept um eine 
Richtlinie für die Freie Wohlfahrtspflege.  
Hierin finden förderfähige Sachverhalte 
aus dem Sozialbereich nun einen transpa-
renten Rahmen. 
Detaillierte Informationen zu dem Ge-
meinderatsbeschluss zur Neuregelung der 
Leistungen und der Förderung für Vereine 
und Institutionen finden sich unter:
www.bruchsal.de, Rubrik Politik & Rat-
haus, Ratsinformationssystem.

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde findet 
am 10. Februar zwischen 14.30 und 
15.30 Uhr statt. 
Anmeldungen telefonisch oder per 
E-Mail bis spätestens 7. Februar. 
Ansprechpartner: Denise Feyl; 
Telefonnummer 07251/79-264, 
E-Mail: denise.feyl@bruchsal.de.
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Schwimm- und Aquafitnesskurse im SaSch! stark nachgefragt
In einzelnen Kursen stehen noch einige wenige Plätze für Schnellentschlossene zur Verfügung

Anfang Februar starten wieder die begehr-
ten Schwimm- und Aquafitnesskurse der 
Stadtwerke Bruchsal GmbH im SaSch!-
Hallenbad. Sie sind Selbstläufer, daher 
stehen aufgrund der großen Nachfrage 
bereits kurz nach Beginn der Anmeldefrist 
nur noch vereinzelt Plätze für eine Teilnah-
me an den Aquafitnesskursen zur Verfü-
gung. Restplätze sind noch zu haben in 
drei der fünf Aquafitnesskurse, die wegen 
ihrer Kombination aus Wassergymnastik 
und Aquajogging als gelenk- und bänder-
schonende Alternative zu herkömmlichen 
sportlichen Betätigungen auf dem Trocke-
nen gelten. Im Kurs ab 8. Februar, diens-
tags von 10:30 bis 11:15 Uhr, im Kurs ab 

9. Februar, mittwochs 20:45 bis 21:30 Uhr 
sowie im Kurs ab 10. Februar, donnerstags 
von 20:00 bis 20:45 Uhr, sind noch ver-
einzelt Plätze verfügbar. Die Kursgebühr 
beträgt jeweils 55,00 Euro zuzüglich des 
jeweiligen Eintritts zum Gruppentarif (Er-
wachsene 3,00 Euro, Ermäßigte 2,50 Euro). 
– Alle erwähnten Kurse werden einmal 
wöchentlich an insgesamt 10 Terminen 
durchgeführt und während der Schulferi-
en vorübergehend ausgesetzt. – Anmel-
dungen sind noch möglich ausschließlich 
(!) telefonisch unter der Nummer (07251) 
706-239 . – Der Zutritt ins Hallenbad er-
folgt aktuell nach der 2G-Regel (geimpft 
oder genesen).

In den Aquatrainings-Kursen der SWB, die 
Anfang Februar starten, stehen noch ver-
einzelt Plätze zur Verfügung Foto: SWB

Moderate Preisanpassung an der Erdgastankstelle Bruchsal
Abgabepreis für Bioerdgas erhöht sich durch Anpassung an gestiegene Betriebskosten auf 1,19 Euro/kg

Zum 1. Februar hat die Energie- und Was-
serversorgung Bruchsal GmbH (ewb), ein 
Unternehmen der Stadtwerke Bruchsal 
GmbH, an ihrer Erdgastankstelle im Wen-
delrot 1a, den Abgabepreis für Bioerdgas 
auf 1,19 Euro/kg erhöht. 
Mit der moderaten Anpassung der Preise 
nach oben trägt die ewb den gestiegenen 
Betriebskosten Rechnung, die sie teilwei-
se an ihre Kundschaft weitergibt. – An 

der Bruchsaler Erdgastankstelle können 
sowohl Pkw, wie auch Lkw und Busse 
dank des Tankautomaten rund um die 
Uhr betankt werden. Erdgas ist eine öko-
logische wie ökonomische Alternative 
zu herkömmlichen Treibstoffen. Wer mit 
Erdgas fährt, schont die Umwelt und den 
Geldbeutel. Erdgas weist von allen fossi-
len Energieträgern die beste CO2-Bilanz 
auf. Bei seiner Verbrennung entstehen so 

gut wie kein Schwefeldioxid, Kohlenmono-
xid, Ruß oder Feinstaub. Die Belastung der 
Atmosphäre ist vergleichsweise gering. 
Das Sparpotenzial im laufenden Betrieb 
eines Erdgas-Fahrzeugs ist ebenfalls be-
achtlich: Mit Erdgas kann man neben den 
Emissionen die Treibstoffkosten um bis 
zu 50 % gegenüber Benzinfahrzeugen und 
um etwa 30 % gegenüber Dieselfahrzeu-
gen reduzieren.

Das zeitgemäße Gleichnis vom verlorenen Energiekunden
Seine Rückkehr in den Schoß des Energieversorgers funktioniert nach dem Solidaritätsprinzip

Wie viele Energieversorger sieht sich die 
Energie- und Wasserversorgung Bruchsal 
GmbH (ewb), ein Unternehmen der Stadtwer-
ke Bruchsal GmbH, derzeit mit einer Rück-
kehrerwelle von Energiekunden konfrontiert. 
Grund sind indirekt die deutlich gestiegenen 
Großhandelspreise für Gas und Strom, die die 
Versorger aktuell bezahlen müssen. Die Ursa-
chen hierfür sind vielfältig und bestimmt von 
Angebot und Nachfrage. Steigt weltweit die 
Nachfrage nach Erdgas, beispielsweise weil 
in harten Wintern mehr geheizt wird, oder 
eine prosperierende Industrie mehr Erdgas 
für ihre Produktion benötigt, wird das Ange-
bot knapp. Das führt zu höheren Preisen. Im 
selben Kontext halten sich auch die Strom-
preise in Deutschland auf relativ hohem Ni-
veau. Preistreiber sind hier die derzeit hohen 
Brennstoffkosten. Zu beiden gesellen sich 
die Preise für CO2-Zertifikate hinzu. – Por-
tale wie Check24, Verivox & Co. zeigen die 
vermeintlich günstigsten Angebote im Netz. 
Sparen durch Vergleichen heißt die Devise 
der Verbraucherschützer. Das Geschäftsmo-

dell des „billigen Jakobs“ lockt generell eine 
sehr preisbedachte Kundschaft, teilweise 
mit Laufzeitverträgen zu festen Preisen. Al-
lerdings bekommt Jakob ein Problem, wenn 
er wie jetzt erheblich mehr Geld für die Be-
schaffung von Strom und Gas aufwenden 
muss. Er gerät in finanzielle Schieflage, kann 
seine Verträge nicht mehr erfüllen, zieht die 
Notbremse, stellt die Lieferung ein oder ist 
gezwungen, Insolvenz anzumelden. Jetzt 
zum biblischen Vergleich in der Überschrift: 
Dank seines grundsätzlichen Anspruchs, mit 
Strom und Gas versorgt zu werden, wird der 
dereinst für die Stadtwerke (ewb) verlorene 
Sohn automatisch von der Grund- und Ersatz-
versorgung seines lokalen Energieversorgers 
mit offenen Armen aufgefangen. Auch wenn 
er vorher wenig solidarisch Geld gespart und 
noch weniger für seine Heimatstadt getan 
hat, ist jetzt seine Empörung groß: „Stadtwer-
ke? Viel zu teuer! Monopolstellung!“ Die Prei-
se für die Strom- und Gas-Grundversorgung 
müssen entsprechend nach oben korrigiert 
werden. Stadtwerke sind solide wie nachhal-

tige Unternehmen. Sie beschaffen Energie 
maximal konservativ und vorausschauend. 
Doch für jeden neuen Kunden, den sie auf-
fangen, müssen sie jetzt kurzfristig zusätz-
liche Gas- und Strommengen sehr teuer am 
Markt einkaufen. Das heißt, selbst wenn die 
Stadtwerke bis dato sehr vorausschauend 
und langfristig beschafft haben, können sie 
sich nicht von der allgemeinen Preisentwick-
lung abkoppeln. Wie stark die Preiserhöhung 
ausfällt, hängt vor allem davon ab, wie viele 
Kunden im Verhältnis zur Anzahl der Be-
standskunden neu hinzukommen. Einige 
mussten bereits die Preise anheben, andere 
haben gesplittete Grundversorgungstarife 
für Alt- und Neukunden eingeführt, bieten 
Neukunden aber auch günstigere Tarife als in 
der Grundversorgung an. Stadtwerke löffeln 
aktuell die Suppe aus, die ihnen fragwürdige 
Marktakteure eingebrockt haben. Aber im Ge-
gensatz zu ihnen kündigen sie nicht einseitig 
Lieferverträge, wenn die Beschaffungspreise 
explodieren, und lassen ihre Kunden nicht im 
Regen stehen. Artikel: SWB/tw
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Anmeldung Schulanfänger
Im kommenden Schuljahr 2022/23 wer-
den alle Kinder schulpflichtig, die das 
sechste Lebensjahr bis zum 30. Juni voll-
endet haben (Pflichtkinder 1. August 2015 
bis 30. Juni 2016 geboren).
Die Pflichtkinder sind an der Grundschule an-
zumelden, in deren Schulbezirk sie wohnen. 
Kinder, die im Vorjahr zurückgestellt wurden, 
müssen erneut angemeldet werden.
Darüber hinaus können Kinder vorzeitig 
angemeldet werden, die zwischen dem 
1. Juli 2016 und dem 30. Juni 2017 gebo-
ren sind (sogenannte „Kann-Kinder“). In 
diesem Fall setzen sich die Eltern mit der 
entsprechenden Schule in Verbindung. Mit 
der vorzeitigen Anmeldung wird die Schul-
pflicht ausgelöst.
Grundsätzlich erhalten alle Schulanfänger 
(Pflichtkinder) ein Schreiben mit allen re-
levanten Informationen zur Schulanmel-
dung. Sollte Ihnen keines zugegangen 
sein, so melden Sie sich bitte bei der Schu-
le, in deren Schulbezirk Sie wohnen.
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne 
mit der Schulleitung der für Sie zuständi-
gen Schule in Verbindung setzen.
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Stellenausschreibungen der Stadt Bruchsal
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Sachbearbeiter/-in (m/w/d) im Bereich Steuerveranlagung
(Entgeltgruppe 6 TVöD)

– Stellenkennziffer 2022-0002 –
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Festsetzung und Erhebung der Grundsteuer, insbesondere Veranlagung der Messbescheide sowie Beantwortung auftretender Fragen 

der Steuerpfl ichtigen zur Festsetzung und zu Zahlungsmodalitäten.
• Prüfung und Klärung von fehlerhaften Messbescheiden.
• Veranlagung der Vergnügungssteuer, insbesondere Kontrolle der vorgelegten Steueranmeldungen auf Richtigkeit sowie Fertigung der 

Steuerbescheide.
• Vorzimmer der Amtsleitung.
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.
Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine engagierte Fachkraft mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder einer ver-

gleichbaren Qualifi kation.
Bewerbungsschluss: 9. Februar 2022

Bautechniker/-in (m/w/d)
(Entgeltgruppe 9a TVöD)

- Stellenkennziffer 2022-0003 -
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Bewirtschaftung, Unterhaltung und Instandhaltung von Gebäuden einschließlich aller verbundener technischer Anlagen sowie von 

Denkmälern und Wegkreuzen.
• Regelmäßige Begehung der Gebäude und Anlagen.
• Überwachung und Umsetzung behördlicher Aufl agen, Prüf- und Wartungsverpfl ichtungen.
• Prüfung, Auswertung und Begutachtung aktueller Schadensmeldungen und Abnutzungen.
• Angebotseinholung und Auswertung sowie Vorbereitung der Vergabe.
• Beratungs- und Verwaltungsleistungen wie z. B. Vorbereitung von Beschlüssen.
• Rechnungsprüfung und Freigabe der Zahlungen.
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.
Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n motivierte/n und zuverlässige/n Mitarbeiter/-in mit einem Abschluss als staatlich geprüfte/r Bautechniker/-in oder 

einer vergleichbaren Qualifi kation.
• Berufserfahrung im Bereich Bauunterhaltungsmaßnahmen der öffentlichen Hand sind von Vorteil.

Bewerbungsschluss: 6. März 2022

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
•  Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifi zierungslehrgänge 
sowie ein Gesundheitsmanagement.

•  Außerdem bieten wir fl exible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 
ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Feststellung der Jahresabschlüsse der Stadt Bruchsal für die Haus-
haltsjahre 2018, 2019 und 2020
Der Gemeinderat hat in den Sitzungen vom 26.11.2019, 24.11.2020 
und 21.12.2021 die Jahresabschlüsse der Stadt Bruchsal für die 
Haushaltsjahre 2018, 2019 und 2020 festgestellt.
Die Rechenschaftsberichte werden ab dem 04.02.2022 auf die Dauer 
von sieben Tagen im Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66, Zimmer 
2.14, während der üblichen Sprechzeiten zur Einsicht öffentlich aus-
gelegt. Durch die Schließungen im Rahmen der Corona-Pandemie 
vereinbaren Sie bitte vorab einen Termin 
per E-Mail (fi nanzverwaltung@bruchsal.de) oder 
per Telefon (07 251/79-259).

Gez. Andreas Glaser
Bürgermeister

Aus dem Jugendgemeinderat

Jugendgemeinderatswahl 2022
Ein turnierfähiger Basketballplatz, ein Calisthenicspark zur sport-
lichen Betätigung, ein besserer Politikaustausch, Treffpunkte für 
Jugendliche und Aktionen zum Umweltschutz. Die Wünsche der 
Jugendlichen in Bruchsal sind vielfältig, wie man in mehreren Ju-
gendforen erfahren konnte. Wer als Jugendliche/-r nicht nur abwar-
ten will, ob sich etwas ändert, sondern konkret mitarbeiten will, um 
diese Ideen in die Kommunalpolitik aktiv einzubringen, kann sich 
vom 18. Februar bis zum 18. März als Kandidatin oder Kandidat bei 
der Jugendgemeinderatswahl aufstellen lassen. Denn vom 2. bis 12. 
Mai werden die Mitglieder des Jugendgemeinderates für die nächs-
ten zwei Jahre gewählt. Bewerben können sich alle Jugendlichen, 
die seit mind. drei Monaten ihren Hauptwohnsitz in Bruchsal mit 
den Ortsteilen haben und die am 12. Mai bereits 13 Jahre alt, aber 
noch keine 19 Jahre alt sind. Die Bewerbungsformulare werden al-
len Wahlberechtigten persönlich per Post zugesendet und liegen ab 
18. Februar auch in den Schulen und Jugendhäusern aus. Außerdem 
steht das Formular auf der städtischen Homepage zum Download 
bereit. Die ausgefüllten Formulare und ein digitales Portrait müssen 
bis spätestens 18. März im Amt für Familie und Soziales eingegan-
gen sein.
Jugendgemeinderatsarbeit bedeutet Teamarbeit: Die 14 Gewählten 
treffen sich regelmäßig zweimal im Monat und überlegen gemein-
sam, was sie in Bruchsal für Jugendliche besser machen können: 
Ideen und Vorschläge werden mit der Oberbürgermeisterin, dem Ge-
meinderat und der Stadtverwaltung besprochen. Denn nach § 41a 
der Gemeindeordnung Baden-Württemberg muss die Verwaltung 
Jugendliche bei allen Entscheidungen, die für sie von Interesse sind 
einbeziehen.
Für die Mitarbeit erhalten die gewählten Mitglieder des Jugendge-
meinderates eine Aufwandsentschädigung von 10 Euro pro Sitzung. 
Dazu kommt sicher ein Spaßfaktor verbunden mit dem Lerneffekt zu 
erfahren, wie Demokratie und Politik funktionieren. Unterstützt wer-
den die Jugendgemeinderäte in ihrer Arbeit von einer Geschäftsstel-
le im Amt für Familie und Soziales. Interessierte können sich dort ab 
sofort bei Chantal Buttau unter Telefon 07251/79-5851 oder per Mail 
an jugendgemeinderat@bruchsal.de melden.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

18. Januar
Mats Gruber,
Eltern: Katrin Gruber geb. Reimering und Benny Gruber
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

28. Januar
Jasmin Susanne Bänsch geb. Fuchs und Christian Gustav Bänsch
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

19. Januar
Roland Weiß
22. Januar
Johann Gissinger
23. Januar
Gerhard Schühly
26. Januar
Ruth Gemmele geb. Fetzner
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

5. Februar
Burkhardt Doris Elisabeth  75 Jahre
Steuerle Bernhard Eugen  70 Jahre
7. Februar
Wienke Otto Erich Franz  70 Jahre
8. Februar
Höchsmann Hans-Helmuth  70 Jahre
Frank Renate Anna Maria  70 Jahre
9. Februar
Heimhofer Maria  80 Jahre
Budjarek Wolf Dieter  75 Jahre
10. Februar
Zimmermann Bertram Karl  85 Jahre
Conrad Beate  80 Jahre
Adelmann-Olschowski  70 Jahre
Potsch Iris Jutta  70 Jahre
11. Februar
Geres Georg  80 Jahre
Allen Jubilaren/-innen alles Gute zum Geburtstag!

Aus der Stadt Bruchsal

Neuer Einwohnerhöchststand für Bruchsal
Bruchsal zählt zum Jahresende 2021 erstmals 
46.023 Einwohner/-innen, die mit alleiniger 
oder Hauptwohnung in der Kernstadt oder ei-
nem Stadtteil leben. Damit hat die Wohnbevöl-
kerung erstmals in der Geschichte Bruchsals 
die 46.000er Marke überschritten.

Sehr erfreulich ist auch die hohe Zahl an neugeborenen Bruchsaler 
Mädchen und Jungen (Kinder Bruchsaler Eltern). Es wurden 465 
Kinder geboren; so viele wie seit Jahren nicht mehr (2020 waren es 
422). Leider stieg auch die Zahl der Sterbefälle von 437 im Jahr 2020 
auf 533 in 2021 stark an und damit entstand ein Überhang von 68 
Sterbefällen gegenüber den Geburten.
Beim Bruchsaler Standesamt gibt es 2021 ebenfalls einen Rekord zu 
vermelden. Es wurden 1.196 Kinder (2020 waren es 1.065) in Bruch-
sal geboren, deren Geburten im Standesamt Bruchsal beurkundet 
wurden. Hierunter fallen alle Kinder, die in Bruchsal das Licht der 
Welt erblickt haben – unabhängig vom Wohnort der Eltern.
Leider stieg auch die Zahl der in Bruchsal verstorbenen Menschen 
auf 834 (2020 waren es 757) an. Hierunter fallen alle Personen, die 
in Bruchsal verstorben sind – ebenfalls unabhängig vom Wohnort.
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Die tatsächlichen Einwohnerzunahmen kamen demnach – wie schon 
seit Jahren - ausschließlich durch Zuzüge von außerhalb zustande. 
Den 3.297 Zuzügen (Vorjahr 3.429) standen 2.956 (Vorjahr 2.833) 
Wegzüge nach außerhalb gegenüber. Das ergab einen positiven 
Wanderungssaldo von 341 Personen. Durch den Überhang von 68 
Sterbefällen verringerte sich diese Zunahme und letztlich wurden am 
31.12.2021 insgesamt 273 Einwohner/-innen (+0,6 %) mehr als zum 
Jahresende 2020 registriert. Damit hat sich auch 2021 der kontinu-
ierliche Aufwärtstrend der Einwohnerentwicklung fortgesetzt.

Bruchsaler Wohnbevölkerung in der Gesamtstadt am 31.12.2021

Wohnbevölkerung in den Bruchsaler Stadtteilen 
Gegenüberstellung der Ergebnisse 2020 und 2021 -  jeweils zum 31.12. 

 

31.12. 2020 2021 
Kernstadt/ Stadtteile  Anzahl Personen Anzahl Personen 

  
Hauptwohnung/ 

alleinige Wohnung 
Hauptwohnung/ 

alleinige Wohnung 
Kernstadt Nordost 10.162 10.084 
Kernstadt Südost 8.541 8.559 
Kernstadt Südwest 5.292 5.298 
Kernstadt Nordwest 3.371 3.710 
Kernstadt gesamt 27.366 27.651 
Obergrombach 2.395 2.381 
Untergrombach 6.200 6.158 
Büchenau 2.423 2.498 
Heidelsheim 4.980 4.979 
Helmsheim 2.392 2.356 
Gesamtstadt  45.756 46.023 

Weitere Informationen zum Thema Einwohnerfortschreibung und 
anderen Themenbereichen erhalten Sie beim Bürgeramt – Statistik-
stelle – unter Tel. 79-5824 oder unter Statistikstelle@Bruchsal.de.

Das Gesicht für unsere Stadt
„Sie alle sind künftig ganz wichtige Botschafter für unsere Stadt“, 
sagte Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick bei der kleinen 
Feier mit Urkundenübergabe für die 16 neuen Stadtführer/-innen. 
Die Urkunde sei vor allem eines: ein Zeichen der Wertschätzung 
für ihren Einsatz in Bruchsal, sagte Petzold-Schick. Ein halbes Jahr 
lang haben die neuen Gästeführer im Volkshochschulkurs die Stadt 
erkundet, von verschiedenen Referenten Neues gelernt etwa über 
Stadtmarketing und Stadtplanung, Bruchsal aus unterschiedlichen 
Perspektiven kennengelernt. Und schließlich für die schriftliche und 
praktische Prüfung Jahreszahlen und Fakten gepaukt.
„Natürlich ist unser Schloss der Hauptmagnet“, sagte Petzold-Schick. 
Das „H7“ in der Hoheneggerstraße 7 sei allerdings kein zufälliger Ort 
für die Feier: „Das neue Servicecenter macht die Schlossachse er-
lebbar als selbstbewusstes Zeichen für eine Stadt, die viel zu bieten 
hat.“ Kunstwerke im öffentlichen Raum beispielsweise. Kulturelle 
Veranstaltungen und Brauchtum in den Ortsteilen sind ebenso Teil 
des Kurses wie die Stadt als moderner Wirtschaftsstandort. Die Aus-
bildung zu Stadtführer und Stadtführerin gibt es in Bruchsal bereits 
seit 2005. „Ich wünsche mir, dass Sie Gäste mit Herzblut und Augen-
zwinkern durch unsere Stadt führen“, sagte Petzold-Schick vor der 
Urkundenübergabe, „Leerstände oder überfüllte Mülleimer können 
Sie in einer Randbemerkung übrigens ruhig erwähnen.“ Es gehöre 
zum städtischen Leben, „dass nicht immer alles perfekt ist“.
Anna Rützel von der Kulturabteilung des Rathauses gratulierte den 
neuen Stadtführer/-innen, auch im Namen von Abteilungsleiter Tho-
mas Adam. Beide begleiteten den Kurs von Anfang an. Rützel be-
stätigte: „Die Teilnehmenden sind wirklich mit Herzblut dabei.“ Sie 
hätten nicht nur ihr Wissen vertieft, sondern auch eigenes Wissen 
eingebracht. „Sie sind das Gesicht für unsere Stadt“, sagte Frank Ko-
walski von der Bruchsaler Tourismus, Marketing und Veranstaltungs 
GmbH (BMTV). Auch Bettina Joa, Leiterin der Volkshochschule, und 
die Mitarbeiterinnen der Touristinformation beglückwünschten die 
neuen Stadtführer/-innen. (Martina Schäufele)

16 neue Stadtführer/-innen erhielten nach erfolgreich absolviertem 
Kurs ihre Urkunden von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick.
 Foto: Martina Schäufele

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten 
Servicecenter H7 - Hoheneggerstraße 7 - 
OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Bürgerbüro - Otto-Oppenheimer-Platz 5 - 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 16 Uhr, Dienstag: Geschlossen
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr
Freitag: 8 bis 13 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (07251) 115
Telefon: (07251) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum 
Buchungssystem!

Aktuelles aus denVerwaltungs-stellen
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Willkommen im Stadtteil Heidelsheim!
Das historische Gebäude, wel-
ches im Jahre 1744 als Hospital 
erbaut wurde, beherbergt heute 
die Verwaltungsstelle Heidels-
heim. Hier können Sie zahlreiche 
Angelegenheiten erledigen und 
die Mitarbeiter/-innen haben 
stets ein offenes Ohr. In unmit-
telbarer Nachbarschaft finden 
Sie die evangelische Kirche und 
das barocke Stadttor, eines der 
Wahrzeichen Heidelsheims. 
Auch lohnt sich ein Blick auf Tör-
les- oder Katzenturm, beide Türme sind ebenfalls nur einen Katzen-
sprung entfernt.

Folgende Leistungen werden hier unter anderem angeboten:
• Beantragung von Pässen und Ausweisen
• Meldeangelegenheiten (An-, Ab-, Ummeldungen)
• Beantragung von Führungszeugnissen
• Fundbüro
• Formularausgabe zu verschiedenen Themen z.B. Wohngeld, Hun-

desteuer und Führerschein usw.
• Amtliche Beglaubigungen
• Grillplatzvergabe und vieles mehr
• Ansprechpartner bei Sterbefällen
• Entgegennahme von Fischereischein-Anträgen und Verlängerungen
• Regelmäßige Sprechstunden mit dem Förster Michael Durst

Wissenswertes
Vor Ort sind einige kostenfreie Parkmöglichkeiten verfügbar. Ein bar-
rierefreier Zugang ist nicht vorhanden.
Was unsere Bürger/-innen hier besonders schätzen, sind die Nähe 
und das Vertrauen – so berichten die Mitarbeiterinnen Frau Doll, Frau 
Hauk und Frau Scholz, die hier im Jobsharing die Verwaltungsstelle 
managen.

Wo finden Sie uns?
Merianstr. 18 – 76646 Bruchsal-Heidelsheim oder rufen Sie uns an 
unter Tel. 07 251 – 5188
Ihr Bürgerservice-Team!

UmweltstelleUmweltstelle

Obstbaumschnittkurs im städtischen Streuobstmuseum
Nach der coronabedingten Pau-
se im letzten Jahr, findet dieses 
Jahr wieder der Winterschnitt-
kurs statt, bei dem der Baum-
schulgärtner Martin Rausch den 
sogenannten Oeschbergschnitt 
vermittelt - eine hinsichtlich Be-
wirtschaftung und Pflegeauf-
wand besonders empfehlens-
werte Methode.
Der Kurs findet am Samstag, 
19. Februar, von 10 bis 12 Uhr 
im städtischen Streuobstmuseum, 300 Meter Feldweg in Verlänge-
rung des Mozartweges, statt. Wetterfeste Kleidung ist erforderlich. 
Die Kosten betragen 5 Euro/Person; Kinder unter 14 Jahren sind 
kostenfrei. Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung unter stadtpla-
nungsamt@bruchsal.de unter Angabe der Personenzahl, Adresse 
und Telefonnummer oder unter Telefon 07 251/79-386 erforderlich 
(maximale Teilnehmerzahl 25). Die aktuell geltenden Corona-Regeln 
sind zu beachten. Hinweis: Bei Anreise mit dem Pkw im Mozartweg/
Haydnstraße parken.
Der Oeschbergschnitt stammt ursprünglich aus der Schweiz und 
wurde von Helmut Palmer weiterentwickelt. Bei der Palmer-Methode 
steht eine naturnahe und effiziente Obstbaumerziehung im Vorder-
grund, weshalb sie besonders für hochstämmige Obstbäume geeig-
net ist, die ein hohes Alter erreichen sollen. Nach einer kurzen theo-
retischen Einführung steht die Praxis im Vordergrund.

 
Außenansicht der Verwaltungs-
stelle Heidelsheim  
 Foto: H.P. Safranek,  
 Foto-Freunde Heidelsheim

 
Baumschnittkurs Foto: pr

Aus den Schulen

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

Digitaler Informationssamstag der Handelslehranstalt Bruchsal am 
05.02.2022
Wirtschaft, Internationale Wirtschaft, Global Studies, Tablet-Klassen 
und Fremdsprachen – zukunftsprägende Fächer und innovativer Un-
terricht gestalten Deinen Weg zum Abschluss an der Handelslehran-
stalt Bruchsal. Klingt das interessant für Dich?
Im Rahmen eines digitalen Informationstages am Samstag, den 
5. Februar 2022, öffnet die HLA für interessierte Schülerinnen und 
Schüler und deren Eltern um 11 Uhr ihre virtuellen Türen. In Zusam-
menarbeit mit der Kompetenzstelle Sprungbrett Ausbildung der 
Regionalen Wirtschaftsförderung Bruchsal GmbH bietet die HLA 
den Besucherinnen und Besuchern Einblicke in schulische Weiter-
bildungsmöglichkeiten wie den mittleren Bildungsabschluss, die 
Fachhochschulreife oder das Abitur mit wirtschaftlichen Schwer-
punkten. Neben Vorträgen über die Berufsfachschule für Wirtschaft 
(Wirtschaftsschule), das Berufseinstiegsjahr, die Berufskollegs 1 
und 2 sowie über das Wirtschaftsgymnasium beantworten Schullei-
tung und Lehrkräfte offene Fragen und stellen sich und die Schule 
mit ihren profilspezifischen Fächern, Projekten und Programmen vor. 
Anmeldung zum digitalen Infosamstag bis zum 04.02.2022 unter:
infotag@hla-bruchsal.de. 
Weitere Informationen unter www.hla-bruchsal.de

Heisenberg-Gymnasium

Innovative Ingenieure
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe zur Berufs- und Studienori-
entierung (BoGy) am Heisenberg-Gymnasium Bruchsal fand Ende 
November eine Informationsveranstaltung zum Ingenieurberuf und 
zum Studium Plus statt. Oliver Seidel, der Entwicklungsleiter der Fir-
ma tech-solute aus Bruchsal, stellte in Kooperation mit der Hoch-
schule Karlsruhe den Beruf des Ingenieurs und das Studium Plus vor, 
ein Studium an der Hochschule Karlsruhe mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der Studenten durch engagierte Firmen wie tech-solute, die die 
Schüler sowohl mit vertiefenden Praktika als auch finanziell während 
des Studiums unterstützen.
Herrn Seidel gelang es dabei die interessierten Schülerinnen und 
Schüler mit spannenden Beispielen aus dem Arbeitsalltag einer inno-
vativen Engineeringfirma zu fesseln und ihnen so einen lebendigen 
Einblick in den Beruf des Ingenieurs zu gewähren.
Anschließend stand er für eine ausführliche Fragerunde zur Verfü-
gung, in der er zahlreiche Fragen der Schülerinnen und Schüler rund 
um das Berufsfeld des Ingenieurs und das Studium plus fundiert 
beantwortete. Sehr gut informiert und von der Vielfalt des Berufs-
feldes beeindruckt, zeigten sich nach dem Vortrag die anwesenden 
Schülerinnen und Schüler und Jörg Miller, der Koordinator Schule-
Wirtschaft-Studium-Beruf am HBG Bruchsal, der die Veranstaltung 
organisiert hatte. 
Mi

 
BoGy am HBG Foto: Mi

Das Amtsblatt ist auch online eingestellt 
unter

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Mathematik-Exzellenz am JKG
Seit dem Schuljahr 2012/13 wird am JKG ein Vertiefungskurs Ma-
thematik für die Oberstufe angeboten mit dem Ziel, den Übergang 
auf die Universität zu erleichtern. Dabei soll der vier Schulhalbjahre 
und zwei Stunden pro Woche umfassende Wahlkurs den Schüler/-
innen, die ein Studium der Naturwissenschaften, der Ingenieurswis-
senschaften, der Mathematik oder der Wirtschaftswissenschaften 
anstreben, die mathematischen Kenntnisse und Fertigkeiten vermit-
teln, die in den ersten Semestern der anspruchsvollen Studienfächer 
erwartet werden.
Auch im Unterrichtsstil soll der Kurs auf die Universität vorbereiten; 
dabei werden unter anderem abstrakte mathematische Konzepte 
vorgestellt und grundlegende wissenschaftliche Fachbegriffe und 
Notationen zur Anwendung gebracht. Des Weiteren werden im Ver-
lauf des Kurses unter anderem Themen wie Aussagenlogik, Beweis-
verfahren, eine Vertiefung der Gleichungslehre, Folgen, Reihen und 
Konvergenz, lineare Gleichungssysteme und Matrizen sowie das 
Rechnen mit komplexen Zahlen behandelt.
Im Schuljahr 2021/22 besuchten 7 Schüler/-innen den Vertiefungs-
kurs von Studiendirektorin Christina Utech und waren dabei in der 
abschließenden Zertifikatsklausur an der Universität Stuttgart sehr 
erfolgreich. Alle Prüflinge des JKG haben die Klausur bestanden, 
wobei besonders hervorzuheben ist, dass 4 Teilnehmer/-innen das 
Prädikat „exzellent“ erhalten haben - herzlichen Glückwunsch!

 
Die stolzen Preisträger des JKG Foto: Ut

Konrad-Adenauer-Schule

Back to the roots …

 
 Foto: M. Bartel

Gemäß diesem Motto machte sich die Klasse 7b an einem düste-
ren und kalten Wintertag, gerüstet mit Wanderschuhen und warmer 
Kleidung, zusammen mit ihrer Klassenlehrerin Frau Walther und der 
begleitenden Lehrkraft Frau Bartel auf die Reise zu einem Unter-
richtstag der besonderen Art. Nachdem einige Kilometer mit dem 
öffentlichen Nahverkehr bewältigt waren, entdeckten sie zu Fuß ge-
meinsam die Geschichte des Ortes Odenheim, wie zum Beispiel die 
Fachwerkhäuser, das bemalte Rathaus und das Kleindenkmal des 
Steinmetzes. Nachdem sich alle mit warmen Tee und Gebäck ge-
stärkt hatten, starteten die Vorbereitungen für ein gemeinsames Mit-
tagsmahl. In Kleingruppen wurde Holz mit dem Traktor organisiert 

und danach gespalten, ein Lagerfeuer entfacht, Stockbrot an selbst 
vorbereiteten Ästen gebacken, eine Gemüsesuppe zubereitet und 
über dem offenen Feuer gekocht. Bei dem sich anschließenden ge-
meinsamen Essen konnten die begleitenden Lehrkräfte in strahlende 
und zufriedene Gesichter der Lernenden blicken. Der Unterrichtstag 
endet mit der gemeinsamen Rückreise und dem Wissen, dass wir 
alle geheime Stärken haben, die es lohnt zu entdecken. 
MB

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

NwT-Klasse gewinnt Einblicke in die Forschungsabteilung der SEW
Er hat den Rundum-Laserblick, erkennt uns Fußgänger und weiß, wo-
hin und wie schnell wir uns bewegen. Dabei ist er keine Maschine aus 
einem Science-Fiction, sondern der selbstfahrende Lieferroboter des 
Efeu-Projektes (experimentelle Entwicklung von umweltschonenden 
Logistikkonzepten für den städtischen Raum). Er bewegt sich vor-
ausschauend autonom über Straßen und Bordsteine. Zur Freude von 
Schülerinnen und Schülern lässt er sich allerdings auch mit einem X-
Box-Controller steuern. Die zehnte Klasse des Schönborn-Gymnasi-
ums, die zum Abschluss der Unterrichtseinheit „Messen und Steuern 
mit dem Mikrocontroller“ mit ihrer NwT-Lehrerin Esther Wittemann-
Haas die Forschungsabteilung der SEW besuchen durfte, war faszi-
niert, wie viele Technologien sich in diesem Projekt vereinigen.
Einige Grundlagen dafür lernen die Jugendlichen bereits im Unter-
richt kennen. Sie können zum Beispiel Komponenten mit einem 
CAD-Programm erstellen und im 3D-Druck-Verfahren realisieren oder 
kombinierte LEDs ansteuern. Naturwissenschaft und Technik, kurz 
NwT, kann am Schönborn-Gymnasium ab Klasse 8 als Profilfach ge-
wählt werden.
In sehr informativen, medial unterlegten Vorträgen wurde darge-
stellt, wie das Modul-System des Efeu-Roboters aufgebaut ist. Sei-
ne Module lassen sich nach Anwendungsbedarf zusammenstellen. 
So gibt es zum Beispiel ein spezielles Fahrwerk, das Bordsteinkan-
ten überwinden kann. Der Lieferroboter überwacht stets mit Ent-
fernungsmessern die Umgebung, zusätzlich tragen Kameras zum 
3D-Eindruck bei. In einer Simulation wurde veranschaulicht, wie er 
Menschen erkennt und ihren Bewegungsablauf analysiert. Dies soll 
helfen, Kollisionen zu vermeiden. Zu Lebewesen hält der Roboter da-
bei mehr Abstand als zu Gegenständen. Auch beim Einparken bzw. 
Boxen-Abliefern ist er auf seine „Augen“ angewiesen. Mit Hilfe eines 
QR-Codes findet er die richtige Position.
Die technische Umsetzung dieses Projektes verlangt Wissen in den 
Bereichen Maschinenbau, Elektrotechnik und Informatik. Für die 
Schülerinnen und Schüler war es eine großartige Erfahrung, For-
schung wie diese im realen Umfeld erleben zu dürfen.
(Wh/Ex)

 
NwT-Klasse besucht die SEW Foto: Wittemann-Haas

Stirumschule

Der Ausflug zum Streuobstmuseum -  
Auf der Suche nach Spuren von winteraktiven Tieren
Wir, die Klasse 3d, waren am 25.01.22 im Streuobstmuseum. Dort 
sind wir lange hingelaufen. Über eine halbe Stunde! Da wartet Frau 
Dickgießer-Weiß auf uns. Sie ist Streuobst-, Natur- und Umweltpä-
dagogin. Wir haben ein Spiel gespielt. Dann haben wir Pfoten bzw. 
Hufspuren gesucht. Spuren von Wildschweinen, Rehen und Hunden 
haben wir gesehen. Sogar Fuchsspuren haben wir gefunden. Ein 
Mädchen hat das Geweih eines Rehs entdeckt. Vielleicht darf sie es 
behalten.
Anschließend haben wir die Spuren angeguckt. Ganz am Ende hat 
uns Frau Dickgießer-Weiß Schädel von einem Rehbock, einem Reh 
und einem Fuchs gezeigt. Auch Kot durften wir sehen. Der gehörte 
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zum Wildschwein, dem Reh und auch dem Hasen. Wir fanden alle 
toll, dass wir da waren, weil wir dort Eis gefunden haben, Spuren von 
Tieren suchen konnten und deren Kennzeichen besprochen haben. 
Es war schön, dass wir viel lernen durften und alles erklärt bekom-
men haben.

 
Auf der Suche ... Foto: N. Gehring

Es war sehr cool, und wir warten auf den nächsten, etwas wärmeren 
Besuch dort!
Von Elisa und Agatha, Klasse 3d
Dieser Ausflug ist Teil eines „Naturpädagogischen Angebots“ im 
Streuobstmuseum in Bruchsal, das von Frau Katrin Dickgießer-Weiß  
durchgeführt wird. Das Angebot umfasst vier verschiedene Themen: 
„Auf der Suche nach winteraktiven Tieren“, „Die Wiese erwacht“, 
„Was krabbelt denn da?“ und „Wie kommt der Apfel in die Flasche?“  
Die Projekte finden im Streuobstmuseum statt, das zu Fuß erreicht 
wird, oder alternativ in unserem Schulgarten.
Die Bürgerstiftung hat für die Klassenstufe 3 (fünf Klassen) im Ka-
lenderjahr 2022 die Förderung übernommen. Dafür möchten wir uns 
recht herzlich bedanken. Wir an der Stirumschule legen viel Wert 
darauf, die Schülerinnen und Schüler für die unterschiedlichsten na-
turwissenschaftlichen Themen zu begeistern. Neben dem naturpä-
dagogischen Ansatz gibt es an der Stirumschule die „Robotik-AG“, 
„Fischertechnik-AG“ und „Tablets“ als große Bereicherung des Unter-
richts. „Natur und Technik“ als zukunftsweisender Unterricht an der 
Stirumschule.
Danke an alle Förderer und Unterstützer, die uns diese Bildung er-
möglichen.
Liane Blank, Rektorin

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

„Der Verlorene“ von Hans-Ulrich Treichel
In einer Mischung aus Aberwitz, 
Groteske und Familiendrama 
zeichnet Hans-Ulrich Treichel in 
seinem autobiographischen Ro-
man „Der Verlorene“ ein dichtes 
Panorama der jungen BRD.
Die Badische Landesbühne zeigt 
die Inszenierung von Carsten 
Ramm am 5. Februar um 19.30 
Uhr im Hexagon.
Deutschland in der Nachkriegs-
zeit, die Wirtschaft boomt, die 
Nazi-Zeit wird fleißig verdrängt. 
So auch in dieser Familie, die 
1945 aus dem Osten flüchtete. Eine Fotografie ist alles, was die 
Eltern von ihrem erstgeborenen Sohn Arnold noch haben, denn er 
ist auf der Flucht verhungert. So zumindest erzählten sie es ihrem 
Zweitgeborenen bisher. Dieser wächst nicht nur in einer von Schuld 
und Scham erfüllten Atmosphäre auf, sondern auch im Schatten des 
Abwesenden. Dieser Schatten wird noch größer und noch beängs-
tigender, als der jüngere Bruder die wahre Geschichte erzählt be-
kommt: Arnold ist nicht tot, er ist auf der Flucht verloren gegangen. 
Während sich Vater und Mutter hoffnungsvoll auf die Suche nach 
dem verlorenen Sohn machen, sieht sich der jüngere vom möglichen 
Auftauchen des älteren Bruders zunehmend bedroht. Ebenso ernst-

 
Thilo Langer Foto: Sonja Ramm

haft wie komisch erzählt er von der verzweifelten Suche seiner Eltern 
nach Arnold, von bizarren medizinischen Untersuchungen und Ge-
schwisterrivalität.
Hans-Ulrich Treichel wurde 1952 in Versmold geboren und ist als Ly-
riker, Autor und Lektor tätig. Für sein literarisches Werk wurde er mit 
zahlreichen Preisen gewürdigt. Zudem war er von 1995 bis 2018 Pro-
fessor am Deutschen Literaturinstitut in Leipzig. In „Der Verlorene“ 
setzt er die Flucht seiner Eltern und den Verlust ihres erstgeborenen 
Sohnes gegen Ende des Zweiten Weltkrieges in Beziehung zu seiner 
eigenen Kindheit und Jugend.
Mit: Thilo Langer, Inszenierung/Bühnenbild: Carsten Ramm, 
Kostüme: Kerstin Oelker
5. Februar, 19.30 Uhr, Hexagon
Kartenvorverkauf: Badische Landesbühne, (072 51) 72 723, 
ticket@dieblb.de

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Der Stahlkamm als neues Instrument der Musikautomaten
Themenführung: Sonntag, 6. Februar, 14 Uhr
Im Mittelpunkt der Führung von Claudia Kuck im Deutschen Mu-
sikautomaten-Museum steht der Stahlkamm und sein Einfluss auf 
Spieldosen, Androiden und Musikautomaten, die in der Schweiz und 
Sachsen hergestellt wurden. Jede Tonzunge des Stahlkamms wur-
de zunächst mühsam einzeln hergestellt. Im frühen 19. Jahrhundert 
gelang es schließlich, den Stahlkamm in einem Stück herzustellen. 
Die zart spielenden Spielwerke, eingebaut in Holzkasten, Schmuck-
kästchen oder Spieldosen, waren international sehr beliebt. Wie ver-
änderten sie die Ansprüche der Käufer an die selbstspielenden Mu-
sikwerke und wer waren überhaupt die Käufer? Diesen Fragen wird in 
der Führung nachgegangen und dabei kommt auch die Musik nicht 
zu kurz.
Kosten: Eintritt (inklusive Schloss Bruchsal) 8 Euro, ermäßigt 4 Euro 
zzgl. 2 Euro Führungsgebühr.
Teilnahme begrenzt

Musik- und Kunstschule

Musikschule

Die Musikschule informiert!
Klappen klappern lassen an der MuKs | Klarinette!
Die Klarinette gehört zur bun-
ten und vielseitigen Holzbläser-
Familie. Je nach körperlichem 
Entwicklungsstand kann man 
mit Kinder-Klarinetten bereits im 
Alter von fünf bis sechs Jahren 
beginnen. Die jungen Klarinet-
tenschülerinnen und -schüler der 
Musik- und Kunstschule (MuKs) 
Bruchsal finden oft nach kurzer 
Zeit Möglichkeiten des gemein-
samen Musizierens; sei es in En-
sembles oder Orchestern der MuKs oder beim Musikverein.
Wenn es mit dem Klappern der Klappen also klappen soll, hilft die 
Musik- und Kunstschule (MuKs) Bruchsal ab sofort weiter: Von fünf 
bis 99 Jahren sind alle willkommen. Auch Wiedereinsteiger, Fortge-
schrittene und Klarinettisten aus Musikvereinen, die sich weiterbil-
den wollen sind herzlich eingeladen.
Ein Probemonat zum regulären Monatstarif wird helfen, die musikali-
sche Leidenschaft zu vertiefen. Neugierige, Anfänger und Wiederein-
steiger haben damit die Möglichkeit ihr Lieblingsinstrument näher 
kennen zu lernen.
Die Unterrichtsvereinbarung erfolgt durch die jeweiligen MuKs-Do-
zenten.
Anmeldung: www.muks-bruchsal.de. Weitere Informationen: MuKs-
Service-Telefon: (072 51) 913 40 oder mail@muks-bruchsal.de.

Schloss Bruchsal

Schloss Bruchsal, Mitarbeiter (w/m/d) für Schlossführungen
Für das Schloss Bruchsal suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen engagierten Mitarbeiter (w/m/d) für Schlossführungen. 
Die Einstellung erfolgt ganzjährig in Teilzeit mit einem Beschäfti-

 
Nie mehr Trübsal blasen! An der 
MuKs Bruchsal gibt’s Klarinette 
von fünf bis 99 Foto: MuKs



12   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 3. Februar 2022 · Nr. 5

gungsumfang von zwölf Stunden/Woche. Dienstsitz ist Bruchsal. 
Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz. Einsatzbereitschaft an Wo-
chenenden und Feiertagen wird vorausgesetzt. Die Beschäftigung 
richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der 
Länder (TV-L). Die Vergütung erfolgt nach Vorliegen aller tariflichen 
und persönlichen Voraussetzungen nach Entgeltgruppe E 3 TV-L.
Wenn Sie Freude an der Arbeit in einem kulturellen Bereich haben, 
freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen. Diese 
können Sie bis zum 13. Februar unter Auswahl der Kennziffer VBBW-
SSG-014-Bru in unserem Bewerberportal (https://bewerberportal.
landbw.de/vbv) einreichen bzw. an Staatliche Schlösser und Gärten 
Baden-Württemberg, zu Händen Frau Winter, Schlossraum 22 A, 
76646 Bruchsal senden.
Die Stellenanzeige im Langtext finden Sie unter 
https://www.schloesser-und-gaerten.de/wir-ueber-uns/karriere

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Objekt des Monats Februar
Liebe Leserinnen und Leser,
als unser Objekt des Monats im Februar begrüßen Sie diese beiden 
Hühnchen, die sich seit 2017 im Museumsbestand befinden. Herge-
stellt wurden sie jedoch bereits um 1922 und zwar in den kunstke-
ramischen Werkstätten in Bruchsal. Diese bestanden ursprünglich 
in Karlsruhe, die Werkstatt wurde aber später nach Bruchsal verlegt. 
Gegen Ende der 20er Jahre wurde der Betrieb schließlich von der 
Karlsruher Majolika-Manufaktur übernommen.
Bei den beiden Hühnern handelt es sich um farbig gehaltenes Porzel-
lan identischer Form. Ein leichter Größenunterschied der ca. 20 cm 
hohen Figuren ergibt sich aus den Sockeln, die eine Differenz von ca. 
einem Zentimeter aufweisen.
Besonders interessant ist die farbige Gestaltung der beiden Hühner. 
Das dunklere Huhn, in grünlichen und braunen Tönen gehalten, wirkt 
stellenweise wie besprüht, sodass sich leichte Verwaschungen er-
geben, wodurch ein besonders realistischer Eindruck eines fein ge-
maserten Federkleids entsteht. Bei dem helleren Huhn wird dieser 
Effekt durch eher fransig gehaltene Pinselstriche erreicht, die an aus-
gewählten Stellen für Textur und Dynamik sorgen.
Die figürliche Porzellanmalerei stellt in der Porzellanherstellung ei-
nen eigenen Bereich dar, der die naturgetreue Bemalung von Figuren 
– hauptsächlich Tieren – umfasst.
Der Großteil der Porzellanmalerei wird als Aufglasurmalerei aus-
geführt. Dabei wird die zu bemalende Figur insgesamt drei Mal ge-
brannt. Der erste Brand härtet die Form, der zweite brennt eine Gla-
sur ein, auf die dann die Malerei aufgetragen wird. Es folgt der dritte 
Brand, der sogenannte Muffelbrand. Die Pigmente, die zur besseren 
Auftragbarkeit mit einem Flussmittel vermischt wurden, sinken dabei 
in die aufgebrachte Glasur ein und sind anschließend gegen Abrieb 
geschützt.
Die beiden Hennen sind bis Anfang März im Städtischen Museum 
zu besichtigen.

 
Zwei Porzellan-Hühner aus den 20er Jahren  
 Foto: Städtisches Museum Bruchsal

Mitteilungen anderer Institutionen

Denkmalschutzpreis 2022 ausgeschrieben
Zum 37. Mal loben der Schwäbische Heimatbund und der Landes-
verein Badische Heimat den Denkmalschutzpreis Baden-Württem-
berg aus.

Bis zu fünf Preisträger/-innen werden mit einem Preisgeld von 
insgesamt 25.000 Euro für die denkmalgerechte Erhaltung und 
Neunutzung historischer Gebäude belohnt. Das Preisgeld stellt die 
Wüstenrot Stiftung zur Verfügung. Bewerben können sich private 
Eigentümer/-innen, bei deren Gebäude der Abschluss der Erneue-
rung nicht länger als vier Jahre zurückliegt. Auch beteiligte Archi-
tekten und weitere Expert/-innen können bis Anfang Juni entspre-
chende Projekte vorschlagen. Diese müssen nicht zwingend unter 
Denkmalschutz stehen
Der Preis unter der Schirmherrschaft von Ministerin Nicole Razavi 
will die Vielfalt und Besonderheiten der Baukultur in Baden-Württem-
berg sowie das Engagement zu deren Erhaltung hervorheben und öf-
fentlich würdigen. Die Spanne reicht von mittelalterlichen Gebäuden 
bis zu stilprägenden Bauten des 20. Jahrhunderts.
Bewerbungsschluss ist der 30. April. Weitere Informationen sowie 
die Broschüre mit allen notwendigen Angaben zur Ausschreibung 
finden sich unter www.denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche Preis-
vergabe findet Anfang 2023 statt.

Die Bundeswehr am Standort Bruchsal informiert!
Der Standortälteste der Bundeswehr in Bruchsal weist routinemäßig 
darauf hin, dass der Standortübungsplatz auf dem Eichelberg als mi-
litärischer Sicherheitsbereich ausgewiesen ist.
Das Begehen der befestigten Wege außerhalb militärischer Übungs-
zeiten ist möglich.
Die regelmäßigen militärischen Übungszeiten sind wie folgt:
• Montag bis Donnerstag von 7 bis 18.30 Uhr
• Freitags von 7 bis 13 Uhr
Darüber hinausgehende Übungszeiten werden durch Aushang (siehe 
Kartenausschnitt) zur Kenntnis gebracht.
Jeder Nutzer hat sich vor Betreten des Standortübungsplatzes über 
den aktuellen Übungsbetrieb zu informieren.
Das Betreten erfolgt auf eigene Gefahr, der Bund übernimmt keine 
Haftung.
Auf Grenz- und Warnschilder, Warnflaggen und geschlossene 
Schranken ist zu achten.
Es ist untersagt, den Standortübungsplatz mit Privatfahrzeugen zu 
befahren. Hunde sind an der Leine zu führen.
Es ist verboten, Fundgegenstände zu berühren, aufzunehmen oder 
zu entwenden.
Bei Nichtbeachtung besteht erhebliche Verletzungsgefahr, bei Muni-
tion und Munitionsteilen besteht Lebensgefahr!
Der Standortälteste BRUCHSAL
A:  Dachsbauweg bei Schranke Querspange (Vbg.-Weg von Schind-

gasse zum StOÜbPl)
B: Schranke im Gebiet Katzenbuckel/Langentalsiedlung
C:  Schranke Standortschießanlage Richtung Obergrombach/Bruch-

saler Weg
D: Springerheim FSC

 
Standortübungsplatz Foto: Bundeswehr
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efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Hinter den Kulissen des efeuCampus
Der Bau des Quartiersdepots ist 
im vollen Gange. Kommen Sie 
gerne mal am Campus vorbei 
und verfolgen Sie die Baufort-
schritte hautnah. Nachdem wir 
Ihnen letzte Woche die Funktion 
und Aufgaben des Depots vor-
gestellt haben, wollen wir Ihnen 
heute einen kleinen Einblick in 
die Gebäudeplanung geben. Die 
Entwicklungsschritte der Ge-
bäudeplanung bilden die Grundlage für einen reibungslosen Ablauf 
der Vorgänge im efeuCampus. Auch das Quartiersdepot muss eini-
ge Anforderungen erfüllen. Deshalb wurden bei der Herleitung der 
Gebäudeform und der Anordnung der einzelnen Funktionsbereiche 
mehrere Varianten ausgearbeitet und bewertet.
Das Quartiersdepot stellt die Schnittstelle des Logistiksystems efeu-
Log zur Außenwelt, das heißt zu den Ver- und Entsorgungsdienst-
leistern sowie auch Nutzern in dem Campus dar. Deshalb wird das 
Quartiersdepot mit Büro- und Sozialräumen, Server- & Technikräu-
men, Zutrittskontrollsystem, automatischer Warenannahmestati-
on, Lager- & Regalsystem, Übergabedocks, Waschstationen für die 
Transportboxen und einem Wertstoffhof ausgestattet werden. Au-
ßerdem sind für die Transportfahrzeuge zusätzlich Warteplätze, ein 
Wartungsbereich und Ladestationen erforderlich.
Weitere Hintergründe finden Sie auf unserer Wissensdatenbank un-
ter: https://efeu-wissen.ieem-ka.de/
Allgemeine Informationen zum Projekt efeuCampus finden Sie hier: 
https://efeucampus-bruchsal.de
Die efeuCampus Bruchsal GmbH informiert regelmäßig über Neu-
igkeiten aus dem Gesamtprojekt. Sie erfahren etwas über seine 
Partner, zukünftige Veranstaltungen und was es sonst Neues gibt. 
Mit dem Projekt haben die Stadt Bruchsal, die efeuCampus Bruchsal 
GmbH und das Konsortium mit der SEW-Eurodrive, der big. bechtold-
gruppe, dem FZI Forschungszentrum Informatik in Karlsruhe, der 
Hochschule Karlsruhe – University of Applied Sciences (HKA), dem 
Karlsruher Institut für Technologie (KIT) und der PTV Group eine Idee 
entwickelt, wie sich Gütermobilität zukünftig im städtischen Raum 
emissionsfrei, generationengerecht und wirtschaftlich tragfähig ge-
stalten lässt.

Landratsamt Karlsruhe

Kreistag spricht sich für Jugendtickets aus
Noch in diesem Jahr soll es in Baden-Württemberg ein landesweit 
gültiges Jahresticket für Jugendliche geben. Diese Entscheidung hat 
der Kreistag in seiner jüngsten Sitzung begrüßt. Diskutiert hat das 
Gremium auch über einen möglichen Mobilitätspass des Landes. 
Mit diesem sollen Kommunen den öffentlichen Personennahverkehr 
noch stärker ausbauen können.
Das sogenannte „365-Euro-Ticket“ soll landesweit im gesamten 
ÖPNV genutzt werden können. Berechtigt für das Ticket sind Per-
sonen bis zur Vollendung des 22. Lebensjahres und bis 27 Jahre für 
Auszubildende, Studenten und Freiwilligendienstleistende.
Bei einer Einführung des Tickets werden 70 Prozent des Zuschuss-
bedarfes vom Land gefördert, die antragstellende Kommune muss 
die restlichen 30 Prozent übernehmen. Eine erste Abschätzung des 
KVV ergab einen voraussichtlichen Zuschussbetrag des Landkreises 
für das Ticket in Höhe von rund 1,1 Millionen Euro pro Jahr. Für 2022 
würden somit rund 350.000 Euro anfallen, die noch nicht im Haus-
haltsplan veranschlagt sind.
„Wünschenswert wäre, wenn das Jugendticket für den gesamten 
Verbund eingeführt werden könnte und alle Aufgabenträger sich 
zu einer Mitfinanzierung entscheiden könnten“, betonte Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel im Hinblick darauf, dass die Verkehrsverbün-
de die Tarifhoheit haben und über eine Einführung im Karlsruher Ver-
kehrsverbund letztlich der KVV-Aufsichtsrat entscheiden muss.
Weiter möchte das Land den Ausbau des ÖPNV vorantreiben, in 
dem es neue Instrumente zur Finanzierung zur Verfügung stellen 
will. Dabei rückt die Beteiligung von Drittnutzern in den Vordergrund. 
Mit dem vom Land angestrebten Mobilitätspass sollen Kommunen 
durch Abgabenerhebung eine Möglichkeit erhalten, beispielsweise 
auch bei der Einwohnerschaft oder Kfz-Haltern bzw. Kfz-Nutzenden 
zusätzliches Geld für neue Angebote zu generieren und Anreize für 

 
Ein kleiner Einblick in die Gebäu-
deplanung unseres Quartiersde-
pots Foto: Jana Straub

eine Nutzung von Bus und Bahn zu schaffen. Der Landkreis Karlsru-
he ist hierfür Anfang Dezember 2021 als Modellregion ausgewählt 
worden. Durch die Teilnahme an dem Projekt erhofft sich der Land-
kreis Erkenntnisse zu den möglichen Einnahmen aus einem Mobili-
tätspass sowie den dadurch erzielbaren Angebotsausweitungen und 
Folgewirkungen, wie eine Erhöhung der Fahrgastzahl. Die Ergebnisse 
wiederum sollen dann Grundlage für eine weitere Diskussion in den 
Landkreis-Gremien sein.

Kliniken im Landkreis stellen sich wirtschaftlich auf 
Herausforderungen ein
Um darauf aufmerksam zu machen, dass die wirtschaftliche Situa-
tion der Kliniken immer schlechter wird, stimmte der Kreistag in sei-
ner jüngsten Sitzung einstimmig der Resolution des Landkreistags 
Baden-Württemberg zur Klinikfinanzierung an. Rund zwei Drittel der 
Krankenhäuser erwarten für das Jahr 2021 ein Defizit – das gilt auch 
für die Kliniken des Landkreises Karlsruhe, bei denen in der Unter-
nehmensplanung 2022 ein Defizit von 1,37 Millionen Euro erwar-
tet wird. Daneben haben die Kliniken des Landkreises wie über 90 
Prozent der Kliniken in Baden-Württemberg Schwierigkeiten, offene 
Stellen in der Pflege zu besetzen, und stehen damit in der heraus-
forderndsten Phase der Pandemie finanziell und personell mit dem 
Rücken an der Wand.
Deshalb fordert der Kreistag vom Bund und vom Land Baden-
Württemberg ein entschiedenes Eintreten für die bürgernahen und 
qualitativ hochwertigen kommunalen Krankenhäuser. An den Bund 
gerichtet ist beispielsweise die Forderung nach unbürokratischer 
Wiedereinführung von Freihaltepauschalen, einem verbesserten 
Ganzjahresausgleich für 2021 und einer finanziellen Absicherung 
der Kliniken für das Jahr 2022 auf gleichem Niveau. Auch müsse 
der Bund bei der Betriebskostenfinanzierung das überdurchschnitt-
liche Preis- und Lohnniveau im Land berücksichtigen. Das Land 
müsse weiter seiner gesetzlichen Aufgabe der Investitionskostenfi-
nanzierung gerecht werden, insbesondere auch im Hinblick auf die 
Digitalisierung. Ein Baustein stellt die im Landeskrankenhausgesetz 
vorgesehene Anpassung der Pauschalförderung an die tatsächliche 
Kostenentwicklung dar, die seit 2012 nicht mehr erfolgt ist. An Bund 
und Land gleichermaßen gerichtet ist die Forderung zur Attraktivi-
tätssteigerung von Klinikberufen und die Verbesserung der Arbeits-
bedingungen. Ebenso gelte es, die von Bund und Land gespannten 
Schutzschirme fortzusetzen.
Zugestimmt hat der Kreistag den Unternehmensplänen für die Klini-
ken des Landkreises Karlsruhe mit ihren beiden Häusern, der Fürst-
Stirum-Klinik in Bruchsal und der Rechbergklinik in Bretten, und eben-
so den Unternehmensplänen der Regionalen Kliniken Holding 2022. 
Das Gremium ermächtigte Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, in 
den anstehenden Gesellschafterversammlungen jeweils das Einver-
ständnis zu geben. Der Landkreis finanziert die Investitionstätigkeit 
der Kliniken in Bretten und Bruchsal im Geschäftsjahr 2022 mit rund 
zwei Millionen Euro. Weiter beschloss das Gremium die Übernahme 
der erforderlichen Ausfallbürgschaften für die geplanten Darlehen-
saufnahmen sowie der Kassenkredite der Kliniken des Landkreises 
Karlsruhe.

Pläne für neues Dienstgebäude weiter ausgefeilt
Das Vorhaben, das Dienstgebäude Beiertheimer Allee in Karlsruhe 
zu erneuern, schreitet weiter voran. Im Kreistag wurden die nächsten 
Schritte festgelegt. Dazu zählt auch der Beschluss des Gremiums, 
das Grundstück Richtung Ettlinger Tor zu erweitern und das Raum-
programm für die Landkreisverwaltung fortzuschreiben. Zudem 
sollen mit weiteren Interessenten Gespräche über eine eventuelle 
Anmietung oder einen Erwerb von Eigentum geführt werden, um die 
Flächen wirtschaftlich zu nutzen. Für dieses und andere Bauprojekte 
standen zusätzlich Vergaben von Bauleistungen auf der Agenda.
Auf der Tagesordnung standen auch Vergaben der Erd-, Entwässe-
rungskanal-, Beton- und Maurerarbeiten für den Neubau der Straßen-
meistereien Bruchsal und Ettlingen. An beiden Standorten werden 
diese von der Firma Lang Bau GmbH & Co. KG aus Ettlingen über-
nommen.

Landkreis verschickt Abfallgebührenbescheide
Ab dem 14. Februar versendet der Abfallwirtschaftsbetrieb des Land-
kreises Karlsruhe den Abfallgebührenbescheid für das Jahr 2022 an 
seine rund 120.000 Haushalte. Die Bescheide werden in der Regel 
den Grundstückseigentümer/-innen zugeschickt und enthalten die 
Endabrechnung für das vergangene Jahr. Zudem werden die Voraus-
zahlungen für das laufende Jahr 2022 festgelegt. Ein Hinweisblatt 
mit ausführlichen Erläuterungen liegt dem Gebührenbescheid bei.
Für alle Fragen rund um die Abfallgebührenabrechnung steht das 
Team des Abfallwirtschaftsbetriebes unter Telefon 0800 298 20 20 
zur Verfügung. Erläuterungen zu den Abfallgebühren gibt es unter 
www.awb-landkreis-karlsruhe.de.
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Deutsch-Israelischer Freundeskreis e.V.Deutsch-Israelischer Freundeskreis e.V.

Online-Vortrag mit Autor und Reiseleiter Georg Rößler
Der Deutsch-Israelische Freundeskreis im Stadt- und Landkreis ver-
anstaltet einen Online-Vortrag mit Referent Georg Rößler. Dieser fin-
det am Dienstag, 8. Februar, um 19 Uhr via Teams statt. Rößler ist 
Reiseleiter und schöpft aus praktischen Erfahrungen mit der Prob-
lematik der Vergangenheit und Gegenwart des israelischen Staates 
sowie der „deutsch-israelischen Tiefenpsychologie“. Er ist zudem 
Autor des 2021 erschienen Buchs „Nicht für Deutsche …? Yad Vas-
hem als Ort und Wirklichkeit“. Als lizensierter Reiseleiter führt Rößler 
seit 1985 überwiegend christliche Pilger sowie politische Bildungs-
reisegruppen durch Israel und Palästina. So bietet er als interessante 
Persönlichkeit neue Zugänge und Denkanstöße zur Thematik.
Um Anmeldung für den Online-Vortrag wird gebeten per E-Mail an 
geschaeftsstelle.difk@landratsamt-karlsruhe.de.

Lokale AgendaLokale Agenda

Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal

Neujahrsgruß - Jahresrückblick 2020/21 – Ausblick

 
Teilnehmer der 1. Videokonferenz am 24. Januar Foto: Jürgen Weick

Die Agenda-Arbeitsgruppe „Menschen mit und ohne Handicap“ 
wünscht allen Leserinnen und Lesern sowie allen Menschen mit und 
ohne Handicap aus Bruchsal und den Ortsteilen hier noch ein gesun-
des, friedliches und gesegnetes Jahr 2022.
Wie auch das Jahr davor war das vergangene Jahr geprägt durch die 
Corona-Pandemie. Trotzdem begannen wir im Mai 2020 mit Video-
konferenzen, um als vulnerable Gruppe, Bruchsal und die Ortsteile 
weiter barrierefrei mitzugestalten. Schade ist aber, dass nicht alle 
Mitglieder wegen ihres Handicaps an den Videokonferenzen teilneh-
men konnten und dies auch weiterhin nicht können. Trotzdem haben 
wir uns fast immer am ersten Montag eines Monats online getroffen 
und Sitzungen abgehalten. Im letzten Jahr hat sich die Gruppe auch 
zweimal zu zwanglosen Gesprächen und gemütlichem Zusammen-
sein in einem barrierefreien Lokal in der Fußgängerzone getroffen. 
Leider musste aber schon zweimal unsere besinnliche Weihnachts-
feier pandemiemäßig ausfallen.
Trotz aller Widrigkeiten und Einschränkungen wurden durch unsere 
Arbeitsgruppe in den vergangenen zwei Jahren 17 Arbeitsgruppen-
sitzungen (2x in Präsenz, 15x online) durchgeführt.
Folgende Ergebnisse wurden erzielt und umgesetzt:
• Suche nach ehrenamtlichen Helfern auf der Engagementbörse 

Bruchsal
• Neuer Flyer „Parken auf Behindertenparkplätzen“
• Aktualisierung der Liste behindertengerechter Toiletten in Bruchsal
• Stellungnahme zu Straßenplanungen: Kreuzungen B3/Friedrichs-

str. und B3/Württemberger Straße
• Stellungnahme zur Sanierungsmaßnahme „Alte Siemenssiedlung“
• Bürgerbeschwerde zur Querungsstelle Forster Str./Balthasar-Neu-

mann-Straße
• Stellungnahme Kita Wittumstraße/Ernst-Renz-Straße
• Aktualisierung des Wegweisers „Barrierefrei durch Bruchsal“ – nur 

Online-Version
• Videokonferenz mit dem Caritsverband Bruchsal, Fr. Dr. Judith 

Schoch zum Thema Quartiersplatz in der Südstadt, ehem. St. Anton
• Zwei Briefe an Falschparker auf Behindertenparkplätzen beim 

Bruchsaler SaSch

• Reklamation der Klingel der Notfallambulanz im Bruchsaler Kran-
kenhaus. Die Klingel wurde umgebaut und tiefer gehängt. Ein 
Schritt zur Barrierefreiheit.

• Fertigen von Bildern und Liste der Behindertenparkplätze in Bruch-
sal und Ortsteilen für das Mobilitätsportal sowie fürs Ordnungs-
amt

Im laufenden Jahr ist unsere Bestrebung weiterhin, die Situation von 
Behinderten, Menschen mit Handicap, Senioren sowie Fußgängern 
zu verbessern und als Arbeitsgruppe mit Rat und Tat mitzuhelfen die 
Barrierefreiheit in Bruchsal voranzubringen.

AG Projektegarten Heubühl

Werden Sie Bienenpate für 2022
Gerade in dieser schwierigen Zeit ist es wichtig, etwas für unsere 
Lebensgrundlagen zu tun. Werden Sie Pate für ein Bienenvolk und 
helfen Sie den Bienenbestand in Bruchsal und Umgebung zu erhal-
ten. Mit einer Bienen-Patenschaft setzen Sie sich für nachhaltige 
Entwicklung und für die biologische Vielfalt der Streuobstlandschaft 
ein. Gleichzeitig fördern Sie den Kontakt zwischen dem Imker und in-
teressierten Menschen und ermöglichen die naturnahe Bildung von 
Kindern und Jugendlichen. Als Bienenpate erhalten Sie persönlich 
Einblick in die faszinierende Welt der Honigbienen.
Ab März 2022 lässt Sie der Imker Martin Rausch vor Ort an seinem 
Wissen über Theorie und Praxis der Bienenhaltung teilhaben. Sie be-
gleiten ihn an vier Samstagen bei seiner Arbeit während der Bienen-
saison.
Die Patenschaft für 175 Euro beinhaltet folgende Leistungen:
• Vier Termine mit dem Imker während der Bienensaison (März bis 

Ende Juli); jeweils samstags, circa zwei Stunden: Diese beinhalten 
u.a. die Einführung und das Arbeiten am Volk, das Aufsetzen des 
Honigraums, die Beobachtung der Bienenkönigin, die Volksent-
wicklung und den Schwarmverlauf.

Die Termine richten sich nach Wetterlage und nach dem Bienenvolk, 
werden aber rechtzeitig bekanntgegeben.
Selbstverständlich beachten wir die aktuellen Coronavorgaben.
• Nach der Honigernte erhalten Sie zwei Gläser Heubühlhonig mit 

je 500 g.
• Sie erhalten eine persönliche Patenschaftsurkunde.
Zudem besteht die Möglichkeit, das Bienenvolk auch außerhalb der 
Termine jeden Freitagnachmittag zu besuchen oder über unsere 
Homepage auf dem Laufenden zu bleiben.
Die Teilnehmerzahl ist aus organisatorischen Gründen auf max. 
sechs Bienenpatenschaften begrenzt.
Investieren Sie in unsere Umwelt!
Wenn für Sie eine Bienenpatenschaft nicht in Frage kommt, Sie das 
Bienenprojekt im Heubühl dennoch unterstützen möchten, können 
Sie das über eine einjährige Förderpatenschaft gerne tun. Nicht nur 
für Privatpersonen auch Firmen haben die Möglichkeit, einen Beitrag 
zum Erhalt unserer Umwelt zu leisten.
Für einen Spendenbeitrag ab 60 Euro können Sie die Förderpaten-
schaft für ein Jahr übernehmen. Am Jahresende endet die Paten-
schaft automatisch. Falls Sie eine Verlängerung wünschen, teilen Sie 
uns das einfach mit. Als Dankeschön erhalten Sie ein Glas Heubühl-
honig mit je 500 g und für Ihr Portfolio eine Urkunde. Natürlich sind 
Sie auch herzlich eingeladen, einfach freitags bei uns im Projektegar-
ten vorbeizuschauen.
Der Erlös aus den Patenschaften fließt ausschließlich in die Durch-
führung und Aufrechterhaltung des Bienenprojekts im Projektegar-
ten Heubühl sowie in die Pflege und professionelle Betreuung der 
Bienen.
Veranstalter: Projektegarten Heubühl e.V.
Anmeldungen und Informationen direkt beim Imker unter 
kontakt@erzaehler-martinrausch.de

Alle aktuellen Informationen zu 
Corona unter  

www.bruchsal.de/corona
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Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist in 
seinem Tun an den Menschenkindern.
Psalm 66,5

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienst
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!

Sonntag, 6. Februar,
10 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach mit 
KR i. R. Wolfgang Brjanzew.
10 Uhr: Ki-Tee-GO, am Sonntag ist es wie-
der so weit: Gottesdienst für alle Kids und 
Teens! Unser Thema: „Der Auszug aus 
Ägypten“. Wir treffen uns um 10 Uhr im Kath. 
Pfarrzentrum Obergrombach. Komm vorbei, 
wir freuen uns auf Dich! Eva und Marion.
Die Gottesdienste sind ein „kein G“ Angebot, 
mit Maske, Abstand, Desinfektion und Lüf-
ten. Die Registrierung erfolgt schriftlich vor 
dem Gottesdienst, Vordrucke liegen bereit.
Für kirchliche Veranstaltungen, Gruppen-
Treffen etc. (außer Gottesdienste) gilt 
„2G+“. D.h. nur noch Geimpfte und Gene-
sene dürfen an den Treffen und Veranstal-
tungen teilnehmen. Zusätzlich zu einem 
digital lesbaren Impf-/Genesenennachweis 
müssen Sie einen gültigen Personalaus-
weis (oder ein anderes Ausweisdokument) sowie einen negativen 
Schnell- oder PCR-Test vorweisen!

Telefonandacht in Corona-Zeiten:
Die Predigt vom Sonntag ist am Nachmittag ab 15 Uhr, eine Woche 
lang rund um die Uhr abrufbar! Wählen Sie hierzu die lokale Rufnum-
mer: (07257) 9174999

Veranstaltungen unter der Woche:
Von Freitag, 4. bis Sonntag, 6. Februar,
findet die Ältestenrüste in Mosbach-Neckarelz unter der Leitung von 
Pfarrerin Andrea Knauber statt.
Mittwoch, 9. Februar,
10 Uhr: 58plus, Besuch des Straßenmuseums in Speyer, Kümmerer 
Eike Hutter.
Donnerstag, 10. Februar,
10.15 Uhr: Frauenkreis – Besuch der Ausstellung „Göttinnen des Ju-
gendstils“ im Schloss Karlsruhe, Führung: Helene Seifert
Bei Anliegen und Fragen melden Sie sich bei Pfarrerin Andrea Knau-
ber unter (07257) 903070 oder im Pfarramt unter T: (07257) 924289 
oder per Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de Gottesdiens-
te erfahren Sie von der Homepage: www.christusgemeinden.de.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, den 6. Februar, 
um 10 Uhr in der Stadtkirche mit Pfarrer Stephan Thomas.
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der aktuellen Corona-Regeln wäh-
rend des Gottesdienstes FFP2-Masken getragen werden müssen.
Der Gottesdienst in der Stadtkirche wird auf YouTube übertragen. 

 
Kerze Kigo  
 Foto: Marion Kretz

Den Link finden Sie auf unserer Homepage www.ekg-heidelsheim.de.
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (07 251) 38 00 799 zur 
Verfügung.
Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 bis 17 Uhr.
Wir bitten um telefonische Voranmeldung. Telefon: (07 251) 51 68, 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen Angele-
genheiten: Telefon: (01 51) 28 33 23 61, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, den 6. Februar, 
um 11 Uhr in der Melanchthonkirche mit Pfarrer Stephan Thomas.
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der aktuellen Corona-Regeln wäh-
rend des Gottesdienstes FFP2-Masken getragen werden müssen.
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 38 00 799 zur 
Verfügung.

Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 bis 17 Uhr.
Wir bitten um telefonische Voranmeldung: Telefon: (0 72 51) 51 68, 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen Angele-
genheiten: Telefon: (01 51) 28 33 23 61, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Evangelische Luthergemeinde

Sonntag, 6. Februar, „4. Sonntag vor der Passionszeit“
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit den Konfirmand/Innen 
und Senior/innen des Projektes „Sorgende Gemeinde“

Termine der Woche:
Bis auf die unten genannten musikalischen Proben finden in der 
nächsten Woche keine Treffen im Gemeindealltag statt!
Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Montags: 16:45 - 17:30 Ensembleunterricht im Saal
Dienstags: 15:00 - 19:00 Uhr: Einzelunterricht für Trompete im Saal
Ab Februar wird es außerdem dienstags noch Einzelunterricht für 
Posaune im Jugendraum geben. Die Zeiten werden noch mitgeteilt.
Mittwoch, 19 – 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal im Martin-Luther-
Haus,
Mittwoch, 20 – 21.30 Uhr: Rainbow-Gospelchor in der Lutherkirche.
Bitte beachten Sie: Wir befinden uns derzeit in der Alarmstufe II. 
Für kirchliche Veranstaltungen, Gruppen-Treffen etc. (außer Gottes-
dienste) gilt „2G+“. D.h. nur noch Geimpfte und Genesene dürfen an 
den Treffen und Veranstaltungen teilnehmen. Zusätzlich zu einem di-
gital lesbaren Impf-/Genesenennachweis müssen Sie einen gültigen 
Personalausweis (oder ein anderes Ausweisdokument) sowie einen 
negativen Schnell- oder PCR-Test vorweisen! Seit 27.12.2021 gilt bei 
2G+ die Ausnahme von der Testpflicht nur noch für:
• genesene Personen, deren anschließende Impfung nicht länger 

als drei Monate zurückliegt.
• genesene Personen, deren Infektion mit dem Coronavirus nicht 

länger als drei Monate zurückliegt.
• Personen, die ihre Auffrischungsimpfung (Booster) erhalten haben.

Bei Anliegen und Fragen erreichen Sie uns im Pfarramt, Luisenstr. 6 
unter Telefon: (07 251) 20 04. 

Die Öffnungszeiten im Pfarramt haben sich geändert:
Vormittags:   Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag  

von 9 bis 13 Uhr.
Nachmittags:  Montag von 14 bis 16 Uhr und Mittwoch  

von 12:30 – 16:30 Uhr.
Am Donnerstag ist das Pfarramt geschlossen. Sie erreichen uns 
auch per Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de 
Die Gottesdienste erfahren Sie auch über unsere Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Orgelpunkt 12 - am Samstag, den 5. Februar 2022, um 12 Uhr in der 
Lutherkirche Bruchsal
An der Steinmeyerorgel spielt Maria Mokhova aus Heidelberg unter 
dem Motto: Bach und B-A-C-H Werke von Bach, Gárdonyi und Karg-
Elert. Maria Mokhova wurde in Nowgorod (Russland) geboren und 



16   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 3. Februar 2022 · Nr. 5

erhielt dort ihre erste Ausbildung an Klavier  
und Orgel, die sie 2004 mit Auszeichnung 
abschloss. Von 2006 bis 2008 Studium an 
der Hochschule für Musik und Darstellende 
Kunst Frankfurt a. M. bei Prof. Martin San-
der und Prof. Gerd Wachowski. Von 2008 
bis 2010 Aufbaustudium an der HfK Heidel-
berg bei Prof. Dr. Martin Sander mit Ab-
schluss Konzertexamen. Eine reichhaltige 
Konzerttätigkeit führte sie bisher u.a. nach 
Tschechien, Slowakei, Schweiz, Dänemark 
und Israel. Seit 2017 hat sie einen Lehrauf-
trag für Orgelliteraturspiel an der Hoch-
schule für Kirchenmusik in Heidelberg.
Jeden ersten Samstag im Monat haben Sie 
die Möglichkeit Punkt 12 mitten in Besor-
gungen und Alltagsgedanken anzuhalten und bei Orgelmusik und 
einer kurzen Besinnung zur Mittagszeit bekräftigt zu werden.
Der Eintritt ist frei. Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe willkommen. Es gelten die tagesüblichen Corona-Regeln; 
digitaler Impfnachweis erforderlich; Kontaktdaten werden erfasst.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 6. Februar
10.00 Uhr und 11.30 Uhr Gottesdienst mit dem Gottesdienst-Team 
und Band zum Beginn der Predigtreihe „Der Mensch – gefragt“. 
(Livestream ab 10.00 Uhr auf pg-bruchsal.de)
„Der Mensch – gefragt“ – so heißt der Titel der Predigtreihe, die uns 
in den Gottesdiensten bis Ostern begleiten wird. Immer wieder ste-
hen in Bibeltexten Fragen, die Gott und im Neuen Testament Jesus 
an Menschen richtet und die auf wichtige und wesentliche Fragen 
unseres Lebens hinweisen. Die erste Frage in der Bibel heißt: „Adam, 
wo bist du?“ In den kommenden Gottesdiensten geht es um den lei-
denden Hiob, den Brudermörder Kain, den erschöpften Elia, einen 
Kranken am Teich Betesda oder die Jünger, die darüber rätseln, wer 
denn Jesus sei. Die Gottesdienste werden auch gestreamt und sind 
weiter auf der Homepage „pg-bruchsal.de“ verfügbar. Herzliche Ein-
ladung.
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der aktuellen Corona-Regeln wäh-
rend des Gottesdienstes eine FFP2-Maske getragen werden muss.

Gruppen und Kreise
Freitag, den 4. Februar
16.15 Uhr Mädchenjungschar
19.00 Uhr Jugendkreis „@all“
Mittwoch, den 9. Februar
16.30 Uhr Konfi-Unterricht
Donnerstag, den 10. Februar
17.00 Uhr Bubenjungschar

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Fon 07249 8977
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: Do, 16.30-17.30 Uhr & nach Verein-
barung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Di+Mi 9.30-12, Do 16.30-18 Uhr

In GOTTESDIENSTEN gilt nur noch bis 14.02. die Null-G-Regel, aber 
erstmals am 20.02. nur noch die 3G-Regel mit Gemeindegesang, 
Maske und 2 m Abstand. Kapazität: ca. 50 – 80 Mitfeiernde.
Ab 20.02. ist die Teststation am Nettomarkt sonntags ab 9.00 Uhr 
geöffnet. Wir bitten alle, vor Gottesdiensten etc. einen Schnelltest 
vorzulegen, und empfehlen sich voranzumelden.
Die 2G-Regel gilt nur in extra so angekündigten Gottesdiensten (mit 
bis 200 Personen) sowie bei allen Gemeindeveranstaltungen. D.h.: 
Alle zeigen den digitalen Impf- oder Genesungs-Nachweis vor. (2G+ 
höchstens in Ausnahmefällen.)
Am PREDIGT-TELEFON 0821 89 99 03 44 ist ab Sonntagmittags un-
sere Predigt eine Woche lang anzuhören.
Beachten Sie unser Flugblatt zur „Telefon Kirche“ für Stutensee und 
Weingarten; siehe auch in der Stutenseewoche.

 
Maria Mokhova  
 Foto: Luthergemeinde

Tamara Wegmer:
„Kirche, Kunst – noch ohne* 
Kuchen“
Kunstausstellung der Staffor-
ter Malerin, noch bis 06.02., Ev. 
Kirche Staffort, Lutherstr. 12, 
76297 Stutensee
Geöffnet im Anschluss an den 
Gottesdienst, Mittwoch, Don-
nerstag & Freitag, 16 - 18 Uhr 
mit der Künstlerin, zusätzlich 
auf Anfrage.
*: Sobald es wieder möglich 
ist, wird es zur Ausstellung ein 
Kuchen-Buffet zum Mitheim-
nehmen geben!
06.02. – 4. Sonntag vor der Passionszeit
10 Uhr Gottesdienst in Staffort mit Prädikantin Renate Palluch und 
Margarita Rempel, Orgel
13.02. – 3. Sonntag vor der Passionszeit
10 Uhr Gottesdienst in Staffort mit M. Rempel, Orgel, und Pfr. Müller
Unsere Kontoverbindung: 
Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE98 6639 1200 0004 0020 08. 
Vielen Dank für alle Spenden!
https://www.youtube.com/hashtag/ekibageistlich – Geistliche Vi-
deoangebote aus Baden. 
www.ekiba.de und https://www.ekiba.de/kirchebegleitet
Regionale Infos aus unserem Kirchenbezirk: www.karlsruhe-land.de

EKUJA – Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Es PAUSIERT bis auf Weiteres die Mini-JS ab ca. 3 J. – 1.Klasse 
(sonst immer Fr 14.45-15.45 h in Staffort, LGH)
Kl. Buben-JS: Do 17.30-19 h, 
Ev. Gemeindehaus Staffort (EGH): Jungs 2.-4. Kl.
Kl. Mädchen-JS: Do, 17.30-19 h: Mädels 2.-4. Kl.: EGH
Gr. Jungschar: Do, 17.30-19 h, LGH: gemischt ab 5. Kl.
JS Büchenau PAUSIERT: Neue Mitarbeitende gesucht!

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 6. Februar, 11 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Ka-
tholischen Stadtkirche Bruchsal mit Knut Neumann; Sonntagschule 
findet parallel in der EmK statt

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 3. Februar, 19.30 Uhr: Lobpreisabend „Zeit mit Gott“ 
in der EmK Münzesheim (Untere Hofstadt 6) (mit Impuls von Mark  
Osborne): Gott in Liedern loben. Einander segnen und ermutigen. 
Persönliche Situation Gott hinlegen, Seine Stimme hören
Donnerstag, 3. Februar, 20 bis 22 Uhr: Sporttreff in der Schulsporthal-
le Münzesheim (2G+)
Mittwoch, 9. Februar, 19.30 Uhr: Online-Bibelmeditation (Link auf der 
Bezirks-App oder bei Knut Neumann)
Donnerstag, 10. Februar, 20 bis 22 Uhr: Sporttreff in der Schulsport-
halle Münzesheim
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! Aktuelle Informatio-
nen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de/
Es gelten für alle Veranstaltungen die zum Zeitpunkt aktuellen 
Schutzmaßnahmen!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Seit 14. Februar gilt die 3G-Regel bei Gottesdiensten
Für die Mitfeier der Gottesdienste ist seit dem 14. Februar von der 
Landesregierung die 3G-Regel vorgeschrieben, d.h. Sie müssen den 
Ordnern einen Nachweis vorzeigen, dass Sie geimpft oder genesen 
oder in den vergangenen 24 Stunden negativ getestet worden sind. 
Personen mit Krankheitssymptomen können nicht an der Gottes-
dienstfeier teilnehmen. In der Kirche und während des Gottesdiens-
tes gilt ab 18 Jahren das Tragen einer FFP2-Maske, bei unter 18-Jäh-
rigen die medizinische Maske.

Gottesdienste vom 03. bis 10.02.
Donnerstag, 3. Februar Hl. Blasius
18.30 Ka Eucharistiefeier mit Blasiussegen – Kollekte Mit-

einander Teilen

 
„Springtime“  
 Foto: Gemälde: Tamara Wegmer
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Freitag, 4. Februar Hl. Rabanus Maurus
18.30 Ne Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen

Samstag, 5. Februar Hl. Agatha
18.00 Ka Eucharistiefeier am Vorabend mit Blasiussegen

Sonntag, 6. Februar 5. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Ne Eucharistiefeier mit Blasiussegen
10.00 Ka Russisch-orthodoxe Göttliche Liturgie am Fest 

der hl. Xenja von St. Petersburg
10.30 Bü Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit Bla-

siussegen
Dienstag, 8. Februar Hl. Hieronymus Ämiliani
18.30 Bü Eucharistiefeier

Mittwoch, 9. Februar
9.00 Ne Eucharistiefeier

Donnerstag, 10. Februar Hl. Scholastika
10.30 Ka Tagesoase Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
18.30 Ka Eucharistiefeier

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Samstag, 5. Februar,
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Sonntag, 6. Februar, 
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team) 
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz) 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
– Lobpreis LmV (Pfr. Fritz)

Montag, 7. Februar,
Helmsheim St. Sebastian: 17.30 Uhr: Checker-Gottesdienst 3 für die 
Erstkommunionkinder aus Helmsheim (PRef. Schnieders)
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharisti-
sche Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz

Dienstag, 8. Februar,
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet 
von der Kfd (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 17.30 Uhr: Checker-Gottes-
dienst 3 für die Erstkommunionkinder aus Untergrombach – Klasse 
3B (PRef. Schnieders)

Mittwoch, 9. Februar,
Obergrombach St. Martin: 17.30 Uhr: Checker-Gottesdienst 3 für die 
Erstkommunionkinder aus Obergrombach (PRef. Schnieders)

Donnerstag, 10. Februar,
Heidelsheim St. Maria: 17.30 Uhr: Checker-Gottesdienst 3 für die 
Erstkommunionkinder aus Heidelsheim (PRef. Schnieders)

VORANKÜNDIGUNG: Bitte beachten Sie, dass Sie sich für den 
Schatzinselgottesdienst am Sonntag, 13.02., um 10.30 Uhr, in Hei-
delsheim St. Maria anmelden müssen. Dies ist online möglich über 
unsere Homepage oder telefonisch in den Pfarrbüros während der 
Öffnungszeiten.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 3. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Freitag, 4. Februar,
St. Paulusheim: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Ritzler)

Samstag, 5. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné) mit Blasiussegen 
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler) mit Blasiussegen 
Stadtkirche: 9 Uhr: Stille Anbetung bis 16.30 Uhr; 16.30 Uhr: Stille 
Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)

Sonntag, 6. Februar,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe; 
19 Uhr: Taizégebet (E. Rieger)
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Blasiussegen 
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mit Blasiussegen; 
12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde; 17 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Blasiussegen; 
19.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mit Blasiussegen

Montag, 7. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 17 Uhr: Rosenkranz

Dienstag, 8. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Mittwoch, 9. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Kempf); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Kempf)

Donnerstag, 10. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Kempf)

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 06.02.22.; 10 Uhr: Livestream-Gottesdienst mit Bandbe-
gleitung, Predigtinput von Pastor Bruno Sexauer und anschließen-
dem Abendmahl.
Aufgrund der derzeitigen Situation sind die Plätze begrenzt, so dass 
eine Anmeldung nötig ist. Die Links, zur Anmeldung über Doodleliste 
sowie zum Erleben der Livestreamübertragung, sind auf der Start-
seite der Gemeindehomepage zu finden.
Freitag,04.02.; 19.30 Uhr: Teenkreis „Lifetrack“ für Teens ab 13 Jah-
ren - Infos unter „jugend@feg-bruchsal.de“
Mittwoch, 09.02.; 17.00 - 18.30 Uhr: „Scouts-Pfadfinder“ für Mäd-
chen von 9 -12 Jahren und Kinder von 6-9 Jahren auf dem CVJM-
Gelände - Nähe SaSch! und Skaterbahn.
m
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38, 
Kontakt: Gemeindebüro Tel. 072 51/127 37, 
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de, Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Freitag, 4. Februar
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
15.00 bis 18.00 Uhr: Winter-Spiel-Spaß für Kinder von null bis sechs 
Jahren mit Begleitperson. Toben, Spielen, Spaß haben.

Samstag, 5. Februar
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre

Sonntag, 6. Februar
10.30 Uhr ER:lebt Gottesdienst „Carpe diem? – nutze die Zeit“, ge-
meinsam mit der Stadtmission Bruchsal im Gemeindehaus in der 
Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim mit Michael Piertzik.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kinderprogramm für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel an-
geboten.
Zusätzlich wird der Gottesdienst gestreamt!

Montag, 7. Februar
8.15 Uhr: Gebetskreis

Dienstag, 8. Februar
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetskreis
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Mittwoch, 9. Februar
10.00 Uhr: Frauenevent

Freitag, 11. Februar
15.00 bis 18.00 Uhr: Winter-Spiel-Spaß für Kinder von null bis sechs 
Jahren mit Begleitperson. Toben, Spielen, Spaß haben.
Weitere Termine: 25. Februar, 4. März und 11. März.
Kurzfristige Änderungen sind aufgrund unvorhergesehener Entwick-
lungen möglich und aktuelle Informationen gibt es dazu auf unserer 
Gemeinde-Homepage.
Weitere Infos unter: 
Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Liebenzeller Gemein-
schaftsverband), Pfälzer Str. 15 a, www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienste im Februar
Sonntag, 6. Februar
Herzliche Einladung zum 
Er:lebt-Gottesdienst, den wir 
gemeinsam mit der Christli-
chen Gemeinde Heidelsheim 
e.V. in der Pfälzer Straße 15a in 
Heidelsheim feiern wollen. Alle 
weiteren Informationen erhalten 
Sie auf unserer Homepage www.
erlebt-bruchsal.de.
Für Kindergarten- und Schulkin-
der wird ein altersentspechender 
Kindergottesdienst angeboten.
10 Uhr: Ankommen bei Kaffee 
und Kleingebäck
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Mi-
chael Pierztik zum Thema „Carpe diem? – Nutze die Zeit!“
Sonntag, 13. Februar
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Tobit Hartmann
Sonntag, 20. Februar
10.30 Uhr: Er:lebt-Gottesdienst mit Annette Mandel zum Thema „Kei-
ne halben Sachen“ gemeinsam mit der Christlichen Gemeinde in Hei-
delsheim e.V. in der Pfälzer Straße 15a in Heidelsheim
Sonntag, 27. Februar
10 Uhr: Gottesdienst mit Matthias Lüdemann

Laufende Veranstaltungen
Donnerstag, 3. Februar:
17 bis 18.15 Uhr: Kids-Club International
Freitag, 4. Februar:
18 Uhr: Farsi-Gruppe
Samstag, 5. Februar:
19.30 bis 22 Uhr: Teenkreis SAK für 13- bis 18-Jährige gemeinsam 
mit der Christlichen Gemeinde Heidelsheim e.V.
Mittwoch, 9. Februar:
17 bis 18.30 Uhr: Jungschar
Donnerstag, 10. Februar:
17 bis 18.15 Uhr: Kids-Club International

Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie, dass bei allen Veranstaltungen in Innenräumen 
weiterhin die Maskenpflicht und das Abstandsgebot gelten. Wir ver-
weisen aufgrund der möglichen kurzfristigen Änderungen auf unsere 
Homepage www.stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Aktuelle Informationen zum Gottesdienstbesuch und Infektions-
schutzkonzept finden sich auf der Homepage der Gemeinde.

Sonntag, 6. Februar, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Zur Erstlingsschaft berufen“
Bibelwort aus Offb 14,1: Und ich sah, und siehe, das Lamm stand auf 
dem Berg Zion und mit ihm hundertvierundvierzigtausend, die hatten 
seinen Namen und den Namen seines Vaters geschrieben auf ihrer 
Stirn.
Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vorschulkinder finden par-
allel zum Gottesdienst statt.

 
 Foto: CB

Mittwoch, 9. Februar, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der Geist der Kindschaft“
Bibelwort aus Röm 8,15: Denn ihr habt nicht einen Geist der Knecht-
schaft empfangen, dass ihr euch abermals fürchten müsstet; son-
dern ihr habt einen Geist der Kindschaft empfangen, durch den wir 
rufen: Abba, lieber Vater!
Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de, Adresse: Friedhofstraße 68, 
76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 6. bis 11. Februar
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Türkisch: Sonntag, 6. Februar, 11 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „In welchem Ruf stehe ich bei Gott?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Ihr sollt heilig sein“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 6. Februar, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Den “Weg der Integrität„ gehen“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Ihr sollt heilig sein“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 6. Februar, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Gottes Sieg mit Zuversicht erwarten“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Ihr sollt heilig sein“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Türkisch: Mittwoch, 9. Februar, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 10. Februar, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Süd: Freitag, 11. Februar, 19 Uhr

Schätze aus Gottes Wort
• Vortrag: „Öffne Jehova im Gebet dein Herz“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus 1. Samuel 

Kapitel 1-2
• Bibellesung aus 1. Samuel 1:1-18

Uns im Dienst verbessern
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung

Unser Leben als Christ
• „Öffne deinen Eltern dein Herz“ – Besprechung eines Lehrvideos
• Betrachtung des Bibelbuches Hesekiel unter dem Thema „Wenn 

ihr das Land durch das Los als Erbe zuteilt“ (Teil 1)

Hinweis: Aufgrund der Covid-19-Pandemie finden alle Zusammen-
künfte bis auf Weiteres per Videokonferenz (ZOOM) statt. Zugangs-
daten können unter Telefon (01 73) 818 70 27 (Zusammenkünfte in 
türkischer Sprache) bzw. Telefon (072 51) 89 991 (Zusammenkünfte 
in deutscher Sprache) angefragt werden.

Kirche für Bruchsal

INTERNA
Wir freuen uns, dich am kommenden Sonntag in der Kirche für Bruch-
sal zu begrüßen und die Serie INTERNA gemeinsam mit uns weiter-
zuverfolgen.

Rückblick:
*Öffentlich ist Jesus drei Jahre lang von sehr vielen Menschen ge-
hört, gesehen und befragt worden.
*Johannes berichtet über die Öffentlichkeitsarbeit in den ersten 
zwölf Kapiteln seines Evangeliums.
*Ab Kapitel 13 ändert sich etwas: Jesus zieht sich zurück. Die Mehr-
heit der Menschen lehnt ihn ab.

Ausblick:
*Intern redet er nun mit einem kleinen Kreis Frauen und Männer über 
innere Angelegenheiten.
*Ganz privat gibt er seinen Jüngern Orientierung für ihre Nachfolge.
*In diese Interna bekommen wir Einblicke, da sie in der Bibel festge-
halten sind.
*Wir laden dich in den kommenden Monaten herzlich dazu ein, Teil 
dieser Privataudienz zu sein.
Sonntag, 6. Februar um 10 Uhr öffnen wir das Bistro
Beginn: 10.30 Uhr
Prediger: Daniel Krug
Thema ist noch offen
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KinderKirche können wir aktuell nur bedingt anbieten.
Aufgrund der aktuellen Situation möchten wir euch bitten, dass ihr 
euch übers Office anmeldet unter: office@kf-bruchsal.de

Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 
76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Aktuelle Informationen zum Gottesdienstbesuch und Infektions-
schutzkonzept finden sich auf der Homepage der Gemeinde.

Sonntag, 6. Februar, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Zur Erstlingsschaft berufen“
Bibelwort aus Offb 14,1: Und ich sah, und siehe, das Lamm stand auf 
dem Berg Zion und mit ihm hundertvierundvierzigtausend, die hatten 
seinen Namen und den Namen seines Vaters geschrieben auf ihrer 
Stirn.
Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vorschulkinder finden par-
allel zum Gottesdienst statt.

Mittwoch, 9. Februar, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der Geist der Kindschaft“
Bibelwort aus Röm 8,15: Denn ihr habt nicht einen Geist der Knecht-
schaft empfangen, dass ihr euch abermals fürchten müsstet; son-
dern ihr habt einen Geist der Kindschaft empfangen, durch den wir 
rufen: Abba, lieber Vater!
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de, Adresse: Hainbuchenweg 
5, 76646 Bruchsal

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. PaulKindergarten St. Paul

Bücher gehen auf Reisen
Dank der großzügigen Spende des Kiwanis Clubs Bruchsal kann der 
Kindergarten St. Paul zeitnah eine kleine Bücherei eröffnen und die 
erworbenen Bücher über das Wochenende auf Reisen schicken.
Der Kindergarten St. Paul nimmt seit Kurzem an dem Bundespro-
gramm „Sprach-Kitas – Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ teil 
und setzt sich für die Bildungsgerechtigkeit jedes Kindes ein. Dieser 
Grundgedanke hat die Sonderpädagogin und Sprachfachkraft Fran-
ziska Haase auf die Idee gebracht, zeitgemäße Bücher anzuschaf-
fen, die die vielseitigen Lebenswelten der Kinder widerspiegeln. Die 
Kinder des Kindergartens St. Paul dürfen sich freitags Bücher aussu-
chen und über das Wochenende mit nach Hause nehmen.
Das Ziel der Aktion „Bücher gehen auf Reisen“ ist, dass jede Familie 
die Möglichkeit hat‚ mit ihren Kindern die Bücher gemeinsam anzu-
schauen und vorzulesen.

 
Spendenübergabe Foto: pr

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Angebote im Februar
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und 
deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V.

Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung

Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 21. Februar, von 19 bis 21 Uhr, 
Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Die Veranstaltung findet unter den zu diesem Zeitpunkt gültigen Co-
ronabedingungen statt. Informationen erhalten Sie bei der Anmel-
dung.
Anmeldung bitte unter Telefon (072 51) 320 40 10

Café Regenbogen
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 18. Februar, von 16 bis 18 Uhr, 
Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Sonntag, 27. Februar, von 15 bis 17 Uhr, Paul-Schneider-Gemeinde-
haus, Rosenhag 10, 68753 Waghäusel-Wiesental
Die Veranstaltungen finden unter den zu diesem Zeitpunkt gültigen 
Coronabedingungen statt. Informationen erhalten Sie bei der Anmel-
dung.
Anmeldung bitte unter Telefon (072 51) 320 40 10
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e.V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Kristian beim DRB-Sichtungsturnier
Eine schwere Auslosung er-
wischte der vom NBRV no-
minierte Kristian Pipper beim 
DRB-Kadersichtungsturnier am 
Olympiastützpunkt Heidelberg. 
Als jüngster Jahrgang startete er 
in der 65-kg-Klasse Freistil und 
kam direkt gegen den amtieren-
den Deutschen B-Jugendmeister 
und späteren Turniersieger Fe-
lix Schmitt (Hessen). Diesem 
unterlag er entscheidend nach 
Punkten. In der Hoffnungsrunde 
konnte sein Gegner Mark Maus-
berger (Saarland) ebenfalls vor-

 
Kristian (rot) im Kampfgeschehen
 Foto: ASV
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zeitig gewinnen und belegte den 3. Platz. Damit blieb Kristian am 
Ende Platz 12, dennoch konnte er wertvolle Erfahrungen sammeln. 
Wir drücken natürlich die Daumen für kommende Aufgaben.

BR-HOPE e.V.

Gebetsraum für Bruchsal
BR-HOPE hat ab sofort für Sie geöffnet! Zu folgenden Zeiten wird 
unser Raum in der Stadtgrabenstraße 25 besetzt sein:
Donnerstag, 3. Februar: 15 bis 17 Uhr
Samstag, 5. Februar: 14 bis 16 Uhr Heilungsgebet
Montag, 7. Februar: 16 bis 18 Uhr
Dienstag, 8. Februar: 19 bis 21 Uhr Heilungsgebet
Donnerstag, 10. Februar: 15 bis 17 Uhr
Darüber hinaus sind weiterhin Online-Gebete möglich – kontaktieren 
Sie uns für Details. Zum Heilungsgebet können Sie sich gerne vorab 
anmelden und einen festen Termin geben lassen oder einfach spon-
tan vorbeikommen. Es werden Gebetsteams vor Ort sein, die für Ihre 
Anliegen beten.
Gebetsraum geschlossen? Sie können uns auch Ihr Gebetsanliegen 
schreiben und einwerfen oder per Post schicken! Wir werden für alle 
Anliegen, die uns erreichen, in unseren Teams beten.
BR Hope ist eine Initiative von Christen aus verschiedenen Gemein-
den in Bruchsal oder der Region. Wir haben die gemeinsame Vision 
eines Gebets- und Heilungsraumes für Bruchsal. Gott hört auf jedes 
unserer Gebete und er möchte, dass wir unsere Nöte vor ihn bringen. 
Gerne beten wir für Sie und mit Ihnen, ob Sie krank sind oder sorgen-
beladen oder einfach den Zuspruch Gottes brauchen. Kommen Sie 
zu dem, der alle Wunden heilen kann, denn: Er heilt, die zerbrochenen 
Herzens sind, und verbindet ihre Wunden. Ps 147:3
BR-HOPE e.V. – be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope-de

1. Bruchsaler Budo Club

Probetraining möglich
Wie wäre es mit einem Probetraining?
Mal etwas anderes ausprobieren? In einer entsprechenden Grup-
pe trainieren? Einfach etwas Neues beginnen? Dann steig in eine 
von unseren elf Sportarten ein. Wir bieten Verschiedenes aus dem 
Kampfsport- und Fitnessbereich für fast alle Altersgruppen in mo-
dernen, großzügigen Trainingshallen. Interesse geweckt? Informati-
onen gibt es auf unserer Homepage www.bruchsaler-budoclub.de, 
per Mail info@bruchsaler-budoclub.de oder telefonisch unter 072 
51/838 38. Für eine Trainingsteilnahme gelten natürlich die Bestim-
mungen der aktuellen Corona-Verordnung.

Caritasverband Bruchsal

Neues Kühlfahrzeug für die Tafel
Endlich war es so weit: Das neue Kühlfahrzeug, ein Mercedes-Benz-
Sprinter mit Kühlkoffer wurde der Vorstandsvorsitzenden Sabina 
Stemann-Fuchs und den beiden Tafelleitern Oliver Frowerk und Den-
nis Stahn feierlich ausgehändigt.
Beim Mercedes-Benz-Partner S&G in Bruchsal überreichte Ver-
kaufsleiter Transporter Marco Wappner Sabina Stemann-Fuchs den 
symbolischen Schlüssel in Übergröße. Im Rahmen des Sponsoring-
Programms übernimmt Mercedes-Benz bis zur Hälfte des Fahrzeug-
listenpreises. Weitere Unterstützung erhielt die Tafel von der LIDL 
Pfandstiftung, die zum zweiten Mal ein Kühlfahrzeug mitsponserte 
und dem Lions Club Bruchsal mit jeweils 10.000 Euro.
„Ohne die Unterstützung von Mercedes, LIDL und dem Lions Club 
wäre es für unsere Tafel nicht möglich die Versorgung der Bedürfti-
gen aufrechtzuerhalten. Denn ohne Kühlfahrzeug kann die Kühlkette 
nicht eingehalten und unsere Tafeln im nördlichen Landkreis nicht 
mit frischen Lebensmitteln aus den umliegenden Supermärkten ver-
sorgt werden“, so die Vorstandsvorsitzende des Caritasverbandes 
Sabina Stemann-Fuchs, die den Unterstützern ihren tiefen Dank für 
ihr Engagement ausspricht.
Thomas Jordan, Präsident des Lions Club Bruchsal, freut sich mit 
dieser Spende die Tafel unterstützen zu können und damit die große 
Schieflage zwischen Armut in Deutschland und der hohen Lebens-
mittelverschwendung anzugehen.
Die Tafel in der Württemberger Straße in Bruchsal ist die größte der 
insgesamt sechs Tafeln im nördlichen Landkreis Karlsruhe. Früh 

morgens werden die Lebensmittel in den umliegenden Gemeinden 
abgeholt, in der Bruchsaler Tafel sortiert und dann bedarfsweise an 
die kleineren Tafeln verteilt.
„Die Bedürftigkeit steigt – die Corona-Pandemie hat dies weiter be-
schleunigt“, so Oliver Frowerk, der über den enormen Zulauf den die 
Tafeln erfahren, berichtete.

 
V.l.n.r.: Auszubildender bei S&G Nico Hornung, Caritas-Vorstands-
vorsitzende Sabina Stemann-Fuchs, S&G Verkaufsleiter Transporter 
Marco Wappner, Tafelleiter Oliver Frowerk und Dennis Stahn, Andreas 
Kunze – Beauftragter für Mitarbeiter & Soziales bei LIDL, Thomas Jor-
dan, Hans-Peter Kußmann und Martin Stork vom Lions Club Bruchsal  
 Foto: CV/Skowaisa

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

ÖHD – Jahresgedenkgottesdienst
Der Jahresgedenkgottesdienst des Ökumenischen Hospiz-Dienstes 
(ÖHD) fand dieses Jahr im kleinen Kreis in der Bruchsaler Lutherkir-
che statt. Dabei wurde an die verstorbenen Menschen gedacht, die 
letztes Jahr von den Ehrenamtlichen auf ihrem letzten Lebensweg 
begleitet wurden. ÖHD-Koordinatorin Tanja Wolbert und Dagmar Jar-
czak lasen die Namen der Verstorbenen vor, während die Ehrenamt-
lichen für jede Person eine Kerze entzündeten und zum Altar trugen.
Pfarrer Achim Schowalter und Gemeindereferentin Marieluise Gal-
linat-Schneider gingen auf den großen Einsatz der Hospizbegleiter 
ein, die den sterbenden und schwerkranken Menschen ein würdevol-
les Leben auch in der schwierigsten Lebensphase ermöglichen.
Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst von Valeria Müller-
Hirth mit ihrem gefühlvollen Gesang, Rainer Dattke an der Orgel und 
einem Instrumentalstück von Elisabeth Oberbeck.
Traditionell wurden die neuen Ehrenamtlichen in die Reihen der Hos-
pizbegleiterinnen und Hospizbegleiter aufgenommen. „In diesem 
Jahr dürfen wir neun Ehrenamtliche in unserer Mitte aufnehmen,“ 
so Tanja Wolbert, die den Neuen jeweils eine besondere ÖHD-Kerze 
überreichte.

 
Die neuen Ehrenamtlichen des Ökumenischen Hospiz-Dienstes wur-
den feierlich bei dem Jahresgedenkgottesdienst in der Lutherkirche 
aufgenommen. Foto: CV / Skowaisa

Willkommen geheißen wurden Beatrix Baudendistel-Pfeiffer, Maria 
Luise Freund, Jeanne Graf, Valentina Herberger, Rita Metzger, Brigit-
te Schmidt-Schattel, Heike Schorle, Manfred Schütz und Ines Sitner.
Mit der Aufnahme in die Reihen der Ehrenamtlichen endet die fast 
einjährige Ausbildung und Qualifizierung zum ehrenamtlichen Hos-
pizbegleiter, die der ÖHD jedes Jahr anbietet.
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Anschließend wurde Hedwig Deutschmeyer für 10 Jahre Ehrenamt 
im Ökumenischen Hospiz-Dienst geehrt und Elisabeth Oberbeck ver-
abschiedet. 
Die Zeremonie schlossen die Trägerinnen Frau Ulrike Fettig-Durst – 
Diakonisches Werk und Frau Sabina Stemann-Fuchs – Caritas mit 
einem Segensgebet.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Unsere Öffnungszeiten
Weltladen Bruchsal, Kübelmarkt 6, 76646 Bruchsal
Ladentelefon: (072 51) 392 69 60
Öffnungszeiten
Di. bis Fr.: 9.00 bis 18.00 Uhr
Sa.: 9.00 bis 13.00 Uhr
Bitte beachten Sie dabei die Hygiene-Hinweise am Ladeneingang.
www.weltladen-bruchsal.de, 
https://www.facebook.com/EineWeltladenBruchsal, 
Instagram: @weltladen_bruchsal

Förderverein Stadtbibliothek

Jahreshauptversammlung vom Herbst 2021
Im Jahr 2019 war die Mitgliederwerbung erfolgreich, sodass unser 
Verein jetzt 54 Mitglieder zählt. Unsere erfolgreichen Flohmärkte fan-
den an drei Terminen statt. Der Benefizabend im Oktober 2019 war 
wieder die Schlussveranstaltung der „Bruchsaler Lesezeit“. Es lasen 
Vertreter/-innen der vier Bruchsaler Buchhandlungen (Herr Ebert, 
Frau Braunbarth, Frau Wolf, Herr Majewski). Musikalisch umrahmte 
Herr Schneeberg (Klarinette) und ein Gitarrist die Veranstaltung. Die 
Moderation lag in den bewährten Händen von Roland Schäfer (Volks-
bank Bruchsal-Bretten). Mit der Unterstützung durch die Stiftung der 
Volks bank Bruchsal-Bretten kamen 1.000 Euro zusammen.
Die Kauf-mich-Aktion war in beiden Jahren sehr erfolgreich. Es wur-
den 70 Artikel im Gesamtwert von knapp 1.300 Euro bzw. 96 Medien 
im Gesamtwert von 1.800 Euro für die Stadtbibliothek gekauft. Somit 
konnten über 2.000 Euro für pädagogische Fachliteratur, Lernhilfen 
und -mittel finanziert werden.
2020 konnten keine Veranstaltungen stattfinden. Die Stiftung der 
Volksbank Bruchsal-Bretten unterstützte unseren Verein mit 1.500 
Euro, sodass wir die selben Mittel zur Verfügung hatten wie in den 
letzten Jahren.
Die Aufstellung der Einnahmen und Ausgaben wurden für 2019 und 
2020 referiert, die Kassenprüfer/-innen bescheinigten eine super ge-
führte Buchhaltung und Kassenführung und empfahlen die Entlas-
tung der Schatzmeisterin. Für beide Jahre wurden der Vorstand und 
die Schatzmeisterin entlastet, die Anwesenden klatschten Beifall.
Da sich alle bisherigen Vorstandsmitglieder wieder zur Wahl stellten, 
war die Abstimmung sehr schnell durchgeführt. Der gesamte Vor-
stand wurde wiedergewählt und nahm die Wahl unter Beifall an.
Frau Petra Droll wurde als neue Leitung der Stadtbibliothek begrüßt. 
Sie stellte sich mit einem kurzen Abriss ihrer beruflichen Tätigkeit 
vor. Sie führte aus, dass sie sich im Moment noch einarbeitet und 
Ideen sammelt. Der Bestand der Stadtbibliothek wird um Spiele er-
weitert. Sie erklärte, dass Spiele ein anderer Zugang zu den weiteren 
Medien sind. Für sie ist es wichtig, dass die Bibliothek weiter ein Ort 
ohne Konsumzwang ist, an dem gesellschaftliche Begegnungen al-
ler Bevölkerungsschichten stattfinden können.

Freundeskreis JKG Bruchsal

Aktivitäten des JKG-Freundeskreises im Jahr 2021
Exkursionen, Landschulheim, Studienfahrten, all das, was die High-
lights im Schuljahr darstellen, waren und sind aus hinlänglich be-
kannten Gründen seit fast zwei Jahren nicht mehr möglich, natürlich 
auch nicht am Justus-Knecht-Gymnasium. Nicht nur zur großen Ent-
täuschung  der Schulgemeinschaft, auch zum Bedauern des Freun-
deskreises, der gerne diese so pädagogisch wertvollen Veranstaltun-
gen gefördert hätte. Auch eigene, von den Mitgliedern geschätzte 
kulturelle Events des Fördervereins wie Vorträge und Ausflüge muss-
ten leider entfallen.
Allerdings konnten viele schulinterne Unterstützungsmaßnahmen 
auf Antrag einzelner Fachschaften erfolgen. Wie schon seit einigen 
Jahren stellte der Freundeskreis für alle Schülerinnen und Schüler  
die sehr hilfreichen Schuljahresplaner zur Verfügung. Informations-

veranstaltungen zur Alkoholprävention und das soziale Projekt „Von 
Mensch zu Mensch“ wurden unterstützt.
Dank der Mitglieder des Freundeskreises und zahlreicher Spenden 
war die Anschaffung von Material zum Training von Teambildung 
und Sozialverhalten möglich. Die Sportfachschaft konnte sich über 
die Finanzierung einer Teambox für erlebnispädagogische Spiele 
freuen. Und zuletzt erreichte den Freundeskreis eine ansehnliche 
anonyme Geldspende, die zum Aufbau eines Technik-Workshops  
genutzt werden soll.
Erfreulich für den Verein war außerdem, dass, wenn auch verspätet, 
im September 2021 sogar in Präsenz die Mitgliederversammlung im 
Brauhaus Walhall stattfinden konnte. Auch für das Jahr 2022 gibt 
es bereits den Termin für die nächste Mitgliederversammlung mit 
Neuwahlen, und zwar am Mittwoch, 16. März um 18.00 Uhr, wieder 
im Brauhaus Walhall, ein Ort, der sich wegen der ungezwungenen 
Atmosphäre bewährt hat und gut angenommen wurde. Die formale 
Einladung an alle Mitglieder wird zeitnah und fristgerecht erfolgen. 
(cb)

Haus & Grund Bruchsal-PhilippsburgHaus & Grund Bruchsal-Philippsburg

Weiter auf Wachstumskurs
Haus & Grund Bruchsal-Philippsburg weiter auf Wachstumskurs. Mit 
163 neuen Mitgliedern im Jahr 2021 erreicht Haus & Grund Bruchsal-
Philippsburg am 01.01.2022 einen Mitgliederstand von 2.238.
Die Mitglieder verfügen über mehr als 10.000 Wohnungen, Büro- und 
Gewerbeeinheiten in Bruchsal und Umgebung.
Angesichts der anstehenden Grundsteuerreform, der neuen Heiz-
kostenverordnung und CO2-Umlage, der Verbrauchsfernablesung 
bei Heizung und Warmwasser und Wasser, sowie den zahlreichen 
Vorgaben und Förderprogrammen zur energetischen Sanierung freut 
sich das Haus & Grund Team im Jahr 2022 weitere neue Mitglieder 
begrüßen zu dürfen.

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Kentertraining mit Bilderabend
Am Samstag trafen sich die Teilnehmenden zum Kentertraining im 
Hallenbad Heidelsheim, um ihre Kenntnisse und Fertigkeiten im Ka-
jak zu verbessern und erweitern. Immer mal wieder kommen Mitglie-
der dazu, so gibt es vieles zu erzählen. Geübt wurden die Kenterrolle, 
der Einstieg im offenen Gewässer, seitliches Versetzen und Bogen-
schlägen.
Nach dem Training ging noch eine kleinere Gruppe ins Bootshaus, 
um Bilder aus den vergangen vier Jahren anzuschauen. Gezeigt 
wurden, zum Teil bisher nicht veröffentlichte, Bilder und Video von 
Klaus Münkel. Angefangen über die Pfingstfahrt 2018 bei Paris, der 
Moselfahrt 2019 und den Rheinfahrten konnten wir in Erinnerun-
gen schwelgen und uns an manche lustige Anektode erinnern. Da 
es auch was zu Vespern gab, gingen wir erst um Mitternacht nach 
Hause.
Nächstes Kentertraining ist am Samstag 5. Februar um 18.45 Uhr 
am Hallenbad Heidelsheim. Interessierte melden sich bitte bei der 
Geschäftsstelle an, dort gibt es alle weiteren Infos.

 
 Foto: M. Moritz

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Jahresausflug
Der diesjährige Jahresausflug findet – vorausgesetzt die Gegeben-
heiten lassen es zu – am Samstag, 23. April 2022 statt. Die Schwarz-
waldfahrt führt über den Mummelsee nach Freudenstadt. Anmeldun-
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gen sind ab Anfang März möglich. Nähere Informationen erhalten 
Sie frühestens ab März aus dem Amtsblatt oder über die Homepage 
des Kneipp-Vereins.
E.M.

Kurse Block 1 2022
Kurse des Kneipp-Vereins Bruchsal e.V.
Folgende Kurse finden statt (aktuelle Coronavorschriften beachten). 
Um die Vorschriften einfacher kontrollieren zu können, müssen alle 
vollständig geimpft (letzte Impfung vor weniger als sechs Monaten) 
oder geboostert sein. Das Zertifikat ist dem Übungsleiter vor der 
Stunde vorzulegen.

Montags:
Wirbelsäulengymnastik in der Pestalozzischule: 17 bis 18 Uhr
Faszientraining in der Pestalozzischule: 18.15 bis 19.15 Uhr
Beide Kurse werden von Ilona Martin gehalten, 
Telefon (01 76) 21 152 161.

Dienstags:
SmoveyFitness im Gymnastikraum von St. Paul: 17.30 bis 18.30 Uhr
Gesund und fit im Gymnastikraum von St. Paul: 18.45 bis 19.45 Uhr

Mittwochs:
Stuhlgymnastik im Gymnastikraum von St. Paul: 15.30 bis 16.30 Uhr
Alle drei Kurse werden von Carola Becker gehalten, Telefon (072 51) 
68 249.
Hatha-Yoga im Gymnastikraum von St. Paul: 18.45 bis 20.00 Uhr
Kursleiter Ben Freyschmidt, Telefon (01 77) 82 604 93.

Donnerstags:
Im Hallenbad Heidelsheim:
Aqua-Jogging: 18 bis 19 Uhr
Aqua-Jogging: 19 bis 20 Uhr
Aqua-Jogging: 20 bis 21 Uhr
Kursleiterin Mirijam Rötten, Telefon (01 76) 24 196 971.
Anmeldungen zu den Kursen beim Kursbetreuer, Telefon (072 51)  
35 82 50 oder E-Mail: kneipp-bruchsal.kursbetreuung@t-online.de. 
Bei allen Kursen außer Aqua-Jogging sind noch genügend Plätze 
frei, im Wasser nur noch einzelne.
Weiterhin bieten wir „Waldbaden“ im Heidelsheimer Wald an. 
Ankündigung siehe Presse, Anmeldung bei Karin Krumteich, Telefon 
(072 51) 188 52
K.-H.O.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Diesen Samstag Abgabetermin für Gebrauchsgüter
An diesem Samstag, 5.2.22 von 9-12 Uhr in Oberhausen, neben der 
Bushaltestelle Weiherweg 22, nehmen wir wieder gute Gebrauchsgü-
ter für bedürftige Menschen entgegen.
Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachen, die wir direkt an Bedürf-
tige verteilen! Damit bewahren wir auch wertvolle Wirtschaftsgüter 
vor der Verschrottung und geben ihnen ein zweites Leben. Denn Wie-
derverwendung dient auch dem Umweltschutz!
Wir nehmen gute Fahrräder, Werkzeuge, Gartengeräte, Kinderwa-
gen jeder Art, Küchengeräte, Waschmaschinen, Kühl-/Gefrierschrän-
ke (nicht älter als 10 Jahre), gute, massive Kleinmöbel (bis 1 m 
Seitenlänge), Einzel- und Kinderbetten, 2-türige Kleiderschränke, 
Nähsachen und Stoffe, Wolle, Schreib- und Schulsachen, Musikins-
trumente, kleine Legos, kleine Plüschtiere, Toilettenartikel, Windeln, 
Brillen, Hörgeräte, kleine Holz-/Kohle-Öfen.
Möglichst in Bananenkartons: Gewaschene Kinder-, Jugend- und 
Erwachsenen-Kleidung, Bettwäsche, gute Schuhe.
Außerdem bitten wir um Geldspenden für unsere vielfältigen Hilfe-
zur-Selbsthilfe-Projekte in Afrika, aber auch für unsere Behinderten-
hilfe in Entwicklungsländern, wofür wir dringend auch gebrauchte 
Rollstühle benötigen, die in unserer Rollstuhlwerkstatt in Karlsruhe 
gereinigt, aufgearbeitet und versandfertig gemacht werden!
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Letzte Woche wurde am Pflegeheim St. Elisabeth in Hockenheim ein 
weiterer LKW geladen und ein dritter mit Zuladungen an der Walter-
Eucken-Schule in Karlsruhe und der Schillerschule in Kirrlach. Die 
Hilfsgüter ersetzen in Ungarn mit der Zahlung der Rückfracht (statt 
Leerfahrt) viel ältere Pflegeheim- und Schulmöbel zu einem günsti-
gen Preis.
Diese Woche ging ein LKW mit guten Gebrauchsgütern nach Rumä-
nien.
Herzlichen Dank allen Beteiligten! Bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, Tel. (072 54) 77 97 70,
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de, www.konvoi-der-hoffnung.de

 
Letzte Ladesicherung im LKW für die lange Fahrt nach Südwest-Un-
garn Foto: R. Fuest

Lions-Club Bruchsal-SchlossLions-Club Bruchsal-Schloss

3. Giovanni-Francesco-Marchini-Preis vergeben
Im Januar hat der Lions Club Bruchsal Schloss in Kooperation 
mit dem Bruchsaler Kunstverein zum dritten Mal den Giovanni-
Francesco-Marchini-Preis vergeben, der im zweijährigen Turnus an 
graduierte Studenten/-innen der Staatlichen Hochschule für Gestal-
tung (HfG) Karlsruhe ausgelobt wird. Die sechsköpfige Jury aus Ver-
tretern des Lions Clubs Bruchsal Schloss, des Bruchsaler Kunstver-
eins und der Pestalozzi-Schule hat den mit 4.000 € dotierten Preis 
dem Künstlerduo Lukas Marsteller und Oliver-Selim Boualam zuer-
kannt, das in seinen künstlerischen Projekten, sogenannten Summ-
Skulpturen und Installationen, eine Verbindung von optischen und 
akustischen Elementen herstellt.
Der Preis besteht aus einem zwölfmonatigen Arbeitsstipendium und 
einer Einzelausstellung im Kunstverein „Das Damianstor“ Bruchsal, 
gekoppelt an ein Kunstprojekt mit Schülern der Bruchsaler Pesta-
lozzi-Schule, dass die Stipendiaten selbst entwickeln und mit den 
Kindern umsetzen. Benannt ist der Preis nach Giovanni Francesco 
Marchini, der die im Zweiten Weltkrieg zerstörten Fresken in der Hof-
kirche sowie die Fassadenmalerei an der Gartenseite des Bruchsaler 
Schlosses schuf.

 
Oliver-Selim Boualam ist rechts sitzend und Lukas Marstaller links ste-
hend Foto: Melanie Schillo

Naturfreunde Bruchsal

Traditionelle Winterwanderung
Zu Fuß! Im Land der 1000 Hügel – Helmsheimer Rundweg zur schö-
nen Aussicht
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Termin: Sonntag, 13. Februar, um 11 Uhr
Start/ Ziel: Verwaltungsstelle Helmsheim
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Schwierigkeit: leicht
Eine beschauliche Wandertour auf dem alten Ochsenweg durch die 
Weinreben, Felder und einige Waldabschnitte. Zum Ausklang wäre 
gegen 14 Uhr je nach Teilnehmerzahl eine Einkehr in Helmsheim 
möglich. Teilnahme auf eigene Verantwortung und nach den 3G-
Regeln!
Aus organisatorischen Gründen bitte um Anmeldung bis zum 
11.02.2022 bei Rainer Müller Telefon 072 57/30 20 oder per Mail: 
rainer_sandramueller@web.de
Wir freuen uns auf euere Teilnahme!
Sandra und Rainer Müller

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Winterwanderung
Die Winterwanderung am 12. Februar 2022 fällt wegen Corona aus.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Rundwanderung mit dem Odenwaldklub Bruchsal um Hirschhorn 
am 06.02.2022
Am 6. Februar lädt der Odenwaldklub Bruchsal zu einer Odenwald-
Neckar-Runde ein.
Vom Bahnhof der „Perle des Ne-
ckartals“ geht es durch die Alt-
stadt zum Marktplatz, von dort 
müssen wir über viele Stufen 
die Burg erobern. Weiter geht es 
405 Höhenmeter hinauf, bevor 
der Weg eben wird. An der Hop-
pehütte gibt es eine Trinkpause 
und nach weiteren 2 km stoßen 
wir auf den Steinernen Tisch, 
der 1797 als Jagdrast angelegt 
wurde. Der Weg folgt jetzt der 
hessisch/baden-württember-
gischen Grenze bis zum Natur-
parkplatz Steinkreuz. Wir umrun-
den das Höhendorf Kortelshütte, 
wandern durch den Wald und auf 
bekanntem Weg geht es bergab 
zur Burg Hirschhorn und über 
den historischen Schafsweg in 
den Ort und zum Bahnhof.
Strecke: ca. 19 km, ca. 540 hm; Rucksackvesper nicht vergessen.
Gäste entrichten zuzüglich zum Fahrpreis einen Unkostenbeitrag 
von 3 Euro.
Treffpunkt: Bruchsal Bahnhof um 08:20 Uhr 
(Abfahrt 08:43 Uhr mit S3)
Infos und Anmeldung mit Namen und Telefonnummer unter: 072 51 
101 69 oder per E-Mail unter owk-bruchsal@web.de
Weitere Informationen unter www.owk-bruchsal.de.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Kids Power im Pugilist
Jugendliche zwischen 12 und 
16 Jahren dürfen bei uns fach-
gerecht Krafttraining erlernen – 
alle neue Studien belegen, dass 
Krafttraining auch für Kinder 
äußerst effektiv ist und dadurch 
positive Effekte wie z.B. verbes-
serte Haltung, Gewichtsabnah-
me oder auch Anpassungen an 
das Herz-Kreislauf-System hat. 
Unter Anleitung lizenzierter und 
ausgebildeter DOSB-Trainer kann nichts schiefgehen, und Erfolg ist 
garantiert! Die Trainingszeiten sind Donnerstag oder Freitag von 16 
bis 18 Uhr.
Pugilist Boxing Gym e.V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal, 
Tel. 07251 – 93 49 88 oder www.pugilist.de

 
Grenzstein bei Igelsbach  
 Foto: B. Pankratz

 
 Foto: P.

Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

Save the date!
Am dritten Maiwochenende wird 
es endlich wieder eine musikali-
sche Großveranstaltung geben, 
die nach entbehrungsreicher 
Corona-Auszeit von vielen her-
beigesehnt wird: Zugunsten der 
St.-Peter-Renovierung veranstal-
tet der Rotary Club Bruchsal-
Schönborn am Sonntag, 15. Mai 
um 18 Uhr ein Rockkonzert mit 
ROckn‘TARY, der neuen Rock-
band, in der die Rotarier Martin 
Besinger, Johann Beichel, Vol-
ker Hillenbrand, Thomas Ries 
und Markus Stöckner bekannte 
Ohrwürmer der Rockgeschichte 
und eigene Titel spielen werden, 
zusammen mit Heidi Merz am 
Drumset.
Das Besondere an diesem attraktiven Superevent ist auch der Auf-
führungsort, nämlich die zweiseitig offene, aber überdachte Halle 
des Steinbach-Baucenters im Wendelrot gegenüber der Landesfeu-
erwehrschule. Bei freiem Eintritt wird um Spenden für den Erhalt der 
Balthasar-Neumann-Barockkirche St. Peter gebeten. jobei.

Sinfonieorchester 1837

Probenwochenende für Frühjahrskonzert am 13. März
Nachdem unser letztes Projekt (das Benefizkonzert zugunsten des 
neuen Hospiz in Bruchsal) in einer Videoaufzeichnung mündete, 
freuen wir uns nun wieder auf Publikum und laden vorsichtig opti-
mistisch zum Frühjahrskonzert am Sonntag, 13. März, 17 Uhr ins 
Bürgerzentrum in Bruchsal ein.
Die Proben laufen jedenfalls, und das anspruchsvolle Cello-Konzert 
von Edward Elgar nimmt Gestalt an. Ein Probenwochenende im Ja-
nuar führte uns zum ersten Mal mit unserer Solistin Anouchka Hack 
zusammen. Anouchka Hack, 1996 in eine deutsche Musikerfamilie 
in Antwerpen, Belgien, geboren, studiert mittlerweile an der renom-
mierten Kronberg Academy. In der laufenden Konzertsaison spielte 
sie als Solistin mit dem Royal Bangkok Symphony Orchestra, dem 
Philharmonischen Orchester Erfurt, dem Orchester des Orchester-
zentrums Dortmund und den Brandenburger Symphonikern. Wir füh-
len uns geehrt, sie nun bei uns zu Gast zu haben.
Das Programm wird ergänzt durch Musik von Franz Schubert, Jean-
Baptiste Lully/Felix Mottl und ein weiteres Stück von Edward Elgar. 
Mehr Informationen unter www.sinfonieorchester-bruchsal.de

 
Dirigent Stephan Aufenanger und Solistin Anouchka Hack  
 Foto: Sinfonieorchester 1837

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0, Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

 
St. Peter Bruchsal Foto: SE
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Kindertagespflege – wie geht das?
„Wie macht sie das nur, alleine mit 5 Kindern zu Hause?“
Leni, Samuel, Anna, Marie und 
Lukas werden täglich zwischen 
7:00 und 15:00 Uhr durch eine 
qualifizierte Tagesmutter be-
treut. Die Kinder sind zwischen 
einem und drei Jahren alt. Ein 
klar strukturierter Alltag in ei-
ner kleinen, familiären Gruppe 
schafft Sicherheit für Kind und 
Tagesmutter. Tagespflegeper-
sonen haben einen Förder- und 
Erziehungsauftrag, sodass die Kinder altersentsprechend gefördert 
und gefordert werden. Und in der altersgemischten Gruppe kann je-
des Kind auch noch viel von den anderen lernen!
Suchen auch Sie eine Betreuung für Ihr Kind? Informieren Sie sich 
über Tagespflegepersonen vor Ort und die finanziellen Zuschüsse.
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind 
Frau Hannah Koßmeier, Telefon-Nr.: 07251-981 987 817, 
Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und 
Frau Petra Störmer, Telefon-Nr.: 07251-981 987 808, 
Mail: p.stoermer@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.

TSG Bruchsal 1846

Handball

Zweiter Sieg in Folge für unsere Zweite
SG Sulzfeld/Bretten II – HSG Bruchsal/Untergrombach II 
 26:29 (15:14)
Unsere zweite Herrenmannschaft konnte zwei Punkte aus Sulzfeld 
entführen und damit den zweiten Sieg in Folge feiern. In einem en-
gen Spiel, in dem die HSG mehrfach mit drei oder vier Toren vorne 
lag, den Vorsprung jedoch immer wieder aus der Hand gab, gingen 
unsere Herren am Ende als Sieger hervor. Nach dem Derbysieg am 
vergangenen Wochenende gegen den TV Gondelsheim II war dies 
damit der zweite doppelte Punktgewinn in Folge für unsere Reserve. 
Die hohe Trainingsbeteiligung in den letzten Wochen zeigt langsam 
ihre Wirkung.
Das nächste Spiel findet am 19. Februar um 17.00 Uhr in der Bund-
schuhhalle gegen den FV Leopoldshafen statt.
Spieler HSG: Patrick Junge (Tor), Jannis Seitner (9/1), Lukas Mohler 
(6), Lukas Max (6/1), Georges Dejean (3), Alexander Köstel (2), Jan-
Erik Max (2), Janosch Oberst (1), Alexander Max, Raphael Dörffel, 
Gunther Weiß, Nadeem Butt

Weitere Ergebnisse
E-Jugend: Post Südstadt KA – HSG  22:14 (11:6)
D-Jugend: TSV Knittlingen – HSG  23:13 (11:8)
B-Jugend (m): TG Neureut – HSG kampflos 2 Punkte durch Spielab-
sage des Gegners
A-Jugend: SV Langensteinbach – HSG kampflos 2 Punkte durch 
Spielabsage des Gegners
Damen: HSG Ettlingen II – HSG  25:23 (10:11)
Herren: Spiel gegen den TV Gondelsheim wurde coronabedingt kurz-
fristig abgesagt und wird verlegt.
Den Spielbericht zum Spiel der D-Jugend finden Sie in diesem Amts-
blatt im Untergrombacher Teil unter Handballverein Untergrombach 
oder auf unserer Homepage (www.hsg-bruchsal-untergrombach.de).

Die kommenden Spiele
Samstag, 05.02.:
D-Jugend: HSG – HV Bad Schönborn 
(15.15 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)
A-Jugend: HSG – SG Graben/Neudorf 
(17.00 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)
Sonntag, 06.02.:
E-Jugend: SG Hambrücken/Weiher – HSG 
(11.20 Uhr, Lußhardthalle Hambrücken)
B-Jugend (w): JSG Neuthard/Büchenau – HSG 
(13.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard)
Unsere Mannschaften würden sich über das Kommen vieler Zu-
schauer freuen. Kurzfristige Absagen der Spiele aufgrund der derzei-
tigen Situation sind möglich.

 
 Foto: TEV

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Besuch auf dem Friedhof
Bereits am Freitag, 21. Januar, stellten Mitarbeiter des Volksbunds in 
Nordbaden interessierten Multiplikatoren auf dem Bruchsaler Fried-
hof Ziele und Methoden seiner Bildungsarbeit vor. Mit dabei war An-
drea Schwarz, MdL, Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, 
Bezirksvorsitzender Axel E. Fischer, Lothar Falk (Mitglied im Vor-
stand  und Standortfeldwebel) wie auch der Ortsbeauftragte des 
Volksbunds in Bruchsal Roland Reiß.
Sebastian Steinebach (Schulreferent im Landesband Ba-Wü des 
Volksbunds) und Bezirksgeschäftsführer Volker Schütze stellte 
anhand verschiedener Stationen bei den Kriegsgräbern und -denk-
mälern des 1. und 2. Weltkriegs die verschiedenen Ansätze vor, wie 
der Volksbund Jugendlichen seine Ziele vermittelt. Das Nutzen von 
Kriegsgräberstätten als Ressource für die friedenspädagogische Ar-
beit ist das zentrale Element der Bildungsarbeit im Volksbund: Hier 
wird das „Lernen aus der Geschichte für die Gegenwart und die Zu-
kunft“ begreifbar. Dabei ist es dem Volksbund wichtig, den Bezug 
zwischen der Vergangenheit zur Gegenwart herzustellen. Auch 
Petzold-Schick freute sich über die Begehung und betonte, dass sie 
die Arbeit des Volksbunds schätze. Von daher würde sie ein Projekt 
einer Bruchsaler Schule mit dem Volksbund sehr begrüßen.
Der Friedhof Bruchsal wurde ausgewählt, weil seine verschiedenen 
Kriegsgräber und -denkmäler als „Lernort“ besonders geeignet und 
damit exemplarisch für die Arbeit mit Jugendlichen auf einer Kriegs-
gräberstätte steht.

Onlinevorträge
„Junge Menschen im 2. Weltkrieg“ und „Kriegsdenkmäler 1870/71“
Am 15. Februar um 18:30 bietet die Historikerin Katherine Quinlan-
Flatter um 18:30 einen Onlinevortrag für den Volksbund Nordbaden 
unter dem Titel „Der Einsatz junger Leute im Zweiten Weltkrieg“ an. 
Weitere Infos und Anmeldung per Mail unter bv-karlsruhe@volks-
bund.de.
Der Kooperationspartner des Volksbunds Nordbaden „junge alte“ in 
der Evangelischen Erwachsenenbildung Karlsruhe bietet den Online-
vortrag „Die Gedenkkultur am Beispiel von Kriegerdenkmalen des 
Deutsch-Französischen Krieges von 1870/71“ am Mi., 09.02.2022, 
10:00 bis 11:30 Uhr an. Weitere Infos und Anmeldung www.eeb-
karlsruhe.de/junge-alte/
Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmenden einen Link für die 
jeweilige Onlineplattform zugeschickt. Die Teilnahme ist bei beiden 
Vorträgen kostenfrei.

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (07 21) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr, im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.
Wegen Coronavirus finden die Gruppentreffen erst wieder ab 14. Fe-
bruar statt!

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche Treffen
Stammtisch: Immer am letzten Dienstag eines Monats ab 19 Uhr in 
der Mineralix Arena „Germania Gaststätte“ Weingarten, Ringstraße 
67, 76356 Weingarten
Achtung: Kein Treffen in Januar! 
Termine: 22.02., 29.03., 26.04., 31.05., 28.06.
Amsel-Talk:
Einmal im Monat, donnerstags ab 18.30 Uhr im Restaurant / Pizzeria 
„Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Weiher (OT Weiher)
Achtung: kein Treffen im Januar! 
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Termine: 10.02., 17.03., 14.04., 12.05., 16.06.
Virtuelle Treffen: Stammtisch-Treffen immer am letzten Donnerstag 
eines Monats, ab 19 Uhr über die Online-Plattform „Wonder.me“
Termine: 27.01., 24.02., 31.03., 28.04., 19.05. (Verschiebung wegen 
des Feiertags), 30.06.
Virtuelles Treffen:
Frauen am Morgen – Famsel:
immer am 15. eines Monats von 10 – 11 Uhr. Mehr Infos und Anmel-
dung unter: famsel.info@gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, 
Telefon (072 44) 722 192, Romy Wandschneider.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Stadtteil Büchenau

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei 
den Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 57) 20 37 vereinbaren. Bei allgemeinen Fragen können Sie sich 
von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 
wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen: 
QR-Code scannen und direkt zum   
Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 04.02.2022
Abfuhr „Bio Tonne“: Montag, 07.02.2022

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte

Neues Konzept zur Vereinsförderung
In der Ortschaftsratssitzung am 24. Januar ging es um ein wichti-
ges Thema für die Vereine in Büchenau. Hauptamtsleiter Wolfgang 
Müller, Klaus Lindenfelser vom Rechnungsprüfungsamt und Markus 
Gramlich von der Abteilung Sportentwicklung stellten das neue Kon-
zept für die Leistung und Förderung von Vereinen und Institutionen 
vor. Gründe für die Überarbeitung sind die gesetzliche Verpflichtung 
der Stadt, für die Nutzung ihrer Einrichtungen Entgelte zu erheben, 
aber auch die teils historisch gewachsene und oft intransparente 
Situation der Vereine und Institutionen. Schon vor zehn Jahren star-
tete dieses Projekt, um einen genaueren Überblick über die Nutzung 
der Einrichtungen zu erhalten und insgesamt eine einheitlichere 
Regelung zu schaffen. Das neue Konzept umfasst nun die Benut-
zungsentgeltordnung für befristete Nutzungen, Mietverträge für 
dauerhafte Nutzungen, Pacht-/Erbpachtverträge für die Nutzung von 
Grundstücken sowie die Förderrichtlinie.
Die größte Änderung im Bereich der Entgelte ist, dass auch der Ju-
gendsport entgeltpflichtig sein wird und Gebühren für die anderwei-
tige Raumnutzung in Schulen und Hallen erhoben werden. Letzteres 
sah die Verordnung schon immer vor, es wurde jedoch selten um-
gesetzt. Insgesamt werden die Kosten etwas steigen, dafür aber 
anhand einheitlicher Kriterien festgelegt, zum Beispiel nach der Mit-
gliederzahl der Vereine.
Bei der Überarbeitung der Förderung stand die Jugendarbeit im Fo-
kus. Das Programm der Stadt teilt sich in fünf Bereiche auf: jährliche 

Förderung, Vereinsanlagenunterhaltung, Investitionszuschüsse, an-
lassbezogene Förderung und erweiterte Förderung. Neu ist die frist-
gebundene Antragspflicht. Das heißt, Vereine müssen die Förderung 
beantragen und erhalten sie nicht automatisch. Insgesamt wird die 
Förderung spürbar aufgestockt. Außerdem können jetzt Einzelperso-
nen Projekte einreichen, zum Beispiel im Bereich der Jugendarbeit, 
ohne Mitglied eines Vereins oder einer Institution zu sein.
Um mögliche finanzielle Nachteile einiger Vereine auszugleichen, 
gibt es eine Übergangsregelung. Vereine können einen Antrag stel-
len und erhalten 2022 einen Ausgleich von 100 Prozent. 2023 sind es 
noch 80 Prozent und 2024 50 Prozent. Im Jahr darauf wird es keinen 
Ausgleich mehr geben.
Im Anschluss berichtete Ortsvorsteherin Marika Kramer noch, dass 
zum 1. April die Volksbankfiliale in Büchenau geschlossen wird. Bis 
zum Verkauf des Gebäudes wird dort nur noch ein Geldautomat ste-
hen.

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Termin DRK-Generalversammlung wird verschoben
Liebe Mitglieder und Unterstützer des DRK Büchenau,
da uns Corona wieder stark im Griff hat, wird die geplante General-
versammlung am Mittwoch, 9.2. nicht stattfinden können. Den neu-
en Termin werden wir rechtzeitig bekannt geben.
Beachtet die Vorschriften und bleibt alle fit und gesund!
DRK-Vorstandschaft

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Hähnchenverkauf am Sonntag, 20. Februar
Da auch dieses Jahr Fasching im Hasenheim leider ausfallen muss, 
machen wir am Sonntag, 20. Februar von 11 bis 16 Uhr wieder Hähn-
chen zum Mitnehmen für euch.
Preise: ½ Hähnchen mit Brötchen 6,00 Euro
½ Hähnchen mit Pommes 7,50 Euro
Portion Pommes 2,00 Euro
Damit wir einen Überblick bekommen, bitten wir um eine Anmeldung 
per E-Mail. Unsere E-Mail Adresse lautet: kzv.C911@yahoo.de.
Bei der Anmeldung bitte angeben: Name, Anzahl der Hähnchen und 
der Portionen Pommes und die Abholzeit. Beim Abholen beachtet 
bitte die aktuellen Corona-Regeln.
Danke und HELAU!
Osterbrunnen
Unser Teich in der Ortsmitte soll dieses Jahr zu Ostern wieder schön 
geschmückt werden. Deshalb brauchen wir Koniferen und/oder Tan-
nenreisig.
Wer Koniferen und/oder Tannenreisig hat, bitte melden per E-Mail: 
kzv.C911@yahoo.de oder einfach persönlich im Hasenheim vorbei-
kommen, jeden Samstag ab 14.30 Uhr.
Vielen Dank für die Unterstützung!

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball

Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
HSG Walzbacht. II – TV Büchenau  27:20 (13:12)
Für Büchenau spielten: Fabian Katz (TW), Jendrik Vornholt 1, Ste-
fan Götter 1, Jonathan Bauer, Leon Seidler 3, Jonas Werner 3, Nico 
Schäffner, Nikolas Zöller (TW), Leon Metz, Eric Zöllner, Nils Mandel 
3/2, Maximilian Greil 8, Lukas Trunk, Jens Hardock 1
Jugend
wJE – HSG Walzbacht. II  3:20 (0:9)
wJD – TS Durlach  0:2 (JSG nicht angetreten)
wJC – TS Mühlburg  18:20 (11:10)
wJA – R-N Löwen  11:23 (5:10)
mJC – SG Hei/Hel/Gon  27:30 (13:13)
mJE – TS Durlach (abgesagt)
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Die nächsten Spiele
Senioren
Sonntag, 6. Februar
17:00 Uhr TV Büchenau – SG HaWei
Jugend
Samstag, 5. Februar
11:00 Uhr TG Neureut II – mJC
Sonntag, 6. Februar
12:10 Uhr SG Egg-Leop – wJE
12:40 Uhr SG HaWei – wJD
13:30 Uhr wJA – HSG BR/U'gromb
13:40 Uhr SG Egg-Leop – wJC

Christbaumsammlung ein toller Erfolg!
Am Samstag, 15. Januar sammelten die Handballer des TV Büchen-
au wieder die ausgedienten Christbäume in Büchenau ein. Wir sagen 
herzlichen Dank an alle, die uns mit einer Spende unterstützt haben. 
Die Spenden kommen wieder der Handball-Jugend des TVB zugute.

Turnen, Ballett

Wir bilden uns fort!
Gemeinsam haben sechs Landesturnverbände der Pandemie ge-
trotzt und das digitale Format der Akademie des Turnens ins Leben 
gerufen! Vom 20. bis 30. Januar fand die Winter-Edition mit zahlrei-
chen Workshops aus den Bereichen Fitness und Gesundheit, Kinder-
turnen, Turnsportarten und anderen statt. Jeder Workshop hatte eine 
Dauer von 90 Minuten, sodass man ohne großen Aufwand an vielen 
verschiedenen Angeboten teilnehmen konnte. Einzige Vorausset-
zung waren ein Laptop, eine Internetverbindung und ein wenig Platz 
im Wohnzimmer, um die Übungen mitmachen zu können. Einige Trai-
nerinnen haben diese Möglichkeit wahrgenommen und insgesamt 
an über zehn verschiedenen Workshops teilgenommen, um sich 
neue Ideen für die Halle zu holen. Themen waren zum Beispiel spezi-
fische Elemente wie Handstand, Rad oder Kippe, aber auch Ausdau-
er-, Kraft- und Stütztraining, Anlaufschulung oder Trainingsplanung. 
Die Winter-Edition wurde sehr gut vorbereitet und durchgeführt. Dan-
ke an die vielen technischen Helfer der Akademie und die Referenten 
für ihren Einsatz, dass dieses großartige Event stattfinden konnte. 
Wir würden uns freuen, wenn es dieses Format auch in Zukunft wie-
der gibt. Es hat uns sehr viel Spaß gemacht.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Stadtteil Heidelsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Es gelten die Drei-G-Regel und FFP2-Maskenpflicht.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie on-
line unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnum-
mer (072 51) 51 88 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen: 
QR-Code scannen und direkt zum   
Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 8. Februar

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte

Heidelsheim im Haushalt 2022 der Stadt Bruchsal
In der jüngsten Sitzung des Ortschaftsrates informierte Stadtkäm-
merer Steffen Golka über den Haushaltsplan 2022. Danach wurden 
in 2020 hohe Einnahmen erzielt, besonders bei der Gewerbesteuer. 
Deshalb erhält Bruchsal in 2022 weniger Geld vom Land und muss 
höhere Beiträge an das Land und den Landkreis abführen. Das führt 
zu einer geplanten Nettokreditaufnahme von circa zwölf Millionen 
Euro und zur Auflösung von Rücklagen in Höhe von 18 Millionen Euro. 
Mehr als die Hälfte der Ausgaben von 148 Millionen Euro gehen an 
andere öffentliche Körperschaften, darunter Kindergartenträger zur 
Finanzierung der Betreuung. Die Personalkosten für die Verwaltung 
erreichen inzwischen 35 Millionen Euro. Für 2022 sind städtische In-
vestitionen in Höhe von 26 Millionen Euro vorgesehen, darunter in 
Kindergärten und Schulen, wobei fraglich ist, ob diese enorme Sum-
me verbaut werden kann. Deshalb wird die geplante Verschuldung 
von 60 Millionen Euro im Jahr 2025 voraussichtlich nicht erreicht. 
Golka beantwortete damit eine Frage von Lukas Steibli, die vorher in 
der Bürgerfragestunde schon in ähnlicher Form gestellt worden war.
Auf die vom Ortschaftsrat angemeldeten Wünsche eingehend ver-
meldete der Kämmerer Zu- und Absagen. Die Beseitigung des be-
schrankten Bahnübergangs mit Unterführung ist in den nächsten 
fünf Jahren nicht geplant. Allerdings ist der Neubau der Saalbach-
brücke Teil dieses Gesamtkonzepts. Ein neues Baugebiet in der Furt 
ist unter Verweis auf noch vorhandene 80 bis 85 Bauplätze am Ort 
nicht vorgesehen. Die Absenkung von Gehwegen an Straßenein-
mündungen geht weiter, allerdings nicht am neuen Gehweg an der 
Martinstraße, der immerhin circa fünf Zentimeter Höhe aufweist. Der 
Ausbau eines Fußwegs entlang der Neibsheimer Straße scheitert 
derzeit noch an der Weigerung von Anliegern, Flächen abzugeben. 
Ein Parkplatz hinter der Volksbank ist bis 2025 aus privatrechtli-
chen Gründen ausgeschlossen. Nicht nur deshalb steht eine Neu-
gestaltung des Marktplatzes nicht auf der Agenda der Stadt. Diese 
macht ein neues Gewerbegebiet Kalkofen von der Entwicklung des 
Gebietes Rechts der Bruchsaler Straße abhängig. Die Umgestaltung 
des Dreiecks zwischen Törlesstraße und Judengasse zu einer Grün-
anlage mit Parkplätzen hat bei der Stadt keine Priorität. Rechtliche 
Gründe verhindern die Erweiterung der Spielfläche auf der ehema-
ligen Erdaushubdeponie Gänsgarten. Die mangelhafte Entwässe-
rung am Ende der Neibsheimer Straße wurde mittels Sanierung des 
Feldwegs vorerst behoben. Die Einmündung der Zähringerstraße bei 
der Strohhut wird gerade umgebaut und die Fläche anschließend ge-
staltet. An der Martinstraße soll eine Pflegeeinrichtung für Senioren 
entstehen, Gespräche dazu finden statt. Der Ausbau des Radwegs 
im Bereich Herz`l ist Inhalt von Gesprächen zwischen Eigentümer 
und Verwaltung. Die Anregung des Ortschaftsrates, den abgestuften 
Teil des Nottenbachtals als Landschaftsschutzgebiet auszuweisen, 
prüft derzeit das dafür zuständige Landratsamt. Maßnahmen zum 
Hochwasserschutz sind im Plan enthalten. Hier ist die Stadt unter 
Handlungszwang, um den Verlust von Zuschüssen zu vermeiden. 
Die Ende der 1970er Jahre von der CDU ausgebaute Spielstraße im 
Winterberg soll attraktiver gestaltet werden. 
(goe)

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft

Ergebnisse der ersten Testspiele während der Wintervorbereitung
FVgg. Neudorf – FC 07 Heidelsheim  3:2 (3:1)
Nachdem die erste geplante Testspartie beim VfL Neckarau am Wo-
chenende abgesagt werden musste‚ konnte zumindest unter der Wo-
che beim Bruchsaler Kreisligisten FVgg. Neudorf gespielt werden. 
Auf dem nur extrem schwer zu bespielenden Nebenplatz entwickelte 
sich unter Flutlicht über weite Strecken ein reines Kampfspiel, bei 
dem die Gastgeber am Ende das etwas glücklichere Ende auf ihren 
Seiten hatten, denn ein Unentscheiden wäre durchaus gerecht und 
auch im Bereich des Möglichen gewesen. Neudorfs Winterneuzu-
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gang für die Offensive‚ Aboubacar Bakayoko (5., 35. und 40. Minute)
‚ machte gleich positiv auf sich aufmerksam und erzielte alle Treffer 
für die Gastgeber, während auf Heidelsheimer Seite lediglich Robin 
Hiller (16.) und Winterrückkehrer Yannick Peter Knopf (47.) trafen. 
Letztendlich war das erste Testspiel aber ein Muster ohne Wert.

FC 07 Heidelsheim – SV Blankenloch  2:1 (1:1)
Eigentlich hätte am vergangenen Sonntag beim pfälzischen Ver-
bandsligisten SV Rülzheim ein weiteres Vorbereitungsspiel statt-
finden sollen, doch auch dieses konnte nicht durchgeführt werden. 
Stattdessen sprang kurzfristig der Karlsruher A-Ligist SV Blanken-
loch ein und der Landesligist FC 07 Heidelsheim kam zu einem knap-
pen und hartumkämpften 2:1-Heimerfolg. Die Gastgeber taten sich 
jedoch über die gesamte Distanz extrem schwer und ein Klassen-
unterschied war praktisch nicht zu sehen. Doch sollte man solchen 
Testspielen nicht allzu viel Bedeutung geben, Hauptsache man bleibt 
etwas im Wettkampfmodus. Viel wichtiger ist, dass die Mannschaft 
zum Rückrundenauftakt mit der Begegnung beim abstiegsbedroh-
ten TuS Bilfingen am Sonntag, 20. Februar optimal vorbereitet und 
auf Punkt genau topfit ist. Robin Hiller brachte die Einheimischen 
nach etwa 20 Minuten mit 1:0 in Führung, ehe Nico Hornung kurz 
vor dem Halbzeitpfiff zum 1:1 ausgleichen konnte. FCH-Kapitän Dirk 
Maier blieb es dann vorbehalten, 15 Minuten vor Spielende mit einem 
Handelfmeter den zwar etwas glücklichen, jedoch nicht ganz unver-
dienten 2:1-Siegtreffer zu erzielen. Auch in dieser Partie mussten 
die Heidelsheimer aufgrund von Krankheit weiterhin auf zahlreiche 
Spieler verzichten.

Spielankündigungen

Vorschau auf die nächsten Vorbereitungsspiele
In der Hoffnung, dass diese Spiele auch wirklich stattfinden können. 
Sonntag, 6. Februar, 13.00 Uhr‚ TB Jahn Zeiskam – FC 07 Heidels-
heim und 14.00 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 – FC Germ. Karlsdorf 2 (in 
Helmsheim).

MustertextFreundeskreis Volterra

Ausgrabungen beim Aphitheater können weitergehen
Volterra freut sich, dass die vom Ministerium versprochenen Gelder 
jetzt tatsächlich bereitgestellt wurden! Mit weiteren 4,5 Millionen 
Euro sind die weiteren Ausgrabungen also für eine Weile gesichert. 
Das Foto zeigt eindrucksvoll, wie weit man den Grundmauern auf 
der ehemaligen Schafswiese unterhalb des Friedhofs, unweit der 
Porta Diana, schon nachgekommen ist. Der Fund des Amphitheaters 
macht Volterra besonders stolz, da es die Wichtigkeit der Stadt in der 
römischen Zeit eindrucksvoll repräsentiert. Wir wünschen unserer 
Partnerstadt noch viele weitere tolle Funde auf ihrer Ausgrabungs-
stätte! (mf)

 
Ausgrabungsstätte Amphitheater Volterra Foto: Stadt Volterra

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Seniorenwanderung am 10.2. und Nachbericht Eröffnungswanderung
Die erste Senioren-Wanderung 2022 findet am Donnerstag, den 
10.02.2022 statt und führt rund um Heidelsheim.
Treffpunkt: 14.00 Uhr Ecke Neibsheimer Straße
Einkehr: ab 15.00 Uhr im FC-Clubhaus Heidelsheim
Führung: Margit Hammer – Telefon (072 5) 567 20

Rückblick auf die Eröffnungswanderung des OWK am 30. Januar:
Das gab‘s noch nie! Solche Teilnehmerzahlen sind eigentlich nur 
unsere Senioren gewohnt! Mit fünfzig Wanderfreudigen sind wir am 
Sonntagnachmittag bei strahlendem Sonnenschein am Bahndamm 
entlang Richtung Neibsheim gelaufen. Wegen der Abstandsregeln 
war es ein ziemlich langer Zug, aber das tat der Freude der Teilneh-
mer keinen Abbruch. Am Leiselbacher Hof haben wir einen kleinen 
Schlenker eingebaut und sind durch die Obere Steinhälde bis zur 
Kreuzbrücke gelaufen und von dort wieder am Bahndamm zurück 
nach Heidelsheim. Im Garten bei Martina und Thomas gab es dann 
Glühwein und eine heiße Wurst im Weck und so fand der Nachmittag 
einen gemütlichen Ausklang.

 
Eröffnungswanderung auf der Höhe vom Aschberg – Gewann Leisel-
bach Foto: OWK Heidelsheim

Reiterverein Heidelsheim

Lehrgänge beim Reiterverein Heidelsheim
Im März planen wir gleich zwei Lehrgänge auf unserer Reitanlage. 
Am 19. und 20. März wird Herr Stefan Eckel bei uns einen Stangen- 
und Springlehrgang veranstalten. Der Lehrgang wird in Gruppen ge-
ritten und es gibt keine Mindestanforderungen. Weitere Details der 
Lehrgangsbeschreibung sind auf unserer Webseite reiterverein-hei-
delsheim.de zu finden.
Nach einem bereits ansprechenden Lehrgangstag im November 
2021 haben wir uns außerdem für ein weiteres Kurswochenende 
am 26. und 27. März 2022 entschieden. Es besteht die Möglichkeit, 
den Kurs als 1 oder 2 Tage zu buchen. Bitte bei der Anmeldung mit 
angeben, was gewünscht wird. Die Teilnehmerzahl ist pro Tag auf 8 
Personen begrenzt. Wir freuen uns auf alle Anmeldungen.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen: 
QR-Code scannen und direkt zum   
Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 8. Februar
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Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

DRK-Gymnastik
Liebe Gymnastikteilnehmer/-innen,
nach langer Pause kommt hier eine Info für euch: Leider soll die DRK-
Gymnastik laut DRK-Landesverband auf Grund der rasant steigenden 
Zahlen der Covid-19-Infektionen noch weiter pausieren. Der Höhe-
punkt der Infektionen wird laut Gesundheitsexperten Mitte Februar 
erreicht werden, somit sollen im Februar noch keine Übungsstunden 
stattfinden. Ich hoffe, dass wir dann im März endlich wieder mit der 
Gymnastik starten können. Bleibt gesund!
Eure Kuni Kaufmann-Kiefer

MustertextGesangverein Helmsheim

Was macht eigentlich der Gesangverein aus Helmsheim?
Eine gute Frage, die wir gerne beantworten.
Inspiriert vom ABBA Come back Voyage (Reise) haben wir uns in 
diesem Jahr für eine ABBA-Chor-Reise entschieden.
Der Schwerpunkt unserer derzeitigen Chorarbeit liegt deshalb auf 
den Songs dieser beliebten schwedischen Popgruppe. Mit ABBA‘s 
Dream ging die Reise los. Zwischenstationen waren Mamma Mia 
und Dancing Queen. Kommende Woche geht es dann mit dem AB-
BA-Ohrwurm „Ring Ring“ weiter.
Zum ABBA-Tribute-Konzert am 1. April im Bürgerzentrum Bruchsal 
hat sich fast der komplette Chor angemeldet. An diesem Wochen-
ende werden wir auch mit unserem Projekt-Chor starten und uns im 
Foyer vom Bürgerzentrum präsentieren.
Zum Jahresprogramm gehört ferner vom 6. bis 8. Mai ein Proben-
wochenende in Pforzheim im Hohenwart Forum. Eine vor der Haus-
tür liegende Tagungs- und Meetings-Einrichtung mit professionellen 
Rahmenbedingungen. Unsere ABBA-Reise wollen wir noch vor den 
Sommerferien mit einem Open-Air-Konzert „Wir können ABBA sin-
gen“ mitten auf dem Helmsheimer Dorfplatz beenden. Bühne, Band 
und Zelt sind fest eingeplant. Hoffentlich klappt das alles, meinten 
Nicole Bachor-Pfeff und Michael Pfeff, ein neues Sängerehepaar in 
unseren Reihen. Lösten aber beim Chorsprecher Michael Rohrpas-
ser lachend zwei Fahrkarten für diese Reise. Wir nehmen auch Sie 
gerne mit auf unsere ABBA-Chor-Reise.
Abfahrt jeden Donnerstag um 19.30 Uhr in der Helmsheimer Alten 
Kelter.
gv

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Verjüngung von Laubgehölzhecken
Wenn Sie bei frostfreiem Wetter eine sommergrüne Laubgehölzhe-
cke deutlich verjüngen wollen, sollte der Rückschnitt je nach Art bis 
ins alte Holz erfolgen. Alle Seitentriebe sind auf zwei bis drei Augen 
zu kürzen. In der Regel werden aber sommergrüne Hecken erst Ende 
Juni und/oder Ende August geschnitten. Außerdem muss bei Ahorn-
hecken damit gerechnet werden, dass sie bereits in diesem Monat 
nach Rückschnitt stark „bluten“ können. Ganz wichtig: Vor stärkeren 
Eingriffen vorab immer überprüfen, ob Vögel in der Hecke ihre Jungen 
aufziehen. Ist dies der Fall, sollten Sie die Maßnahme verschieben.

Schneeglöckchen
Der Februar ist der Schneeglöckchenmonat! Achten Sie doch mal da-
rauf, welche Arten man Ihnen im Herbst verkauft hat. Das Bild auf der 
Packung zeigt meistens das heimische Schneeglöckchen, in der Pa-
ckung befinden sich aber oft andere Arten. Neben dem heimischen 
(oder besser: eingebürgerten) Kleinen Schneeglöckchen (Galanthus 
nivalis ) werden im Handel das Großblütige Schneeglöckchen (Ga-
lanthus elwesii ) aus dem Taurusgebirge und Galanthus ikariae aus 
Georgien bzw. der NO-Türkei mit ganz unterschiedlichen Standortan-
sprüchen angeboten. Siehe dazu auch www.pg-digitalis/geophyten.

Gemüsezwiebeln stecken
Bei offenem Boden können Ende des Monats Steckzwiebeln, Scha-
lotten und Perlzwiebeln gesteckt werden. Knoblauch kann ebenfalls 

gesteckt werden, jedoch ist der Spätsommer dafür günstiger. Die 
jetzt gepflanzten Knollen bleiben kleiner.

Hügelbeete/Hochbeete
Der Februar ist noch ideal zur Anlage eines Hügelbeetes im Gemü-
segarten. Es bietet viel Raum, um groben Astschnitt unterzubringen. 
Die Mauern des Hochbeetes können aus Trockenmauersteinen, al-
ten Klinkern, Rundhölzern oder Balken bestehen. Der Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt.
Winterschnitt
Befallene Äste mit Krebs und Feuerbrand sollten sofort entfernt wer-
den. Ein Winterschnitt sollte nicht bei starken Minusgraden durchge-
führt werden, ab –5° C wird es kritisch.

Winterschnitt bei Johannisbeersträuchern
Beachten Sie die Sortenansprüche: Die optimale Länge der Seiten-
triebe beträgt 5 bis 15 cm bei Sorten wie „Jonkheer van Tets“ oder 
„Red Lake“, 20 bis 40 cm bei Sorten wie „Rovada“ oder „Rotet“ und 
den Stachelbeersträuchern. Der Schnitt sollte möglichst erst Ende 
des Monats durchgeführt werden und nicht bei starken Minusgraden 
(s.o.)
Quelle: Gartenkalender für die 5. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

2. Mannschaft

SG H/H II : SSC Karlsruhe  31:28 (16:12)
Katastrophaler Beginn, konnte Dank geschlossener Mannschafts-
leistung noch gedreht werden!
Gegen den direkten Konkurrenten aus Karlsruhe kam die SG am 
späten Samstagabend kaum ins Spiel. Über ein 0:4 und 2:7 setzte 
der SSC ein erstes Ausrufezeichen. Nach einer tollen Parade von Jo-
nah Ries war das sozusagen der „Wachrüttler“ für das gesamte SG-
Team. Tor für Tor konnte aufgeholt werden, sodass in der 23. Minute 
eine 11:8 Führung auf der Anzeigetafel zu sehen war. Auch hierbei 
ist nochmal die gesamte, geschlossene Mannschaftsleistung zu er-
wähnen (9:1 Lauf).
In den folgenden Minuten kurz vor der Halbzeitpause war es ein aus-
geglichenes Spiel, bevor Magnus Metzger Sekunden vor dem Halb-
zeitpfiff noch auf 16:12 erhöhen konnte.
In der 2. Hälfte war es weitestgehend ein ausgeglichenes Spiel, in 
dem der ersatzgeschwächten SG irgendwann die Luft auszugehen 
schien. Trotz allem, schaffte es die Truppe von Benjamin Ziefuß wei-
ter gemeinsam zu kämpfen und einen verdienten Heimsieg einzu-
fahren.
Für die SG spielten: Jonah Ries (Tor), Muharrem Aydin (Tor), Markus 
Rusnak 2, Micha Walter 2, Julian Mohr 8/2, Lukas Pabst 2, Magnus 
Metzger 7, Nico Schmaus 2, Maximilian Zink 1, Max Gromer 6, Robin 
Gretter 1

Damenmannschaft

HSG Ettlingen : SG H/H II  22:16 (12:7)

Jugendabteilung

Ergebnisse
männliche A-Jugend
SG Nußloch : SG H/H/G  29:31 (14:15)
Nach drei Siegen in Folge spielte die männliche A-Jugend am Sams-
tag‚ den 29. Januar um 17:00 Uhr ihr fünftes Spiel in der Olympiahal-
le bei der SG Nußloch. Nach einer Minute konnte die A-Jugend das 
erste Tor erzielen. Aufgrund der hervorragender Abwehrarbeit der 
SG-HHG konnte man den Gegner mit zwei Toren auf Abstand halten. 
Gegen Ende der ersten Halbzeit verschlechterte sich die Konzentra-
tion im Angriff, was zu überflüssigen Fehlern und liegen gelassenen 
Torchancen führte. Dadurch mussten man mit einem Halbzeitstand 
von 14:15 in die Kabine gehen.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit konnte die Jungs der SG einen Punk-
testand von 15:18 herausspielen und somit den Vorsprung ausbau-
en. Jedoch blieb die Führung nicht lange bestehen, zehn Minuten 
nach dem Wiederanpfiff machte die Mannschaft überhebliche Ab-
wehrfehler‚ was den Gegner eine Zwei-Tore-Führung bescherte. Trotz 
Rückstand konnte die SG HHG ihre unnötigen Fehlern verringern und 
somit wieder einen Ausgleich herausholen. Zum Ende der zweiten 
Halbzeit blieb die Abwehr wieder stark, was dazu führte das die SG 
HHG in Führung gehen konnte und mit einen Punktestand von 29:31 
den Sieg nach Hause brachte.
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Für die SG HHG spielten: Feld: Markus Rusnak, Liam Edinger, Max 
Gromer, Lukas Bartuli, Paul Baumgärtner, Jacob Reil, Leo Motz, Jan 
Bartelmetz, Micha Walter
Tor: Simon Klinger
Coaching: Maximilian Klinger, Magnus Metzger
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : Rhein-Neckar Löwen  24:23 (14:13)
männliche C-Jugend
JSG Neuthard/Büchenau : SG H/H/G  27:30 (13:13)
weibliche C-Jugend
SG H/H/G : TV Knielingen  7:14 (3:4)
männliche E-Jugend
SG H/H/G : Rhein-Neckar Löwen  17:19 (12:12)
weibliche E-Jugend
SG H/H/G II : SG Stutensee-Weingarten  9:7 (7:4)

Spielankündigungen

Die nächsten Spiele
Freitag, 4. Februar
Männer Bezirksliga
TSV Rintheim II : SG H/H II
17:00 Uhr Sporthalle Rintheim
Samstag, 5. Februar
weibliche A-Jugend
WSG Kraigau/Hardt : HG Oftersheim/Schwetzingen
11:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche C-Jugend
SG H/H/G : HV Bad Schönborn
17:15 Uhr Sporthalle Heidelsheim
weibliche C-Jugend
SG H/H/G : SG Stutensee-Weingarten
15:45 Uhr Sporthalle Heidelsheim
weibliche E-Jugend
SG H/H/G : Turnerschaft Durlach
14:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
TG Neureut : SG H/H/G II
12:45 Uhr Sporthalle 1 Neureut
Sonntag, 6. Februar
Frauen BW-Oberliga
SG H/H : HSG Strohgäu
15:30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Männer Badenliga
SG H/H : SG Stutensee-Weingarten
17:30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
männliche A-Jugend
SG H/H/G : TSV Rintheim
13:30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
männliche D-Jugend
Turnerschaft Durlach : SG H/H/G
14:25 Uhr Weiherhofhalle Durlach
männliche E-Jugend
Turnerschaft Durlach : SG H/H/G
13:05 Uhr Weiherhofhalle Durlach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Stadtteil Obergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Obergrombach können 
Sie unter der Rufnummer (072 51) 79 731 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag   
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen:

Einfach QR-Code scannen und direkt zum   
Online-Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 4. Februar
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 7. Februar

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde...
ein Mobiltelefon.
Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle nach vorheriger Ter-
minvereinbarung abgeholt werden.

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Rathausstürmung und Melkküwwelsitzung abgesagt
Es hat sich wohl jeder schon gedacht. Aber hier nun offiziell: Die Rat-
hausstürmung und die Melkküwwelsitzung sind abgesagt. Aufgrund 
der Coronabeschränkungen und der hohen Infektionszahlen können 
die beiden fastnachtlichen Veranstaltungen nicht durchgeführt wer-
den. Der FCO wünscht trotz der Absage ein paar närrische Tage. Blei-
ben Sie gesund.

1. Mannschaft

Erste Mannschaft verliert Testspiel
TSV Rinklingen : FC Obergrombach  2:0 (2:0)
Auf dem Kunstrasenplatz in Diedelsheim waren in der ersten Halb-
zeit noch sehr viele Fehler, vor allem im Spielaufbau zu erkennen. 
Die Angriffe wurden nicht konsequent zu Ende gespielt und die he-
rausgespielten Chancen wurden liegengelassen. Folgerichtig lagen 
wir zur Pause durch zwei Tore (32. und 45.) auch nicht unverdient in 
Rückstand.
Die zweite Halbzeit war dann wesentlich besser. Wir gingen wesent-
lich konzentrierter zu Werke, die Angriffe wurden schön von hinten 
heraus nach vorne gespielt. Das Zusammenspiel klappte nun we-
sentlich besser, es war nun deutlich weniger Stückwerk. Die heraus-
gespielten Chancen wurden aber leider nicht verwertet, daher blieb 
es beim Stand von 2:0.
Auf die Leistung in der zweiten Halbzeit können wir aufbauen.

2. Mannschaft

Zweite Mannschaft verliert Testspiel knapp
SV Blankenloch II : FC Obergrombach II  2:1 (1:1)

 
Sandplatz in Blankenloch  
 Foto: Christian Keller

Da wir in Blankenloch nicht auf 
den Rasen konnten und die Gast-
geber das Angebot, das Heim-
recht zu tauschen und in Ober-
grombach zu spielen‚ nicht 
annahmen, spielten wir auf ei-
nem Art Sandplatz… hatte was 
von Beach Soccer, mal was an-
deres.
Die knappe Niederlage im Blan-
kenlocher Sandkasten ent-
sprach eigentlich nicht dem 
Spielverlauf. In der 35. Minute 
gingen wir durch Lars Müller in 
Führung, kurz vor Halbzeit fiel 

der Ausgleich. In der zweiten Halbzeit hielten wir mit einer kämpfe-
risch geschlossenen Mannschaftsleistung dagegen, die Gastgeber, 
immerhin Tabellenzweiter der Kreisklasse C4 Karlsruhe, konnten ihre 
spielerische Klasse damit nicht ausspielen.
Gerade in unserer Drangperiode fiel dann durch individuelle Fehler 
die Führung in der 70. Minute. Bis zum Schlusspfiff hatten wir noch 
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einige hochkarätige Chancen, bei denen wir teilweise nur noch hät-
ten einschieben müssen, aber leider blieben alle ungenutzt. Somit 
verlieren wir ein Spiel, das wir umgekehrt durchaus hätten gewinnen 
können… ist ja zum Glück nur ein Test...
Insgesamt war das Spiel durchaus zufriedenstellend, die Chancen-
auswertung bleibt weiterhin ein Manko.

Jugendabteilung

Unsere Kleinsten ganz groß!
Toller Erfolg für unsere Bambinis beim Turnier des FC 07 Heidelsheim. 
Wir waren mit 2 Mannschaften angereist. Für die meisten war es das 
erste Turnier und ein Messen mit anderen Kindern. Alle waren mit En-
thusiasmus dabei und wurden am Ende mit einer Medaille belohnt.
Vielen Dank an die Trainer und Eltern für einen gelungenen Tag mit 
glücklichen Kinderaugen.

 
Glückliche Bambini Foto: FC Obergrombach

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

TSG Damen 30 weiter auf Erfolgskurs
Am vergangenen Samstag, den 29. Januar ging es auf nach Karlsruhe 
zum zweiten Spiel der Winterrunde. Auch die etwas veränderten Be-
dingungen – das Spielen in einer Traglufthalle – war kein Problem für 
die Damen und so holten sie sich am Ende den verdienten Sieg mit 5:1.
Es spielten neben unseren Damen Claudia Kropp und Carina Ehrens-
berger die beiden Gastspielerinnen Anna Dekan-Zorn und Melanie 
Panni. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle für eure Unterstüt-
zung und natürlich auch herzlichen Glückwunsch an das gesamte 
Team – weiter so!
Das nächste und auch letzte Spiel in dieser Wintersaison findet am 
19. Februar um 18 Uhr beim FC Südstern in Karlsruhe statt.
Wir wünschen euch viel Erfolg!

 
V. l. n. r.: Carina, Melanie, Claudia, Anna Foto: TCO

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Danke für Eure Unterstützung!
Der TVO bedankt sich sowohl 
bei den freiwilligen Helfern wie 
auch bei den fleißigen Sammlern 
recht herzlich für die tolle Unter-
stützung bei der Altpapiersamm-
lung der letzten Woche.
Dank gestiegener Rohstoffprei-
se sind die Sammlungen aktuell 
wieder eine gute Möglichkeit für 
den Verein etwas Geld für die Be-
reiche Jugend, Halle und Sport 
dazu zu verdienen.

 

 Foto: Hannes Schütz

Die nächsten Altpapiersammlungen finden am 14. Mai und am 24. 
September statt und werden kurz zuvor im Ortsblatt noch einmal be-
kannt gegeben.

Volleyballer mit Sieg und Niederlage
Am Sonntag, den 23. Januar trafen die Volleyballer des TVO bei ih-
rem fünften Saisonspieltag auf die SG Karlsruhe sowie den SC Wet-
tersbach.
In der Schulturnhalle der Burgschule konnten die Obergrombacher 
das erste Spiel gegen Karlsruhe mit 3:1 für sich entscheiden. Die 
Mannschaft war klar auf Augenhöhe und musste lediglich den zwei-
ten Satz mit 20:25 abgeben. Gegen den SC Wettersbach, welcher im 
ersten Spiel des Tages gegen den SG Karlsruhe mit 3:1 unterlag, tat 
sich der TVO allerdings schwer.
Im ersten Satz kämpften sich die Obergrombacher gegen die führen-
den Wettersbacher wieder ins Spiel und entschieden den Satz, nach 
stets wechselnden Satzbällen für beide Mannschaften und kämpfe-
rischem Hin und Her, mit 32:30 für sich.
Wettersbach spielte allerdings in der Folge in der Offensive und vor 
allem in der Defensive stark auf. Die Obergrombacher schafften es 
nur schwer, in ihr Spiel zu finden und mussten so zusehen, wie die 
folgenden drei Sätze und mit je mehr als fünf Punkten Vorsprung an 
Wettersbach ging.
In der Folge gibt sich der TVO nach sechs Siegen in Folge geschla-
gen, behauptet aber noch immer einen guten vierten Platz in der Ta-
belle der Landesliga Mixed Süd.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung Verein für Deutsche 
Schäferhunde (SV) e.V. Ortsgruppe Obergrombach
Einladung zur 55. Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe Ober-
grombach e.V. im Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. am 
12.02.2022 um 19.00 Uhr im Vereinsheim des SV OG Obergrombach 
unter Einhaltung der tagesaktuell geltenden Corona-Regeln.
Die Vorstandschaft des Vereins lädt herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung ein.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.  Genehmigung der Tagesordnung
3.  Totenehrung
4.  Jahresberichte
 1. Vorsitzende
 Übungsleiter
 Zuchtwart
 Kassenwart
 Bericht der Kassenprüfer
 Entlastung des Kassiers
 Aussprache zu den Berichten
 Entlastung der Vorstandschaft
5.  Ehrungen
6.  Neuwahlen:
 Kassenprüfer
 Delegiertenvertreter
7.  Organisation FCI Qualifikation 11.-13.03.2022
8.  Verschiedenes

Schriftliche Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen spätes-
tens am 5. Februar 2022 bei der 1. Vorsitzenden Martina Willy, Kant-
straße 40, 76646 Bruchsal eingegangen sein.
Die Vorstandschaft

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Nistkastenreinigung
Am Samstag, den 19.02.2022 führen wir die Nistkastenreinigung 
durch. Treffpunkt ist um 13 Uhr beim Vereinsheim. Corona-Vorschrif-
ten beachten.
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Stadtteil Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können 
Sie unter der Rufnummer (072 51) 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen:
Termin online buchen: QR-Code scannen   
und direkt zum Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 4. Februar
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 7. Februar

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Bericht aus der letzten Ortschaftsratssitzung
Liebe Untergrombacher,
die bisherigen Regelungen der Leistungen und Förderungen an Ver-
eine und Institutionen durch die Stadt Bruchsal wurden seit mehre-
ren Jahren nicht verändert. Daher wurde die Verwaltung durch den 
Gemeinderat beauftragt, die Gesamtthematik zu überarbeiten und 
neu aufzustellen mit dem Ziel, das ehrenamtliche Engagement in der 
Stadt Bruchsal weiterhin zu gewährleisten.
Vereine sind wesentlicher Bestandteil eines intakten und lebendigen 
Gemeinwesens. Sie übernehmen wichtige soziale, gesellschaftliche, 
kulturelle und sportliche Aufgaben in der Gemeinde und fördern das 
Zusammengehörigkeitsgefühl innerhalb der Bevölkerung. Somit 
sind sie unverzichtbar für eine gute Lebensqualität.
Nun wurden für die Bruchsaler Vereine neue Förderrichtlinien be-
schlossen, die dazu beitragen sollen, die Vielfalt unserer Vereine zu 
erhalten und zu unterstützen.
Auf diesen Grundgedanken basieren die vom Gemeinderat beschlos-
senen Rahmenbedingungen zur Vereinsförderung der Stadt Bruchsal 
und wurden mit viel Einsatz von der Stadtverwaltung erarbeitet.
Diese neuen Richtlinien wurden in der letzten OR-Sitzung von Haupt-
amtsleiter Wolfgang Müller, Amtsleiter Klaus Lindenfelser (Rech-
nungsprüfungsamt) und Abteilungsleiter Markus Gramlich (Sport-
entwicklung) vorgestellt.
Ich freue mich, dass die anwesenden Vereinsvorstände die Gele-
genheit nutzten, um noch ungeklärte Fragen zu stellen. Der Dialog 
zwischen den Vorständen und den städtischen Mitarbeitern trug 
dazu bei, Unklarheiten zu beseitigen. Die Vereinsvorstände erhielten 
Informationen aus erster Hand. Es wurde vereinbart, dass sie sich 
bei Fragen und Problemen jederzeit an die Stadtverwaltung wenden 
können. Den Vereinen wünsche ich, dass die neuen Richtlinien sich 
positiv auf ihre wichtige Arbeit auswirken.
Als weiteren Gast konnte ich Förster Michael Durst begrüßen.
Er informierte uns über den Zustand des Bruchsaler Waldes. An-
hand von drei mitgebrachten jungen Eichen zeigte er anschaulich 
die durch Rehwild verursachten Verbissschäden. Anhand von weite-
ren Beispielen und seinem Austausch mit anderen Förstern aus der 
Umgebung bewertete er den Zustand des Bruchsaler Waldes mit der 
Note 3+.
Der Vorteil des Bruchsaler Waldes besteht darin, dass er hauptsäch-
lich aus jüngeren Bäumen besteht. Diese leiden weniger unter dem 
Klimawandel als die älteren Bäume. Für die Zukunft bleibt festzustel-
len, dass der Wuchs der Bäume höher und dünner ausfallen wird.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule

Winterolympiade der Klasse 2
Im Januar nahmen die Kinder der Klasse 2a im Sportunterricht an 
einer Winterolympiade teil.
Auf einem zugefrorenem See gingen die Kinder Schlittschuhlaufen 
und versuchten, möglichst schnell um die Hindernisse zu gleiten.
Das Schlittschuhlaufen diente als Übung für die nächste Station: Eis-
hockey spielen. Hier durften die Kinder auf Schlittschuhen mit dem 
Eishockeyschläger einen Ball ins Ziel schießen.
Jede Menge Schneebälle flogen bei der Schneeballschlacht durch 
die Gegend. Zum Glück waren diese bei uns weder kalt, noch wurde 
man durch eventuelle Steinchen in den Schneebällen verletzt. Hatte 
man trotzdem etwas Angst, konnte man hinter einem großen Kasten 
in Deckung gehen.
Spaß hatten die Kinder auch beim Bobfahren. Hier zogen sie sich 
gegenseitig im Bob um Hindernisse im Slalom herum.
Was wäre ein Wintertag ohne Schlittenfahren? Die Kinder fanden ver-
schiedene Möglichkeiten, wie sie noch schneller mit ihrem Schlitten 
den Berg heruntersausen konnten.
Doch die schwerste olympische Disziplin an diesem Tag stellte das 
Skispringen dar. Die Kinder wagten mutig den Sprung aus großer 
Höhe und waren sehr stolz auf ihr Ergebnis.
Da alle Kinder mit Bravour die einzelnen Stationen der Winterolympi-
ade gemeistert haben, gab es am Ende noch eine Urkunde mit nach 
Hause. Samanta Bücheler

 
Winterolympiade Foto: SB

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Blutspende – wichtig gerade in der Pandemie
Mittwoch, 16. Februar, 14:30 - 19:30 Uhr
Bruchsal / Untergrommbach
Bundschuhhalle, Joß-Fritz-Straße 3
Bitte online Termin reservieren:
www.blutspende.de

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Unfreiwillige Pause für die erste Mannschaft
Ursprünglich hätte unsere erste Mannschaft am vergangenen Sonn-
tag beim TV Gondelsheim antreten sollen. Doch coronabedingt 
musste dieses Spiel kurzfristig abgesagt werden. Ein neuer Termin 
steht noch nicht fest.
Durch die Spielabsage hat unsere Mannschaft nun unfreiwillig eine 
Spielpause über zwei Wochenenden. Am kommenden Wochenende 
findet planmäßig kein Spiel statt, am 13. Februar geht es dann mit 
einem Auswärtsspiel beim TV Malsch weiter.



32   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 3. Februar 2022 · Nr. 5

An der Tabellenkonstellation hat sich jedoch am Wochenende etwas 
getan. Durch den Sieg der zweiten Mannschaft der SG Heidelsheim/
Helmsheim gegen den SSC Karlsruhe hat sich der Vorsprung der 
HSG-Herren auf den SSC vergrößert. Alleiniger engster Verfolger ist 
damit nach Verlustpunkten aktuell der TV Gondelsheim.
Aktueller Tabellenstand:
 1. HSG Bruchsal/Untergrombach 18:0-Punkte nach neun Spielen
 2. SG Heidelsheim/Helmsheim II 13:7-Punkte, zehn Spiele
 3. TV Gondelsheim 12:6-Punkte, neun Spiel
 4. SSC Karlsruhe 12:8-Punkte, zehn Spiele
 5. SG Graben-Neudorf 10:10-Punkte, zehn Spiele
 6. TV Malsch 9:9-Punkte, neun Spiel
 7. Turnerschaft Durlach II 9:11-Punkte, zehn Spiele
 8. TSV Rintheim II 8:10-Punkte, neun Spiele
 9. TV Forst 8:12-Punkte, zehn Spiele
10. SV Langensteinbach II 8:12-Punkte, zehn Spiele
11. HC Blau-Gelb Mühlacker 5:15-Punkte, zehn Spiele
12. Rhein-Neckar Löwen III 4:16-Punkte, zehn Spiele

Zweiter Sieg in Folge für die Zweite
SG Sulzfeld/Bretten II – HSG Bruchsal/Untergrombach II   
 26:29 (15:14)
Unsere zweite Herrenmannschaft konnte zwei Punkte aus Sulzfeld 
entführen und damit den zweiten Sieg in Folge feiern. In einem engen 
Spiel, in dem die HSG mehrfach mit 3 oder 4 Toren vorne lag, den 
Vorsprung jedoch immer wieder aus der Hand gab, gingen unsere 
Herren am Ende als Sieger hervor. Nach dem Derbysieg am vergan-
genen Wochenende gegen den TV Gondelsheim II war dies damit 
der zweite doppelte Punktgewinn in Folge für unsere Reserve. Die 
hohe Trainingsbeteiligung in den letzten Wochen zeigt langsam ihre 
Wirkung.
Das nächste Spiel findet am 19.02.22 um 17.00 Uhr in der Bund-
schuhhalle gegen den FV Leopoldshafen statt.
Spieler HSG: Patrick Junge (Tor), Jannis Seitner (9/1), Lukas Mohler 
(6), Lukas Max (6/1), Georges Dejean (3), Alexander Köstel (2), Jan-
Erik Max (2), Janosch Oberst (1), Alexander Max, Raphael Dörffel, 
Gunther Weiß, Nadeem Butt

Jugendabteilung

Deutliche Niederlage der D-Jugend nach enger erster Halbzeit
TSV Knittlingen – HSG Bruchsal/Untergrombach  23:13 (11:8)
Unsere D-Jugend war zu Gast beim TSV Knittlingen. Im Hinspiel 
konnte man immer zu Beginn der Halbzeiten gut mithalten und brach 
jedoch am Ende der Halbzeiten ein. Hier nahmen wir uns vor, die Be-
gegnung länger ausgeglichen zu gestalten.
Diesen Vorsatz konnten wir zu Beginn nicht umsetzen und verschlie-
fen den Start. Wir bewegten uns im Angriff zu wenig und in der Ab-
wehr waren wir nicht gedankenschnell genug. Folgerichtig lagen wir 
5:1 zurück. Aber wir wachten auf, steigerten uns und kamen durch 
gutes Lauf- und Passspiel zu klaren Torchancen, die wir gut verwer-
teten. Diese gute Phase wurde durch eine 5:6-Führung belohnt. Bis 
zum 8:8 war es nun ein offenes Spiel. Leider konnten wir unsere Leis-
tung nicht halten und Knittlingen zog auf 11:8 zur Pause davon. Auch 
die Unterbrechung konnte unser Leistungstief nicht stoppen und die 
ersten fünf Minuten gehörten leider wieder dem Gastgeber, der sich 
weiter auf 15:8 absetzen konnte. Nach diesem 7:0-Lauf von Knittlin-
gen stemmte sich Emanuel mit 1-gegen-1-Situationen dagegen. Fol-
gerichtig erzielte er alle unsere Treffer in der zweiten Halbzeit. Dem 
Rest der Mannschaft gelangen keine Treffer mehr. Am Ende waren 
die nachlassende Angriffsleistung und zwei verschossene Sieben-
meter die Ursachen, welche ein knapperes Ergebnis verhinderten.
Das nächste Spiel ist gegen Bad Schönborn. Hier hoffen wir auf eine 
bessere Punkteausbeute.
Es spielten: Leo, Fiona, Nico, Lukas, Till, Emanuel, Philipp und Tino

Weitere Ergebnisse
E-Jugend: Post Südstadt KA – HSG  22:14 (11:6)
B-Jugend (m): TG Neureut – HSG kampflos zwei Punkte durch 
Spielabsage des Gegners
A-Jugend: SV Langensteinbach – HSG kampflos zwei Punkte durch 
Spielabsage des Gegners
Damen: HSG Ettlingen II – HSG  25:23 (10:11)

Die kommenden Spiele
Samstag, 05.02.:
D-Jugend: HSG – HV Bad Schönborn   
(15.15 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)
A-Jugend: HSG – SG Graben/Neudorf   
(17.00 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)

Sonntag, 06.02.:
E-Jugend: SG Hambrücken/Weiher – HSG   
(11.20 Uhr, Lußhardthalle Hambrücken)
B-Jugend (w): JSG Neuthard/Büchenau – HSG   
(13.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard)
Unsere Mannschaften würden sich über das Kommen vieler Zu-
schauer freuen. Kurzfristige Absagen der Spiele aufgrund der derzei-
tigen Situation sind möglich.

Obst-, Reb- und Gartenbauverein  
Bruchsal Untergrombach e.V.

75-jähriges Vereinsjubiläum
Pandemiebedingt mussten in den letzten beiden Jahren nicht nur un-
sere Vereinsaktivitäten wie Busfahrten zu Gartenschauen oder Ap-
felsaftpressen mit den Kindern der Untergrombacher Kindergärten 
ausfallen; auch bot sich in 2021 keine Gelegenheit, unser 75-jähriges 
Vereinsjubiläum angemessen zu feiern.
Dennoch wollten wir anlässlich unseres Jubiläums im Sinne der 
Gemeinnützigkeit etwas unternehmen und entschieden uns, die frei 
gewordenen Mittel den Ortsgruppen Untergrombach der Freiwilligen 
Feuerwehr und des DRK mit je € 750 zu spenden – Vereine, die auch 
in diesen Pandemie-Zeiten immer für alle da sind.
Unterstützung erhielten wir bei diesem Vorhaben durch die Volksbank 
Bruchsal-Bretten eG mit einer großzügigen Geldspende von € 250. 
Den symbolischen Scheck durfte der Vereinsvorstand im Januar von 
Filialleiterin Frau Nicole Caico (links im Bild) und Herrn Jürgen Gareiß 
(hinter der Kamera) in Empfang nehmen. Der Obst-, Reb- und Garten-
bauverein Untergrombach e.V. bedankt sich nochmals herzlich.

 
 Foto: Jürgen Gareiß, Marktkommunikation, Volksbank
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ANZEIGE

Karlsruhe emissionsfrei machen

Paul Becker GmbH treibt Umbruch voran
Wenn Marcel Wilhelm
auf den Fuhrpark blickt,
dann sieht er auf einer
Flächevon2.500Quadrat-
metern über 350Arbeits-
bühnen und Mietstapler.
Der 30-Jährige ist Stand-
ortleiter der Firma Paul
Becker GmbH.

Auf die gleiche Anzahl an
Jahren wie Marcel Wilhelm
kommt die Karlsruher Nie-
derlassung des Unterneh-
mens am Rheinhafen. Im
Juni 2021 wurde ein zu-
sätzlicher Standort für Ge-
rüstbau aufgebaut, um so
das Portfolio zu erweitern.
Für den Standortleiter ist
das ein klares Zeichen:„Mit
dem Ausbau machen wir
deutlich, dass sich die Paul
Becker GmbH langfristig
zur Region Karlsruhe be-
kennt“. Die sogenannten
„Meisterwerke in Oran-
ge“ prägen das tägliche
Stadtbild und sind nicht
zu übersehen. In der täg-
lichen Arbeit stellen sich

immer wieder neue Her-
ausforderungen für die
Mitarbeiter, da die Aufträ-
ge vielfältig und abwechs-
lungsreich ausfallen. Für
seine Kunden bietet das
Unternehmen einen Full-
Service an. So steht das
kompetente Fachpersonal
bei Bedarf jederzeit zur
Verfügung, um Fahrzeu-
ge nicht nur auszuliefern,
sondern auch zu bedie-
nen. Wer beim nächsten
Spaziergang ein orange-
nes Fahrzeug sieht, kann
sich sicher sein, dass die
Paul Becker GmbH wieder
im Einsatz ist. Das Angebot
richtet sich hierbei auch an
Privatpersonen. Greifen
Sie beim nächsten Projekt
auf eines der 350 Fahrzeu-
ge zurück. Mit einer Hebe-
bühne lassen sich Arbeiten
in luftiger Höhe wesentlich
leichter verrichten als auf
der wackeligen Leiter. So
gelingt der nächste Baum-
beschnitt garantiert!

Aus Karlsruhe
Seit Januar letzten Jahres
zeichnet sich Marcel Wil-
helm als Standortleiter
Karlsruhe verantwortlich.
Der Grötzinger ist fest mit
seiner Heimatstadt ver-
wurzelt und ist Mitglied
in zahlreichen Vereinen. In
seiner Freizeit engagiert
er sich für den VfB Gröt-
zingen, die Hottscheck
Narrenzunft Grötzingen
1968 e.V. oder die Freiwil-
lige Feuerwehr. Es gibt nur

wenige Menschen in sei-
nem Stadtteil, die ihn nicht
kennen dürften: „Grötzin-
gen ist für mich Heimat,
hier bin ich zu Hause und
fühle mich wohl.“ Um sei-
ne Stadt von den Emissi-
onen zu befreien, treiben
der 30-Jährige und sein
Team die E-Mobilität des
Fuhrparks mit voller Lei-
denschaft voran. 2019
wurde bei der Paul Becker
GmbH die sogenannte
„greenline“ eingeführt. Die
Lkw-Arbeitsbühne wird
rein elektrisch betrieben
und macht das Unterneh-
men damit zum Vorreiter.
Diesem Anspruch möchte
man auch zukünftig ge-
recht werden. (pm)

Die Paul Becker GmbH steigt um auf Elektromobiliät.

Marcel Wilhelm hat für jede Anfrage das passende Fahrzeug für
Sie parat. Fotos: mb

INFOKASTEN
Sie sind auf der Suche nach
einem attraktiven Arbeit-
geber? Dann werfen Sie
doch mal einen Blick auf die
Homepage jobs.becker.eu
und gestalten Sie Ihre Karri-
ere neu.
Kontakt:
Paul Becker GmbH
Niederlassung Karlsruhe
Hohleichweg 33
76189 Karlsruhe
Tel. 0721 93375-0
karlsruhe.ab@becker.eu
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Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen,
wenn wir weggehen.

Albert Schweitzer

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen
und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Art zum
Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Heiderose Elfert

ImNamen aller Angehörigen
Tanja Eppele

geb. Eppele

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

www.bestattungen-nagel-oszter.de

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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MAURER
GRABMALE Hauptstr. 166 · 69168 Wiesloch

Tel. 06222-7723500 · www.maurer-grabmale.de

D as Leben ist nur der Weg,
auf dem wir wandeln.

Das Ziel liegt darin,
die Erinnerung in den Herzen derer,
die wir liebten, weiterleben zu lassen.

Das macht uns unsterblich Barbara Ohm

D u bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind. Victor Hugo

E s sandte mir das Schicksal tiefen Schlaf.
Ich bin nicht tot, ich tauschte nur die Räume.
Ich leb in euch, ich geh in eure Träume,
da uns, die wir vereint, Verwandlung traf.

Ihr glaubt mich tot, doch dass die Welt ich tröste,
leb ich mit tausend Seelen dort,
an diesem wunderbaren Ort,
im Herzen der Lieben. Nein, ich ging nicht fort,
Unsterblichkeit vom Tode mich erlöste. Michelangelo &unvergessenGeliebt
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VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

In Deutschland finden pro Jahr über 100.000 LASIK-Eingriffe
statt – als beliebteste Augenlaser-Behandlung eine ausgereifte
Methode, um Sehfehler zu korrigieren. Die Augenarztpraxis Dr.
Kohm& Kollegen bietet sie in der Argus Augenklinik seit 2004 an
und gehört zu den erfahrensten Anbietern.

Bei der Femto-LASIK wird mit dem Femtosekundenlaser zu-
nächst eine Hornhautlamelle präpariert, um den Behandlungs-
bereich freizulegen. Danach erfolgt die Korrektur der Fehlsich-
tigkeit mit dem Excimer-Laser.

Eine Alternative stellt die Trans-PRK (Transepithiale Photorefrak-
tive Keratektomie) dar, z.B. wenn die Hornhaut recht dünn ist. Als
Weiterentwicklung aus LASEK und PRK wird mit der Streamlight-
Trans-PRK, auch als No-Touch-PRK bezeichnet, die Hornhaut-
oberfläche ausschließlich mittels Lasertechnik entfernt.

Das Verfahren eignet sich vor allem zur Korrektur von Kurzsich-
tigkeit und Hornhautverkrümmung – eine Weitsichtigkeit lässt
sich nur bei geringen Dioptrienwerten beheben.

Schmerzfrei, schnell und sicher.

Ein großer Vorteil der LASIK ist die Schmerzfreiheit, ein weiterer
der schnelle Anstieg der Sehschärfe bei nur wenige Tage dau-
erndem Heilungsprozess. Außerdem ist die Komplikationsrate
extrem niedrig und die Nachkorrigierbarkeit sehr gut. Bereits
1999 wurde die LASIK deshalb von der Deutschen Ophthalmolo-
gischen Gesellschaft und vomBerufsverband der Augenärzte als
anerkanntes Verfahren eingestuft.

Augenlaser Femto-LASIK & Trans-PRK

Geschäftliche Information - Anzeige -

Donnerstag, 10.02.2022 ab 17 Uhr

Suche ...
Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen, Silber (auch
90/100 Auflage), Figuren, Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger
Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176/76362977

Fair und diskret.

AmGewinnspiel in denWeihnachtsausgaben der Amtsblätter undWo-
chenzeitungen von Nussbaum Medien haben sich auch 2021 wieder
viele Leserinnen und Leser beteiligt. Rund 9500 Zusendungen mit
dem– hoffentlich richtigen – Lösungswort gingen per E-Mail, Post oder
auch über das Online-Portal lokalmatador.de bei uns ein.

Das Team des Nussbaum Clubs bedankt sich herzlich für die
überwältigendeTeilnahme!Die beeindruckenden rund 2500 Post-
einsendungen, davon viele schön gestaltete Postkarten, haben wir
für Sie im Bild festgehalten.

Attraktiv waren wieder die Preise, die es beim Weihnachtsrätsel zu
gewinnen gab: So kann sich der Gewinner des Hauptpreises über
einen 2500-Euro-Gutschein für eine achttägige Schiffsreise auf den
schönsten Flüssen Deutschlands freuen. Ein 55 Zoll
Samsung LCD-Fernseher geht an den Zweit-
platzierten. Und fünf Gewinner dürfen
sich über einen 100-Euro-Gutschein des
Online-Marktplatzes kaufinBW freuen.
Sie können nun bei kaufinbw.de hei-
mische Produkte aus Baden-Würt-
temberg erwerben.

Alle glücklichen Gewinner
wurden bereits informiert.

ATTRAKTIVE PREISE GEHEN
AN DIE GEWINNER

9500 Teilnehmer beimWeihnachtsgewinnspiel Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Grundstück am Michaelsberg
zu kaufen gesucht (Gewanne Jakobsberg, Langemor-
gen, Steig).  0163 4184807 (gerne auch per sms, ich
rufe zurück). Vielen Dank!
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

MIETGESUCHE

DIE GUTE TAT IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Mehrfamilienhaus oder
Wohn- und Geschäftshaus

von privat zum Ankauf gesucht, gerne
renovierungsbedürftig.
Telefon 0176 30007625

Tel. 0721 / 47 659-0 www.garant-immo.de

Suche ein Bungalow für ein nettes Ehepaar
im Raum Bretten/Bruchsal als Altersruhe-
sitz.+/- 850.000 EUR. Auf Ihren Anruf freut
sichMichael Bahr 0177/3441651
E-Mail: m.bahr@garant-immo.de

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 4. bis 10.2.2022

1000 g 3.50REINES ROGGENBROT

Stück 2.10RÜBLISCHNITTE

Stück 2.40FRISCHKÄSESTANGE

Suche kleine möblierte Wohnung
oder Zimmer vom 1. März bis 31. Mai 2022 zur Miete in
Bruchsal oder naher Umkreis. Ich bin Student der Land-
schaftsarchitektur, 25 Jahre alt, Nichtraucher ohne Haus-
tiere. Kontakt gerne über: 0176 47156184 oder domi
nik.zentgraf@googlemail.com.

€€ HAUS in BRUCHSAL gesucht.
Zur Eigennutzung. 5 Zi., Garten, 2 Stellplätze. Neu oder sa-
nierungsfähig. Wir freuen uns auf Ihre Zuschriften!  Zu-
schriften an chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder an
Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/
20067

Antikes Rosenkranz
-Klavierschwarz mit Drehhocker. Kostenlos abzuholen in
Karlsruhe - Wolfartsweier, Tel. 07251 15693

Freundlicher Handwerker aus
der Region sucht bezahlbare, gerne auch renovierungsbe-
dürftige Wohnung zum Kauf. Eine Finanzierungsbestäti-
gung liegt bereits vor und eine zeitnahe und professionel-
le Abwicklung wird garantiert. Ich freue mich auf ihren An-
ruf unter  +49(151) 2341 9680

Wochenendheimfahrer/Praktikant
sucht günstige Unterkunft für Praktikum in Bruchsal für 3
Monate von April bis Juni. 24-jähriger Student, ordentlich
und zuverlässig. Gerne Zimmer/Wohnung/WG, besten-
falls möbliert. Freue mich über Kontaktaufnahme unter
Tel. 07042 9669007

Foto: scyther5/Getty Images/iStockphoto
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QUEREINSTEIGER (M/W/D)

Bekannt aus der

Fernseh-Werbun
g bei

RTL und n-tv

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

WIR SUCHEN:

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS –DISKRET, SCHNELL UND SICHER!
INFO-TELEFON: 0800 3 200 600

Haussanierung - Teil 2 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist,
hängt von ihrer Energiebilanz ab. Die
Energiebilanz ist eine detaillierte Aufstel-
lung aller Wärmeverluste und -gewinne
eines Hauses. Nur falls diese deutlich ge-
ringer ausfällt als der aktuelle technische
Standard, lohnt sich die Sanierung.

Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer
Immobilie. Doch ob Sie Ihre Immobilie am

Markt gewinnbringend verkaufen können,
hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage.
Bevor Sie mit einer Sanierung viel Geld
in das Haus investieren, sollten Sie sich
auch überlegen, wie lange Sie selbst noch
in der Immobilie wohnen wollen oder
können (ziehen Sie ggf. eine Sanierung zur
Barrierefreiheit in Betracht).

- Teil 3 folgt in KW 07-

• Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000 m²
• Mehrfamilienhäuser für eine Versicherungsgesellschaft ab 400 m²Wohnfläche
• Gewerbe-/Industrieobjekte für einen Unternehmer ab 1.000 m² Nutzfläche
• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 € für ein Beamtenehepaar
• RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieur mit Familie
• Freistehendes EFH bis 1,2 Mio. € für Ärzteehepaar mit Familie

KunzmannMetzgerei und Partyservice GmbH

Für unser Unternehmen suchen wir Dich als

METZGERGESELLE (m/w/d)
in Vollzeit zum 01.03.22

und bieten Dir einen sicheren, festen
Arbeitsplatz mit angenehmen

Arbeitszeiten.

Werde Teil unseres Teams und unterstütze uns bei
der Produktion von leckeren Wurst- und Fleisch-
spezialitäten.

Bitte schick uns Deine Bewerbungsunterlagen an folgende
Adresse:
KunzmannMetzgerei und Partyservice GmbH
Rathausplatz 3
76356Weingarten

Werbung bringt Erfolg!

STELLEN
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Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im

Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■ Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Wollen auch Sie zu den Austräger-
Helden gehören?
Die G.S. Vertriebs GmbH ist als Vertriebspartner
von Nussbaum Medien immer auf der Suche
nach zuverlässigen und pünktlichen Mitbürgern,
die den gewissenhaften Job als Zusteller des
Amtsblattes bzw. der Lokalzeitung (gerne auch
als Urlaubsvertretung) wahrnehmen möchten.

Jetzt bewerben!
„Wer rastet, der rostet.“ Als Zusteller bleiben
Sie stets fit und verdienen sich an der frischen
Luft nebenbei noch etwas dazu. Sind Sie zu-
verlässig, engagiert, mindestens 13 Jahre alt
und haben Lust auf eine interessante und ab-
wechslungsreiche Tätigkeit?

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie

sich jetzt!

Egal, ob Schüler, Student, Hausfrau oder Rentner,
sichern Sie sich ein zuverlässiges Nebeneinkommen
als Zusteller – Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen Sie als

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren
für das Amtsblatt Bruchsal
Verteilung: Donnerstag

Für das Teamderneurologischen FrührehabilitationPhaseB suchenwir
ab sofort examinierte Pflegefachkräfte (w/m/d) und eine stellvertre-
tende Stationsleitung (w/m/d)! Von Minijob bis Vollzeit, alles ist mög-
lich. Wenn Du mal sehen möchtest wie der Alltag in einer Rehabilitati-
onseinrichtung abläuft, dannmelde Dich einfach bei uns.

Auf eine erste Kontaktaufnahme freut sich unsere Pflegedirektorin
Frau Kerstin Walther unter 07253 82-5600. Weitere Informationen fin-
dest Du auf unserer Homepage www.sankt-rochus-kliniken.de
Bewerbung bitte unter Angabe der Kennziffer 50029 an:
jobs@sankt-rochus-kliniken.de
Wir freuen uns darauf!

Christian Klink, examinierter Altenpfleger

Machmitmir zusammenunser
Teamnocheinbisschenbunter!
Kommtzuuns!

Sankt Rochus Kliniken, Personalwesen,
Sankt-Rochus-Allee 1-11, 76669 Bad Schönborn

sankt-rochus-
kliniken.de

facebook.com/
ctsKarriere

instagram.com/
arbeitsplatz_cts

examinierte Pflegefachkräfte (w/m/d)
stellvertretende Stationsleitung (w/m/d)

Für die Mensa im Schönborn-Gymnasium
in Bruchsal suchen wir eine

Küchenhilfe (m/w/d)
Teilzeit ca. 25 Std./Woche # Unbefristet # Mo - Fr

Ihr Profil:
• Schnelle Auffassungsgabe
• Ein selbständiger, gewissenhafter und sorgfältiger Arbeitsstil
• Körperliche Belastbarkeit, Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft
• Freundlich und dienstleistungsorientiert gegenüber Kunden/Schüler
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Bewerbungen bitte per Email an: job@kidsmeal.de

Kidsmeal GmbH, Richard-Wagner-Straße 6,
D-69259 Wilhelmsfeld, Tel.: 06220 - 1627

bewerbung-FaA@caritas-bruchsal.de
Noch Fragen? 07251 50519-17

VERWALTUNGSKRAFT (M/W/D)
TEILZEIT 25 STD./WOCHE
Für den Fachbereich Arbeit

in Bruchsal

WARUM SIE HIER WICHTIG SIND:
Sie managen verschiedene Verwaltungsaufgaben in unseren
Projekten. Sie bedienen die EDV-Schnittstelle zu unserem Ko-
operationspartner Jobcenter und beherrschen unser Dokumen-
tationssystem. Ihre Erfahrungen aus Ihrer kaufmännischen Aus-
bildung bringen Sie konstruktiv in unser multiprofessionelles
Team ein. Sie werden hier für Ihr Organisationstalent und für Ihre
Freude an einer kollegialen Zusammenarbeit wertgeschätzt.
Menschen mit einem Hilfebedarf begegnen Sie mit Respekt und
Geduld. Dann passen Sie zu uns!

WARUM SIE HIER RICHTIG SIND:
Als Verwaltungskraft
• verstehen Sie den Zusammenhang von Betriebswirtschaft und
der Hilfe für Menschen in einer Notlage

• wollen Sie gemeinsam im Team den Fachbereich Arbeit
ständig weiterentwickeln

Sie erwartet ein Job mit Zukunft in einer Branche mit Sinn und
• individuellen Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• vielfältigen Unterstützungsangeboten
• kirchlicher Zusatzrentenversorgung
• attraktiver Vergütung nach Caritas-Tarifvertrag

KLINGT NACH IHREM JOB?
Richtig gut! Fachbereichsleiter Martin Kehrhahn freut sich auf
Ihre Bewerbung.
Senden Sie ihm Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen im
PDF-Format direkt per E-Mail.
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Wir suchen für unseren Standort in
Stutensee (bei Karlsruhe):

AUSZUBILDENDE
• Elektroniker für Geräte & Systeme (m/w/d)
• Industriekaufmann/-frau (m/w/d)
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

FERTIGUNGS- UND LAGERMITARBEITER

…UND WEITERE MITARBEITER
• Reparaturfachkraft (m/w/d)
• Stammdatenpflege/-management (SAP) (m/w/d)
• Elektroniker für Geräte & Systeme (m/w/d)

Noch mehr interessante Stellen, auch
im kaufmännischen und Entwicklungs-
bereich, finden Sie auf unserem JobPortal

Wer wir sind:
Avnet Embedded ist ein High-Tech-Unternehmen im zukunfts-
sicheren Elektronikbereich. Wir konzentrieren uns auf
intelligente Embedded und Display-Lösungen für diverse
Industrieanwendungen namhafter Hersteller aus unterschied-
lichen Branchen. Im Embedded-Bereich setzen wir auf unser
langjähriges Entwicklungs- und Produktions-Know-how.

Worauf Sie sich freuen können:
• Ein interessantes Arbeitsumfeld mit neuesten Technologien
und hervorragendem Betriebsklima
• Ausbildung bzw. Einarbeitung in hoher Qualität mit guter
fachlicher Betreuung
• Anfahrt mit Bus/Bahn möglich!

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung über unser Jobportal.

Für Rückfragen steht Martina Geißler (Tel.: 07249 / 910-218)
gerne zur Verfügung.

Avnet Embedded GmbH
Human Resources
Industriestraße 16 · 76297 Stutensee
Telefon 07249 910-0 · www.avnet.com/embedded

❖ ab sofort ❖ Voll- und Teilzeit ab 40%

Freuen Sie sich auf….
• wertschätzende Arbeitsatmosphäre

• pädagogische Qualität und Transparenz
in der Einrichtung

• regelmäßige Weiterbildungsangebote

• einen engagierten Träger, dem die
Mitarbeitenden am Herzen liegen

• eine Vergütung in Anlehnung an den
TVöD

• eine betriebliche Altersvorsorge

• ein langfristiges
Beschäftigungsverhältnis wird angestrebt

Wir freuen uns über….
▪ Leidenschaft und Offenheit für die Arbeit

mit den Kindern und im Team

▪ Zuverlässigkeit, Eigenverantwortlichkeit
und Belastbarkeit

▪ Qualifikation als staatlich anerkannte*r
Erzieher*in, Kinderpfleger*in,
Kindheitspädagoge*in oder anderweitige
Fachkraft nach § 7 KiTaG

Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!

Evang. Verwaltungs- und
Serviceamt Mittelbaden

kita@vsa-mittelbaden.de
Betreff: 0412

Gerne weisen wir Sie darauf hin, dass postalisch eingereichte
Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des

Bewerbungsprozesses datenschutzkonform vernichtet
werden.

Pädagogische
Fachkraft (m/w/d)
nach § 7 KiTaG

Die Evangelische Gesamtkirchengemeinde Bruchsal sucht
für ihre Kindertagesstätten engagiertes Personal, das die

Begeisterung für die Arbeit mit Kindern teilt.Pädagogische Fachkräfte
gesucht (m/w/d)
Kath. Kindergarten

St. Martin Heidelsheim

Kath. Kindergarten
St. Elisabeth Untergrombach

50 - 100 % = 19,5 -39,0 Wochenstunden
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Job-Sharing ist möglich
unbefristet

Weitere Informationen finden Sie unter
www.vst-bruchsal.de/stellenangebote
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Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

mehrere
Mitarbeiter (m/w/d)
für die Betreuung der Wertstoffhöfe, Grünschnittsammelplätze und Bio-
müll-Annahmestellen im Landkreis Karlsruhe. Wir sind eine Tochterfirma
des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Karlsruhe und in dessen Auf-
trag mit dem Betrieb von Entsorgungsanlagen betraut.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst die selbstständige Organisation des
Platzbetriebes während der Öffnungszeiten mit:

• Überwachung der Anlieferungen
• Beratung der Anlieferer
• Organisation der Containerleerungen
• Betreuung und Instandhaltung des Platzes.

Die Arbeitszeit ist von Montag bis Samstag im Wechsel mit anderen Kolle-
ginnen und Kollegen an mindestens 3 Tagen. Die Arbeitszeit beträgt bis zu
10 Stunden pro Woche.

Ihr Profil:
Sie sind zeitlich flexibel und möchten gerne etwas hinzuverdienen. Sie haben
Spaß am Arbeiten im Freien und sind dazu in der Lage. Ihre Arbeitsweise ist
zuverlässig und selbstständig. Sie sind Menschen gegenüber aufgeschlossen,
treten sicher und kompetent auf und verfügen über Ortskenntnis. Sie sind
mobil und besitzen den Führerschein der Klasse B.

Wir bieten:
Wir bieten interessante und abwechslungsreiche Aufgaben mit vielen Kontak-
ten zu Menschen. Sie werden fachlich qualifiziert eingearbeitet und erhalten
die erforderliche Arbeitskleidung. Die Anstellung ist als geringfügige Beschäf-
tigung (450 Euro Minijob) mit einer stundenweisen Vergütung vorgesehen.

Wenn Sie diese Aufgabe wahrnehmen wollen, dann bewerben Sie sich bis
zum 28.02.2022 schriftlich (mit Lebenslauf und Lichtbild) bei der Gesell-
schaft für Biomüll und Recycling im Landkreis Karlsruhe mbH, Werner-
von-Siemensstr. 2-6, 76646 Bruchsal. Telefonische Auskünfte erhalten
Sie unter der Telefonnummer 07251/9820 6414.

Für die cts Sankt Rochus Kliniken in Bad Schönborn suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt Medizinisch-technischenRadiologieassis-
tenten (MTRA) (w/m/d) für 19,5 Stunden/Woche

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage
www.sankt-rochus-kliniken.de.
Auf eine erste Kontaktaufnahme freut sich unser Chefarzt
Dr. med. Achim Noltze unter 07253/82-5101.
Ihre ausführliche Bewerbung senden Sie bitte unter Angabe der Kenn-
ziffer 50037 an: jobs@sankt-rochus-kliniken.de (pdf).

Wir freuen uns auf Sie!

Dr. Andreas Kunz,
Leitender Oberarzt der Orthopädischen Klinik

Ich bin davon überzeugt, dass wir unseren
Patienten durch die interdisziplinäre und inter-
professionelle Zusammenarbeit eine vollumfäng-
liche Unterstützung anbieten können.

Sankt Rochus Kliniken, Personalwesen,
Sankt-Rochus-Allee 1-11, 76669 Bad Schönborn

sankt-rochus-
kliniken.de

facebook.com/
ctsKarriere

instagram.com/
arbeitsplatz_cts

Medizinisch-technischen Radiologieassistenten
(MTRA) (w/m/d) für 19,5 Stunden/Woche

Dr. Andreas Kunz, 
Leitender Oberarzt der Orthopädischen Klinik

 Ich bin davon 
Patienten
professionelle 
liche 

Praxisteam Dr.Cl.- J.Mertens
Pestalozzistr. 3 | 76676 Graben-Neudorf | Tel. 07255-5065

GELEGENHEIT!
Für den wunderschönen Beruf der zahnmedizinischen Fachangestellten,

ZFA (m/w/d)
ist eine Arbeitsstelle (Teilzeit, Vollzeit)

und eine Ausbildungsstelle
in unserer langjährig etablierten, parodontologisch orientierten

Zahnarztpraxis zu vergeben. Engagement, Teamgeist und Freude am Beruf
werden erwartet.

Kindergartenleitung (m/w/d)

Wir suchen eine

für unseren
kath. Kindergarten

St. Josef Obergrombach

(ab sofort)

Weitere Informationen finden Sie unter:

www.vst-bruchsal.de/stellenangebote

Über 4.300 Jobs in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de
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AUTO

ANKAUFALLERLIEBHABERFAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –

SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
und gepflegter Fahrzeuge aller Marken &Modelle –

gerne auch hochpreisiger Fahrzeuge!

0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

A
CH

TU
N
G

Produktionshelfer (m/w/d) gesucht.
Für unsere Betriebsstätte in Neuenbürg suchen wir zum nächst-
möglichen Termin Produktionshelfer. Ihr Aufgabengebiet umfasst
die Fertigung und Weiterbearbeitung von Baukeramik.
Handwerkliches Interesse ist erwünscht.
Arbeitszeiten: Montag- bis Freitagvormittag

ca. 4 bis 5 Stunden nach Bedarf auf 450-€-Basis.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an H. Ullrich k 07251 / 10606

Barbara Ochs Marktplatz 2I I Bruchsal-Heidelsheim

Friseur (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

Wir sind ein moderner Friseursalon mit Kosmetikstudio in
Bruchsal-Heidelsheim und suchen ab sofort Verstärkung.

Sie haben Berufserfahrung, arbeiten selbständig, sind
teamfähig, ehrlich und freundlich? Dann freuen wir uns
auf Ihre schriftliche Bewerbung an Frau Ochs oder per
Email an barbaraochs@gmx.de.

Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Teilzeitkraft (m/w/d)
für die Tätigkeiten an der Kasse der Kreismülldeponie in Bruchsal. Wir sind
eine Tochterfirma des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Karlsruhe
und in dessen Auftrag mit dem Betrieb von Entsorgungsanlagen betraut.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst die selbständige Abwicklung der
Eingangskontrolle und des Kassengeschäfts mit:

• Durchführung aller Ein- und Ausgangsverwiegungen
• Erfassung aller relevanter Daten in einer speziellen Software
• Kontrolle der Anlieferungen und Beratung der Anlieferer
• Führen der Barkasse und tägliche Abrechnung.

Daneben sind Bürotätigkeiten mit Rechnungsbearbeitung, Auftragsverwaltung,
Schriftverkehr und Ablage vorgesehen.

Ihre Arbeitszeit richtet sich nach den Öffnungszeiten der Deponie sowie der
wöchentlichen Diensteinteilung (teilweise auch samstags).

Ihr Profil:
Sie haben eine kaufmännische Ausbildung oder einen vergleichbaren Abschluss.
Sie sind zeitlich flexibel, verfügen über eine gute Auffassungsgabe und sind
sicher im Umgang mit dem PC. Idealerweise haben Sie bereits Kenntnisse im
Kassengeschäft und sind versiert im Umgang mit Kunden. Ihre Arbeitsweise ist
zuverlässig, eigenverantwortlich und selbständig. Sie sind Menschen gegenüber
aufgeschlossen und treten freundlich, sicher und kompetent auf. Sie sind mobil
und besitzen den Führerschein der Klasse B.

Wir bieten:
Wir bieten eine verantwortungsvolle Stelle mit interessanten und abwechs-
lungsreichen Aufgaben, in die Sie fachlich qualifiziert eingearbeitet werden. Sie
arbeiten im Team an einem modernen Arbeitsplatz mit vielen Kontakten zu
Menschen. Es ist ein Beschäftigungsverhältnis in Teilzeit mit einer angemes-
senen Vergütung vorgesehen.

Wenn Sie diese Aufgabe wahrnehmen wollen, dann bewerben Sie sich bis
zum 28.02.2022 schriftlich (mit Lebenslauf und Lichtbild) bei der
Gesellschaft für Biomüll und Recycling im Landkreis Karlsruhe mbH,
Werner-von-Siemensstr. 2-6, 76646 Bruchsal. Telefonische Auskünfte
erhalten Sie unter der Telefonnummer 07251/9820 6414.

Der gemeinnützige Verein St. Thomas e.V. besteht seit 1976.
Damals gründete St. Thomas eine der ersten Einrichtungen,
in denen in offenerWohnform chronisch psychisch kranke
Menschen bedürfnisgerecht, menschenwürdig, wohnortnah
und ganzheitlich versorgt werden.

St. Thomas e.V. sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt, für
den Standort in Graben-Neudorf, eine

Fachkraft der ambulanten
Maßnahmen (m/w/d)

in Voll- undTeilzeit

Ihre Aufgaben:
• Betreuung vonWohngruppen als Bezugsmitarbeiter
• Strukturierung und Begleitung des Alltags in derWohn-
gruppe sowie individuelle Begleitung des Klienten zur
Lebens- und Konfliktbewältigung

• Zusammenarbeit und Koordination mit Ämtern, recht-
lichen Betreuern, Ärzten, Therapeuten, Sozialstation etc.

• Erstellung von Entwicklungsberichten, Führen von
Hilfeplangesprächen, inkl. individueller Verhandlungen der
Kostenhöhe

Unser fachliches Anforderungsprofil:
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Heilerziehungs-
pfleger (m/w/d), ein abgeschlossenes Studium als Sozial-
arbeiter (m/w/d) oder Ähnliches

• Erfahrung im Umgang mit psychisch Kranken ist von
Vorteil (nicht zwingend erforderlich)

Wir bieten Ihnen:
• Ein interessantes und vielschichtiges Aufgabenfeld im
Rahmen einer ganzheitlichen, entwicklungsorientierten
Versorgung von erwachsenen chronisch psychisch kranken
Menschen

• Kollegiale Zusammenarbeit in einemmultiprofessionellen
Team

• Eine leistungsgerechte Bezahlung sowie weitere Zusatz-
leistungen (z.B. betriebliche Altersvorsorge mit Arbeitge-
berbezuschussung etc.)

Neugierig geworden? Prima!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen mit Ihrer Gehaltsvorstellung an:

St. Thomas e.V., Personalabteilung,
Josef-Reiert-Straße 4, 69190Walldorf oder per E-Mail
an ilona.krotz@st-thomas.de.
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

EINMALIG VERLÄNGERT 

BIS 28.FEBRUAR

Wann wird man schon
mal an einem Sonntag
im eigenen Heim mit
einem besonderen
Frühstück verwöhnt?

LUST AUF EIN
SCHLEMMERFRÜHSTÜCK
ZUHAUSE?

WIR ZAUBERN AM
20.02.2022 EINES FÜR SIE!
Bestellungen gerne bis am 15.02.2022 unter
schlemmerwerkstatt@lebenshilfe-bruchsal.de

Schlemmerwerkstatt

Die Schlemmerwerkstatt der
Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V.
nachhaltig – regional – sozial

Ganz nach dem Motto, „Kein
Genuss ist vorübergehend;
denn der Eindruck, den er
zurücklässt, ist bleibend“
(J. W. von Goethe) hat die
Schlemmerwerkstatt be-
schlossen, an den Erfolg
des Schlemmerfrühstücks
im letzten Jahr anzuknüp-
fen und im Februar ein
Frühstück mit besonderen
Leckereien anzubieten.

Erneut hat sich das Team der
Schlemmerwerkstatt tolle
Rezepturen einfallen lassen,
um Sie am Sonntag, den
20.02.22, zu verwöhnen.

Alle Frühstückszutaten
werden von regionalen
Händlern bezogen und die
Lebensmittel in liebevoller
Zusammenarbeit zu feinen

Köstlichkeiten verarbeitet –
lassen Sie sich verzaubern!

Für den Preis von 26,90 €
für eine Person und 44,90 €
für zwei wird das Frühstück
nach Wunsch in Bruchsal
und den zugehörigen Stadt-
teilen nach Hause geliefert.
Oder Sie besuchen die Ein-
richtung der Lebenshilfe
und holen es zum Wunsch-
termin ab. Das Frühstück
gibt es auch in der vegeta-
rischen Variante. Für 8,95 €
bekommen auch Kinder ihre
Schlemmerportion.

Bestellungen bitte, bis
spätestens Dienstag den
15.02.2022, per E-Mail an
schlemmerwerkstatt@
lebenshilfe-bruchsal.de.

GESCHÄFTSANZEIGEN



Anzeigen  |  43Amtsblatt Bruchsal  •  3. Februar 2022  •  Nr.  5

Raumgestaltung, Sonnen- & Insektenschutz

Hirschstr. 38 – 40, Ubstadt-Weiher, Tel. 0 72 51 / 96 17 85
www.wohnchic-westermann.de

DEIN NEUER MORGEN
MIT CRISTINA KLEE & JENS SCHNEIDER

& GEWINNEN
EINSCHALTEN

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Margit Lipsius
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 06227 5449 1106
margit.lipsius@knvertrieb.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Erika Baumgärtner
Mediaberaterin im Außendienst
Tel. 0172 5193351
erika.baumgaertner@knvertrieb.de

K. NussbaumVertriebs GmbH
im Auftrag von NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · www.nussbaum-medien.de

Wünschen Sie eine persönliche 
Beratung in Ihren Räumlichkeiten? 

Mediaberaterin im Außendienst

erika.baumgaertner@knvertrieb.de

FENSTER?
DACH
FENSTER?

KLAR BEI
HORNUNG!

Helmholtzstraße 14
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon 07244 73 69-0
www.hornung-naturbaustoffe.de

Wir übernehmen
für Sie gerne die

DEMONTAGE
& MONTAGE& MONTAGE

Wir haben noch freie
Ausbildungsplätze.
Bewerbungen gerne unter:

jobs@hornung-baustoffe.de



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/recht/
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· · ·B. Schwerter
Familienrecht
Vertragsrecht
Erbrecht

Fachanwältin für
Familienrecht

C. C. Schwerter
Arbeitsrecht

Gesellschafts- u.
Handelsrecht
Fachanwalt für
Strafrecht

K. Krüger
Miet- u. Wohnungs-

eigentumsR.
Verkehrsrecht, Baurecht

Fachanwältin für
Familienrecht

Rechtsanwälte Schwerter &Kollegen

Schönbornstraße 33 • 76646 Bruchsal • Telefon 07251 30225-0
Fax 07251 30225-29 • E-Mail: info@rechtsanwaelte-schwerter.de

www.rechtsanwaelte-schwerter.de

Auch im neuen Jahr gut beraten -
mit unserer Fachkompetenz!

T. van der Does
Transport- und
Speditionsrecht,
Verkehrsrecht,

Strafrecht, Forderungs-
management

Wenn in einem Mietshaus 
eine latente, noch gar nicht 
realisierte Gesundheitsgefahr 
durch Legionellen besteht, 
dann kann allein das nach 
Information des Infodienstes 
Recht und Steuern der LBS 
eine Mietminderung in Höhe 
von 10 % rechtfertigen. (Land-
gericht Berlin, Aktenzeichen 
67 S 17/21)

Potenzielle Gesundheitsgefahr
Der Fall: In einer Trinkwas-
serversorgungsanlage eines 
Berliner Mietshauses wurde 
der technische Maßnahmen-
wert nach der Trinkwasser-
verordnung überschritten. 
Eine Gefährdungsanalyse 
ergab wegen des Nachweises 
von Legionellen eine hohe 
 potenzielle Gesundheitsge-
fahr, die sich allerdings noch 
nicht konkretisiert hatte. 
Trotzdem machten Bewohner 

des Hauses eine Mietminde-
rung geltend. Das Amtsgericht 
wies eine entsprechende Klage 
in erster Instanz ab - mit dem 
Hinweis, dass eine tatsäch-
liche Gefährdung noch nicht 
vorliege.

Schon der bloße Befall 
reicht für einen Mangel der 
 Mietsache aus
Das Urteil: Bereits „die sich 
aus dem Überschreiten des 
Maßnahmewertes  ergebende 
Besorgnis legionellenbeding-
ter Gesundheitsgefahren 
durch den Mieter“ reiche aus, 
um einen Mangel der Miet-
sache feststellen zu können. So 
entschied das Landgericht als 
nächsthöhere Instanz. Der un-
gestörte Gebrauch des  Objekts 
sei dadurch beeinträchtigt. 
(ots/Bundesgeschäftsstelle 
Landesbausparkassen LBS/
red)

Mietminderung: Achtung, Legionellen!

Foto: Imgorthand/E+/Getty Images

Welche Rechte Mieter bei Mitmängeln haben, lesen Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1893/

Würde ein an der Grund-
stücksgrenze stehender Baum 
durch den vom Nachbarn 
geforderten, grundsätzlich 
berechtigten Rückschnitt in 
seiner Überlebensfähigkeit 
bedroht, dann können zu-
nächst auch etwas schonen-
dere Maßnahmen angebracht 
sein. So entschied es nach 
Auskun�  des Infodienstes 
Recht und Steuern der LBS 
ein Zivilgericht. (Landgericht 
Koblenz, Aktenzeichen 13  
S 8/21)

Überhängende Äste
Der Fall: Ein Grundstücks-
nachbar hatte im Prinzip An-
spruch auf den Rückschnitt 
eines Walnussbaumes. Dessen 
überhängende Äste verschat-
teten nicht nur seinen Pool, 
auch der erhöhte Laub- und 
Fruchteintrag auf das Grund-
stück stellte ein Problem dar. 
Die beiden  Parteien  hatten 
schon Jahre zuvor verein-
bart, dass der  Überhang 

 gegebenenfalls beseitigt 
 werden müsse. Der Eigen-
tümer des Baumes schritt 
auch zur Tat und kürzte die 
Äste, doch das reichte den 
Nachbarn nicht. Es kam zu 
 einem Rechtsstreit.

Rückschnitt in Etappen
Das Urteil: Die Richter des 
Landgerichts gaben dem Be-
sitzer des Walnussbaumes 
recht. Er hatte betont, dass 
ein allzu drastisches Rück-
schneiden die P� anze in ihrer 
Überlebensfähigkeit bedrohen 
könnte und man deswegen 
vorsichtiger zu Werke gehen 
müsse. Deswegen entschieden 
die Richter, dass ein Zurück-
schneiden über mehrere Jahre 
erfolgen müsse. Auf Grund 
seines Alters genieße dieser 
Baum Bestandsschutz. Das 
ändere aber nichts am lang-
fristigen Anspruch des Nach-
barn auf Beschneidung. (ots/
Bundesgeschä� sstelle Landes-
bausparkassen LBS/red)

Streit am Gartenzaun: Baum drohte der Tod

Foto: Csondy/E+/Getty Images Plus

Mehr über Rechte und P� ichten von Kleingärtnern erfahren 
Sie auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-3131/

MEHR ZUM THEMA
RECHT?
www.lokalmatador.de/recht
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Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Margot-Bruch-Ring 4 | 68753Waghäusel | Tel. 07254 74299
info@baumann-touristik.de | www.baumann-touristik.de

Nähere Infos zu den Reisen finden Sie im Internet.

6Tage Ostern inTirol - Kössen im Kaiserwinkl
13.04. - 18.04.2022 Hotel mit 5x HP, Saunen, gr. Fitnessraum

und Schwimmbad.
Inkl.Ausflüge nach Kufstein,
Kitzbühel u. Zell am See
1x geführteWanderung nach Hochkössen

p.P im DZ € 525,-
Frühbucher-Rabatt bis 28.02.2022 = € 499,-

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Seit dem 24. Juni 1981 erscheint
Maria, die Mutter Jesu, einigen
jungen Menschen in dem Dorf
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren
Kindern – durch ihre monatlichen
Botschaften den Weg zu Gott und
zum Frieden.

Info: www.medjugorje.de
Deutschsprachiges Informationszentrum für Medjugorje
Raingasse 5, D-89284 Pfaffenhofen / Beuren, Tel: 07302/4081

Monatliche Botschaft
vom 25.01.2022 *
Liebe Kinder! Heute rufe ich
euch auf, zum persönlichen
Gebet zurückzukehren.
Meine lieben Kinder, vergesst
nicht, dass Satan stark ist und
so viele Seelen wie möglich
zu sich ziehen möchte.

Seid ihr deshalb wachsam im
Gebet und entschlossen im
Guten! Ich bin mit euch und
segne euch alle mit meinem
mütterlichen Segen. Danke, dass
ihr meinem Ruf gefolgt seid!
* Einer endgültigen Entscheidung der ka-
tholischen Kirche zu den Erscheinungen soll
damit nicht vorgegriffen werden.

Großer Geflügelverkauf
Leger. Hühner – Enten – Gänse – Puten – Mast BITTE VORBESTELLEN!

Montag, 7.2. + 7.3.2022
Bruchsal, Nähe Raiffeisenmarkt 8.00 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 05244-8914 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Lernen Sie, wie man sich Gehör
verschafft. In acht Wochen zum
Kommunikationsführerschein.

KOMMUNIKATIONS FÜHRERSCHEIN

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Du hörst mir

ja gar nicht
zu!

Buchen Sie jetzt Ihre Gratislektion unter
www.un-coaching.de/fuehrerschein

Beginn: 17. Februar 2022, Dauer: 2 Jahre

Telefon 0 72 54 - 95 98 750

Kostenlose Informationen unter:
Blumenstraße 29-31, 68753 Waghäusel-Kirrlach

FLIESEN?FLIESEN?
SANITÄR?

KLAR BEI
HORNUNG!
Für die

Verlegung/Montage
empfehlen wir gerne

Handwerksbetriebe
empfehlen wir gerne 

Handwerksbetriebe 
Rheinstraße 132 · 76297 Stutensee-Friedrichstal
Telefon 07249 78-0
www.hornung-baustoffe.de

Wir haben noch freie
Ausbildungsplätze.
Bewerbungen gerne unter:

jobs@hornung-baustoffe.de



BAUEN UND WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/
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Kein Laut mehr von oben
Ob spielende Kinder, Musik von den Nachbarn oder Laufgeräu-
sche – eine abgehängte Decke sorgt für Schallschutz im Altbau.

Da fällt es den Bewohnern leicht, 
zugunsten des Schallschutzes auf 
etwas Raumhöhe zu verzichten. 
Durch eine abgehängte Decke 
erhalten sie für ein paar Zenti-
meter Raumhöhe weniger ein 
dickes Plus beim Wohnkomfort. 
Damit die Deckenkonstruktion 
den Schallschutz wirklich ver-
bessert, sollten einige wichtige 
Punktet beachtet werden:

Schallentkoppelte Unter-
konstruktion

Die Unterkonstruktion für die 
abgehängte Decke kann aus 
Holz oder Metallpro� len erstellt 
werden. Wichtig ist dabei, dass 
die Grundlattung bzw. die Pro� -
le, die direkt an der Decke befes-
tigt werden, mit Dämmstreifen 
unterlegt werden. Das sorgt für 
eine schalltechnische Entkopp-
lung von der Decke. Auch zur 
Wand sollte die Unterkonstruk-
tion keinen Kontakt haben. Zu-
dem muss die folgende Traglat-
tung sorgfältig schallentkoppelt 
werden. Dazu werden die Holz-
latten oder Metallpro� le mit 
federnden Abhängern an der 

Grundlattung befestigt. Diese 
Federelemente bieten Schallwel-
len weniger Angri� s� äche.

Dämmung und Verkleidung

Zwischen den Latten bzw. Pro-
� len sollte eine Dämmung dicht 
gestoßen eingebaut werden. Zur 
Verbesserung des Schallschut-
zes eignen sich vor allem weiche 
Faserdämmsto� e, die den Schall 
schlucken. So verbessern z.B. 
Glaswolle, Steinwolle und Holz-
faserdämmsto� e den Schall-
schutz. Auch eine Einblasdäm-
mung mit Zellulose ist möglich. 
Zuletzt wird die abgehängte De-
cke mit Gipsplatten verkleidet, 
die später als „fün� e Wand“ 
auch farbig gestrichen werden 
können. Das scha�   eine indi-
viduelle Raumstimmung. Wer 
herkömmliche Gipsplatten dazu 
verwendet, sollte möglichst zwei 
Lagen übereinander befestigen. 
Viele Hersteller haben auch ein 
komplettes, abgestimmtes Sys-
tem für die Verbesserung des 
Schallschutzes durch angehäng-
te Decken im Programm.
(energie-fachberater.de/red)

BAUEN 
WOHNEN

Decke und Wand
Foto: dr-interior/iStock/Getty Images Plus
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www.gardinenstudio-bruchsal.de

Vera Heidelberger
Gardinenstudio
• Dekorationen
• Nähservice
• Sonnenschutz
• Individuelle Beratung

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon 07251 87447 | Ludwig-Marum-Weg 23 | 76646 Bruchsal

Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen/
Baumfällarbeiten

Grüner
Tel. 0176 - 21738645

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

SmartMedia Galerie
Smar tHome Smar tTV Mul t imed ia

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 7247 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Für jedes Zuhause.
Loewe bild 3.

Aspekte wie Zuversicht, Leich-
tigkeit, eine neue Spontaneität, 
die Suche nach  visueller Er-
neuerung kennzeichnen das, 
was uns farblich 2022 erwar-
tet. Diese Prognose kommt 
nicht aus dem Zauberhut, sie 
ist das Ergebnis einer intensi-
ven, über Monate  laufenden 
Analyse, die das Caparol 
FarbDesignStudio erneut ge-
meinsam mit dem Institut 
für Trendforschung (ITT) an 
der Hochschule Hildesheim 
(HAWK) durchführte.

Farbe des Glücks
Nur auf den ersten Blick über-
rascht die Farbe des  Jahres, 
denn genau betrachtet drückt 
Rosé-Mauve genau das aus, 
was die Menschen suchen: 
Glück und Erneuerung, 
Leichtigkeit und Zuversicht. 
Glücksemp� ndungen sind 
wichtig, das Streben nach 
Glück wird zu einem alles 
überstrahlenden Momen-
tum. „Mauve als vielfältiger 

 Farbton zwischen Rot und 
Violett verbindet uns mit den 
glücksspendenden Emp� n-
dungen, die wir im Frühling 
angesichts der au� lühenden 
Natur erleben. In Rosé-Mauve 
summiert sich alles, was uns 
2022 farblich erwartet.“

Historie
Die Farbbezeichnung Mauve 
stammt unverkennbar aus dem 
französischen Sprachraum 
und grei�  die farbintensive 
Blüte der Wilden Malve auf. 
Technisch gesehen wiederum 
leitet sich Mauve von Mauvein 
ab, dem ersten Anilinfarbsto� , 
den William Perkin – auf der 
Suche nach einem Malaria-
Wirksto�  – 1856 eher zufällig 
synthetisierte. Das hellviolette 
Mauvein war der Startschuss 
für die Entwicklung  weiterer 
synthetischer Farbsto� e – 
und begründete eine neue 
Mode, weil Sto� e nun endlich 
 günstig und dauerha�  färbbar 
wurden. (spp-o/red)

Trendfarbe 2022: Rosé-Mauve

Foto: Lilas Gh/Getty Images/iStockphoto

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/



Der digitale Rundgang führt über das Trep-
penhaus in die Prunkräume im Obergeschoss. 
Zahlreiche Bilder, Audio-Stationen und Videos 
erwecken die Residenz in Mannheim zu neuem 
Leben und erlauben einen sowohl informativen 
als auch unterhaltsamen Blic hinter die Kulissen.

Digitaler Meilenstein
Seit vielen Jahren treiben die Staatlichen 
Schlösser und Gärten Baden-Württemberg die 
digitalen Vermittlungsstrategien als attraktives 
Besuchsangebot voran. „Mit der App und den 
Multimediaguides bringen wir unsere Monu-
mente den Besucherinnen und Besuchern auf 
zeitgemäße Art nahe“, erklärt Frank Krawczyk, 
Leiter des Bereichs Kommunikation und Mar-
keting der Staatlichen Schlösser und Gärten 
Baden-Württemberg. Gäste können sich mit der 
App entlang der „Visitors Journey“ vor, während 
und nach einem Besuch über alle Schlösser, Gär-
ten, Burgen, Klöster und Kleinode informieren. 

Eigene Erlebnisse festhalten
Die App soll allen Besucherinnen und Besuchern 
ein rundum gelungenes Erlebnis bieten. Dafür 
reicht das Angebot der neuen App von der Pla-
nung eines Besuches bis zum Rückblick auf die ei-
genen Erlebnisse in einem Monument. Im Menü 
zeigt eine Karte die Monumente, die derzeit und 
zukünftig multimediale Touren anbieten. 

Weitere Monumente aus BW kommen dazu
Über die App „Monument BW“ sollen künftig 
multimediale – mehrsprachige – Erlebnistou-
ren angeboten werden: für das Residenzschloss 
Mergentheim, Kloster Maulbronn, Schloss 
Bruchsal, die Grabkapelle auf dem Württem-
berg, Kloster und Schloss Salem sowie Schloss 
Heidelberg. Mit den Multimediaguides wird der 
Besuch an den ganz persönlichen Interessen 
der Gäste ausgerichtet. Als Pilot stellten Frank 
Krawczyk und Dr. Uta Coburger, die Konserva-
torin von Schloss Mannheim, die erste mobile 
Tour in der App vor: den Multimediaguide für 
das Barockschloss Mannheim.

Viele Bilder und Filme
Die gut 75-minütige multimediale Erlebnistour 
durch das Barockschloss Mannheim enthält 
23 Audio- und Bild-Stationen: Die Gäste hören 
Details zur Schlossgeschichte, lauschen den 
Dialogen von historischen Personen, sehen Bil-
dergalerien, Slideshows und Filme – etwa das 
Kurpfälzische Kammerorchester, das ein typi-
sches Stück der berühmten Mannheimer Schule 
spielt, oder die Konservatorin im prachtvollen 
Bibliothekskabinett der Kurfürstin. Wer Lust auf 
mehr Details hat, wird auf sogenannten Vertie-
fungsebenen dazu eingeladen. Wer wenig Zeit 
hat, konzentriert sich auf die herausragenden 
Höhepunkte im Schloss, die jeweils als „High-
light“ an den Stationen gekennzeichnet sind. 

Kostenlose App

Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-
Württemberg empfehlen Gästen, die App vor 
dem Besuch auf dem Mobilgerät zu installieren. 
Nach der Installation der App kann die multi-
mediale Tour auch gleich kostenlos vor dem 
Schlossbesuch heruntergeladen werden. An der 
Schlosskasse stehen WLAN und ein QR-Code für 
den Download zur Verfügung. (ssg/red)

PER APP MONUMENTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG ERLEBEN

SCHLÖSSER UND GÄRTEN 

Die App „Monument BW“ ist das neue digitale Angebot für Gäste, die künftig alle wichtigen Informationen zu den 
Monumenten bietet – von der Übersichtskarte bis zu Multimediaguides. Als Pilot dient das Barockschloss Mannheim.

Foto: Dirk Altenkirch / ssg

PER APP MONUMENTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG ERLEBEN

Im Speisesaal des Barock-
schlosses Mannheim: Das 
prachtvolle badische Service 
schuf den Rahmen für eine 
repräsentative Tafelkultur. Das 
Hofsilberservice wurde 1823 
im Auftrag Großherzog Lud-
wigs von Baden von dem be-
kannten Silberschmied Jean-
Baptiste-Claude Odiot in Paris 
hergestellt. 

Der Gelbe Salon, einst Wohnzimmer der Großherzogin Stephanie von Baden, ist einer der 
prachtvollen Räume in der Beletage der ehemaligen Residenz der Kurfürsten in Mannheim.

Foto: Dirk Altenkirch / ssg

 Digitaler Rundgang: 
Station im Rittersaal des Barockschlosses Mannheim

Foto: ssg

App kostenlos downloaden
Über den QR-Code kön-
nen Sie auf dieser Seite 
die App „Monument 
BW“ kostenlos herunter-
laden oder auch über:

https://lokalmatador.net/bw-app/
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SO LÄUFt EiN HAuSvERkAuF OHnE HUSt.
MUSs NIChT SEiN — MAChEN

SIe ES SICh EiNfACh.„OHnE MAKlER DAuERt ES EiN
BISsChEN LÄNgER“, HABEN SIe
GESAGt. „SpAR DIR DIe MAKlER-
PrOVISIoN“, HABEN SIe GESAGt.

KARLSRUHE

Killisfeldstraße 48
76227 Karlsruhe
T 0721 / 68 07 79-0

SO LÄUFt EiN HAuSvERkAuF OHnE HUSt. 
MUSs NIChT SEiN — MAChEN 

SIe ES SICh EiNfACh.„OHnE MAKlER DAuERt ES EiN 
BISsChEN LÄNgER“, HABEN SIe 
GESAGt. „SpAR DIR DIe MAKlER-
PrOVISIoN“, HABEN SIe GESAGt.PrOVISIoN“, HABEN SIe GESAGt.

Gegen Vorlage dieses Wertschecks erstellen wir Ihnen eine anerkannte
und fundierte Wertermittlung Ihrer Immobilie zu einem Vorzugspreis
von nur 300 Euro inkl. MwSt. statt 650 Euro inkl. MwSt. Dieses
Angebot gilt für Wohnungen und 1-3 Familienhäuser. Bei Erteilung eines
Verkaufsauftrags entfällt das Wertermittlungshonorar sogar. Für bo-
nitätsgeprüfte Kunden suchen wir Wohnungen, Einfamilien- und
Mehrfamilienhäuser! Sprechen Sie uns gerne an.

WERTGUTSCHEIN ÜBER EINE
IMMOBILIENBEWERTUNG

HUST Immobilien GmbH & Co. KG
EXKLUSIVER IMMOBILIENPARTNER VON 4 BANKEN IN DER REGION

BÜRO BRUCHSAL

Kaiserstr. 14
76646 Bruchsal
T 07251 / 93 24 77-0

BÜRO BRETTEN

Silcherweg 1
75015 Bretten
T 07252 / 97 55 59-0




